
Von Ende August bis weit in den
Oktober meinte das Wetter es
ausgesprochen gut mit uns … 
Jetzt können wir uns hoffentlich
auf einen goldenen Herbst
freuen. Die Laubfärbung und der
Bodennebel am frühen Morgen
mit der aufsteigenden Sonne
haben ihren ganz besonderen
Reiz und die etwas dunklere Jah-
reszeit vermittelt auch ein Stück
Gemütlichkeit bevor wir uns
dann langsam auf die ganz kalte
Jahreszeit vorbereiten dürfen –
mit Vorfreude auf die Advents-

zeit, um gemütlich und wohlig
warm beisammen zu sein. 
An den rechtzeitigen Reifen-
wechsel ist in jedem Fall zu den-
ken, bevor der erste Frost
kommt. 
Am 29. Oktober werden wieder
die Uhren umgestellt und es stellt
sich kurz die Frage, wird der Zei-
ger nun vor- oder zurückgestellt?
In der Nacht werden die Uhren
um 3 Uhr auf 2 Uhr zurückge-
stellt. Morgens ist es somit früher
hell und abends früher dunkel.
Die Gastronomie hat sich auf die

herbstliche Jahreszeit eingestellt
und bietet Wildgerichte, Schlach-
tebuffet, Gänse- und Entenessen
sowie Grünkohlessen an. Nicht
vergessen sollte man rechzeitig
für die Adventsfeiern, das Weih-
nachtsessen und den Jahreswech-

sel zu reservieren.
Vielerorts finden beson-
dere Veranstaltungen
mit einem bunten Pro-

gramm statt, über die wir
in dieser Ausgabe berich-

ten. Das Blaue Blatt wünscht
allen ein herbstliches Vergnügen! 
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Teilauflagen in Verden,
Haßbergen, Hoyerhagen, 
Magelsen, Duddenhausen
Schweringen, Rethem, 
Döhlbergen/Rieda

Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen
  

Weitere Infos im Innenteil4info@parrmann.de
Tel.  04254 922 22 0
WhatsApp 0175 646 277 6  
www.parrmann.de Folgt uns auf:

• PARRMANNS PALOOZA PARTY
• WEIHNACHTSBUFFET & PARTY

Unsere Highlights  
im Herbst und Winter

Das nächste Blaue Blatt
 erscheint am 

7. Dezember 2023
Anzeigen-/Redaktionsschluss

ist am 21. November 2023

Mail: dasblaueblatt@t-online.de
Telefon: 04234/2209

Gewerbeflächen für Handel 
 oder Stellplatzflächen*  
für Verkaufscontainer gesucht!

gewerbeflaechengesuche@gmail.com 

Gerne auch Angebote von Investoren oder bestehenden  
genutzten Flächen als Untermieter (z.B.  Hofladen).

 Bitte schicken Sie ihr Angebot 
(gerne mit Grundriss und Lageplan) an folgende Email-Adresse:

… für einen Kiosk* im Raum  
Verden/Dörverden/Hoya/Eystrup,  

ca. 60-100 qm mit Parkflächen

Einzelhandelsfläche  
im Raum Dörverden, 

ca. 500 qm mit Parkflächen

… nach Hamburg mit Hafenrundfahrt.                                    (Bildsammlung Willi Allerheiligen)

Ausflug der Westener Frauen vor 85 Jahren …

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

Oktober
De Dau liggt nu upp

Wischen und upp Feller.
Uus Herrgodd lopt mid’n
Farfpott dör de Wäller.

De Sünne lett sick
eers to Middag sehn

und warmt de stieben
Knaken und de Been. 

Du kanns dat Johr nich
faste hol’n,wi hebbt Oktober.

Is Tied förn Splätern Holt,
för Jacken un Pullober.

Dormid de Seele nu nich
anfang’n deiht to freer’n:

Gaaht uppenander to,
denn kann jo nix passer’n.

Helga Nordhausen †

Einstimmung auf die kühlere Jahreszeit

DDDDaaaa
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Am 30.10. ist
Weltspartag!


Weil’s um mehr als Geld geht.

Kommt zu uns 
in die Sparkasse 
und holt euch 
das flinke 
Eichhörnchen

Fritzi

DÖRVERDEN. Die Vorberei-
tungen für den Nikolausmarkt in
Dörverden laufen auf Hochtou-
ren. Der „neue“ Nikolausmarkt
findet am 9. und 10. Dezember
2023 an der Kirche in Dörverden
mit einem abwechslungsreichen
Rahmenprogramm statt. Geöff-
net hat der Markt am Samstag
von 14 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 12 bis 18 Uhr. 
„Das neue Konzept sieht vor,
dass der Platz zwischen der Kir-
che und dem Gemeindehaus bes-
ser genutzt wird. Hier werden
mehr Markthütten und kleine
offene Stände aufgebaut. Abge-
rundet durch besinnliche
Beleuchtung und Dekoration
wird fast alles im Freien stattfin-
den, so dass mehr adventliche
Stimmung aufkommen kann“,
berichtet Nicki Wiesing, 1. Vor-

Nikolausmarkt mit neuem Konzept
sitzender des Nikolausmarkt
Dörverden e.V.. Das unglaubli-
che ehrenamtliche Engagement
der Mitglieder hat es möglich
gemacht, den Nikolausmarkt im
neuen Glanz erscheinen zu las-
sen. 
Viele Aussteller mit verschieden-
sten Geschenk- und Dekorations-
ideen haben sich bereits angemel-
det und sind von dem neuen Kon-
zept begeistert. Es wird Köstli-
ches & Kreatives angeboten und
sicherlich kann das ein oder
andere Weihnachtsgeschenk
ergattert werden. 
Bei der großen Nikolausmarkt-
Tombola warten tolle Preise auf
glückliche Gewinner. Auch für
die kleinen Gäste wird ein buntes
Kinderprogramm geboten. Der
Nikolaus hat sein Kommen
bereits angekündigt. 

Nicki Wiesing vor der Kirche
in Dörverden 

DÖRVERDEN. Auch in diesem
Jahr findet auf Initiative von Gaby
Lohmann in enger Zusammenar-
beit mit der Kirchgemeinde Dör-
verden  wieder eine Wunsch-
baumaktion zu Weihnachten statt.
Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Hauses am Hesterberg
können ihre Wünsche auf Karten
schreiben. Der Wunschbaum wird
gut sichbar am Eingang des
Gemeindehauses stehen und wird
vor dem Nikolausmarkt mit den
Wunschzetteln der Bewohner
bestückt. Während des Nikolaus-
marktes am Samstag, den 9.
Dezember von 14 bis 18 Uhr und
am Sonntag, den 10. Dezember
von 12 bis 18 Uhr besteht die
Möglichkeit, die Wunschzettel
von dem Baum zu pflücken.

Wunschbaum auf dem Nikolausmarkt
Die Wünsche der SeniorInnen des
Kreisaltenheims sind oft vielfältig
und enthalten häufig auch Klei-
dungsstücke, was den Bewohne-
rInnen große Freude bereitet. Sie
haben häufig schon lange selbst
nichts Neues mehr kaufen können
oder erhalten. Weitere Wünsche
sind vielfach Kosmetik, Süßes,
CDs oder auch ein Gutschein für
den Friseur. Da es einige Senioren
gibt, die keine Angehörige haben,
gilt es  ihnen, zum Heiligen Abend
eine Freude zu bereiten. Wenn die
Geschenke liebevoll verpackt und
noch mit einem persönlichen
Gruß versehen sind, ist die Freude
doppelt so groß.
Die Geschenke können zu folgen-
den Zeiten im Gemeindehaus
abgegeben werden 14. und 19.
Dezember von 16 bis 18 Uhr und
am 15. und 18. Dezembe von 9 bis
12 Uhr.

Ideengeberin und Organisato-
rin Gaby Lohmann (rechts)
und Gemeindemanagerin
Carola Schaller (Vertretung
für die Kirche)

Verkauf Vermietung
Bewertung Finanzierung

℡ 04239 - 217 98 83
0177 - 493 84 85

✉ info@berger-bremen.de
Jetzt Bewertungstermin vereinbaren !

Ansprechpartner vor Ort:
Oliver Rozehnal

Verkauf Vermietung
Bewertung Finanzierung

Jetzt Bewertungstermin vereinbaren !

Central-Apotheke

Elisabeth E.-Renaud   
Große Straße 61 
27313 Dörverden 

Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405 

info@apotheke-doerverden.de

Wir beraten Sie gern.Wir beraten Sie gern.
 Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Sonnabend 9.00 – 12.30 Uhr 

HÜLSEN. Seit mehr als 20 Jah-
ren richten die „Basarfrauen“ im
Kulturförderkreis Hülsen nun
schon im Herbst jeden Jahres
einen Basar mit kreativen und
teilweise künstlerischen Hobby-
arbeiten aus. In diesem Jahr wird
die Veranstaltung „Herbstleuch-
ten“ am Samstag, den 28.10.2023
ab 17.00 Uhr und am Sonntag,
den 29.10.2023 von 11.00 Uhr bis
17.00 Uhr stattfinden.
Die Kalistube kann an diesen
Tagen ebenfalls besucht werden.
Mit einem gemütlichen Zusam-
mensein an den Buden und Feu-
erkörben wird der Samstagabend
ausklingen. Am Sonntagnachmit-
tag wird dann auch Kaffee und
Kuchen im Angebot sein. Wie-
derum können die Kinder am

Herbstleuchten in Hülsen
Sonntag die Spielzeugbörse besu-
chen. Stattfinden wird das alles in
den z.T. über 300 Jahre alten ehe-
maligen Schafställen des unter
Denkmalschutz stehenden Schaf-
stallviertels in Hülsen am Schüt-
zenweg. Ein Ausflug nach Hülsen
wird sich lohnen.

Unseren Reifenservice für Sie:
Winterkompletträder zu günstigen 
Preisen

Die Jahreszeit wechselt.
Wechseln Sie mit.

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

                      - Tankstelle
KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






                      - Tankstelle                      - Tankstelle                      - Tankstelle                      - Tankstelle                      - Tankstelle                      - Tankstelle
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WESTEN. Am Sonntag den  3.
Dezember, dem 1. Advent, wird
im Dorf Westen in der Gemeinde
Dörverden von 12 bis 18 Uhr zum
gemütlichen Beisammensein ein-
geladen. Zum „Advent in den
Höfen“ öffnen Familien, Vereine
und Betriebe ihre Tore, um sich

„Advent in den Höfen“ in Westen 
bei leckeren Speisen und Geträn-
ken auf die Adventszeit einzu-
stimmen, erste Weihnachtsein-
käufe zu machen und auch den
Kindern mit kleinem Programm
winterliche Stimmung zu bieten.
„Wir haben uns dieses Jahr wie-
der in der Dorfgemeinschaft
zusammengetan, um den Beginn
der Adventszeit zu feiern und
gemeinsam in unserem schönen
Dorf die vorweihnachtliche
Atmosphäre zu genießen“, so
Rena Tecklenburg aus Westen.
„Im letzten Jahr war es wirklich
schön, von Hof zu Hof zu schlen-
dern, überall etwas anderes zu
entdecken und am Feuer mit den
Nachbarn oder auch Besuch von
weiter weg zu schnacken. Daran
knüpfen wir dieses Jahr an, es
sind alle wieder dabei, und an der
ein oder anderen Stelle erweitern
wir sogar das Angebot!“ Auf sie-
ben Höfen im Ortskern werden
von Bratwurst vom Weiderind
über heiße Suppe, Knipp, Maro-
nen und Kuchen viele Köstlich-
keiten angeboten. Mit frischen
Adventskränzen, regionalen Pro-

Am 3. Dezember lädt Westen
zum „Advent in den Höfen“
ein. 

dukten und verschiedenem
Kunsthandwerk gibt es schöne
Ideen für Adventsschmuck und
Weihnachtsgeschenke. Warme
Getränke, Kerzenschein und Feu-
erstellen bieten Gemütlichkeit in
den ersten Wintertagen und auf
die Kinder warten Geschichten
im Stroh, Bastelaktionen und ein
Besuch vom Nikolaus.  Parkmög-
lichkeiten wird es an der Haupt-
straße und am Amtshaus Westen
geben. Besucher*innen aus der
nahen Umgebung werden gebe-
ten, mit dem Fahrrad anzureisen.
Übersichtskarten über die Stan-
dorte des Adventsmarkts liegen
ab November in Geschäften und
öffentlichen Orten im Gemeinde-
gebiet Dörverden aus.

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Bücker Str. 30/32, 27318 Hoya, Tel. 04251 824-64, hbmhoya@thies-co.de, www.thies-co.de

WIR MACHEN DEN 
WEG FREI
Laubbläser, Besen, Rechen u.v.m.

❀ TANTE META ❀
Minschen Kinners, wat hebbt wi noch för een schön‘ Sömmerutklang
in‘ Septembermand hat. Richtig schönt warmt Wäer. Un mi hett freit,
dat dütt Joahr miene Wiendruben anne Huswand endlich mal wedder
goot dragen hebbt. Ick bild mi in, dat de söter smecken döön as de
gekofften. Denn frei ick mi noch öber mien Quittenboom. De dricht
ok väle Früchte un eenige dorvon sünd so dick, ass íck de noch nie har.
Na, datt gift önnig Quittenmarmelade. Aber mien eenzigen Appel-
boom, de dricht gor nix, obwoll he in Fröhsömmer Fruchtansätze har.
Aber dorvon is nix wurn. Ick mutt den Appelboom woll mal wedder
düchtich besnieen, dormit dor neje Triebe koomt, de denn ok wedder
dräächt. 
Och tzo, wi wolln jo noch öbern Urlaub snacken. Bist du verreist
wähn? Also ick wör wedder bi Verwandte ünnerkamn, de int Utland
wohnt. De sünd jümme sehr gastfründlich wenn wi dor sind un dorüm
is dat dor ok sehr angenähm. Allersding wör de erste Wäke so dull
warm, un de nächsten veer Dage hät’t so düchtig rägent, dat ick nix
ünnernahm hebb. Aber denn wöört goot. Tzo un bin ick all wedder een
poor Wäken to Hus. Un hier is’t jo ok bannig schön. Un du, wörst du
ok verreist un wat mokt dien Goarn? 

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

DÖRVERDEN. Gesunde
Ernährung wird immer wichtiger.
Mit einer ausgewogenen Ernäh-
rung lässt sich die Gesundheit, das
Wohlbefinden und die Fitness
verbessern. 
Physio Cordes möchte gerne mit
einer Ernährungsberatung beim
Erreichen von Ernährungszielen
unterstützen. Sei es beim Gewicht
reduzieren oder beim gesunden
Zunehmen, um mehr Energie auf-
zubauen oder die Fitness zu ver-
bessern.
Aus diesem Grund bietet die Pra-
xis im Herbst Informationsabende
zum Thema „Ernährungsbera-
tung“ an, in denen die wichtigsten
Grundinformationen vermittelt
werden. Mögliche Termine sind
am Mittwoch, den 25. Oktober
oder am 1. November 2023  je-
weils  um 19.30 Uhr in der Gro-
ßen Straße 79c, Dörverden.
Diese Ernährungsberatungen
werden von  Jessica Burgdorf und
Stefanie Helmbrecht geleitet, bei-
des lizenzierte Ernährungsbera-
terinnen. 
Nach dem Informationsabend
werden persönliche Beratungster-

Ernährungsberatung bei Physio Cordes
mine vereinbart, wo eine genaue
Anamnese über Ess- und Bewe-
gungsverhalten durchgeführt und
anschließende Ernährungsumstel-
lungen mit eventuellen Bewe-
gungskonzepten erstellt werden.
Es wird um eine verbindliche

Anmeldung gebeten, da die Teil-
nehmerzahl auf 10 begrenzt ist.
Bei Fragen steht Ihnen Physio
Cordes unter Telefon 04234 - 94
38 88 oder Mail an kontakt@phy-
siocordes-doerverden.de gerne
zur Verfügung.

Ihr Gesundheitspartner für Dörverden und Umgebung

Ernährungsberatung
Info-Abend am:
Mittwoch,  25.10.23 
Mittwoch,  01.11.23
jeweils 19.30 Uhr

Große Straße 79c 
27313 Dörverden
Tel. 0 42 34 - 94 38 88 
Fax 0 42 34 - 94 38 89 
E-Mail: PhysioCordes@t-online.de 
www.physiocordes-doerverden.de

Kommen Sie vorbei  
und nehmen Sie Ihre Gesundheit selbst in die Hand! 

Physiotherapeut 
m/w/d 

gesucht!

Michael (links) und Carsten Fischer. Frau Stichweh hat damals
die Jacken für die beiden Jungs gestrickt.

Westener Kindheitstage 1970

Die äußeren Dinge sind keine Bedingung zum Glück. Wir 
müssen den leuchtenden Stern der Zufriedenheit in uns haben.

Hermann Heiberg
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www.vds-doerverden.de

Weihnachtsbaumschlagen am 16. Dezember mit der VDS in Diensthop 

Wir unterstützen 

den Nikolausmarkt 

in Dörverden

Wir unterstützen 

den Nikolausmarkt Wir unterstützen 
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Wir unterstützen 
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Nikolausmarkt ikolausmarkt 
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Weihnachtsbaumschlagen Weihnachtsbaumschlagen Weihnachtsbaumschlagen Weihnachtsbaumschlagen Weihnachtsbaumschlagen Weihnachtsbaumschlagen 

40 Jahre40 Jahre

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb &  
Fernsteuerung

1.279 €Statt  
2.539 €*  
nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 31.12.2023
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Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 31.12.2023
Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS TOR FÜR  
ENERGIE-SPARER
GARAGENTOR MIT 45 MM DICKE, 
THERMISCHER TRENNUNG  
UND BESONDERS  
HOHER DÄMMUNG

JETZT ÜBER

1.200 €
SPAREN

Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.

Einzigartiges, patentiertes Einzigartiges, patentiertes 

CO2 neutrales 
Röstverfahren

Die Rösterei aus dem Aller-Leine-Tal in der Aller-Weser-Region. 
Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

Henning Fastenau und Axel Schröder von Statkraft (links im Bild) führten die Teilnehmer der
VDS über das Kraftwerksgelände.  

VDS-Business-Frühstück bei Statkraft in Dörverden 

LRS – Legasthenie – Rechenpro-
bleme – Konzentrationsprobleme
oder doch ADHS? Wer steigt da
noch durch?
Unsere Kinder sind so unter-
schiedlich und kunterbunt und
jedes Kind ist auf seine Weise
perfekt. Trotzdem, klappt es
manchmal in der Schule nicht so
gut, wie ich mir das als Elternteil
erhofft habe. Die Hausaufgaben
ziehen sich ständig in die Länge.
Der Druck wird immer größer, in
der Schule, aber auch zu Hause.
Als betroffene Eltern und Traine-
rinnen bei LernTALENT haben
wir uns darauf spezialisiert, die
Ursachen der Schulprobleme
individuell herauszufinden und
die kleinen Unterschiede zu
sehen. Warum klappt das Schrei-

LernTALENT: Offene Gesprächsrunde
1. Freitag im Monat – ohne Anmeldung

ben nicht, wieso ist gerade Lesen
so schwer und weshalb zählt mein
Kind noch, anstatt zu rechnen?
Wir nehmen uns an jedem ersten
Freitag im Monat zwischen 16 bis
18 Uhr Zeit und stellen unsere
Räume in der Bahnhofstraße 2 in
Dörverden zur Verfügung – für
Eltern/Erzieher zum Austausch,
oder für alle, die ein wenig mehr
über Hilfe zur Selbsthilfe, durch
gezielte Förderung der Sinnes-
wahrnehmungen, Reflexintegra-
tion (ein Bewegungstraining für
die neuronale Schulreife, aber
auch unser Coaching, als sinn-
volle Förderung auf der Grund-
lage der integrative Potentialent-
faltung) wissen möchten. Info
unter: www.lerntalent.de oder via
Mail: info@lerntalent.de

... kann keine Ordnung halten

... versteht 
die 

Aufgabe nic
ht

... schreibt 
gleiche Worte 
unterschiedlich

... wirkt faul

... schreibt ... schreibt ... schreibt 
... unmotiviert

... sehr
emotional

... ADHS?

... leicht frustriert

... niedriges 

Selbstwertgefühl

... verdreht Worte 
und Buchstaben

... verkrampfte 
Stifthaltung

... vertauscht Zahlen 
beim Rechnen 46 statt 64

DÖRVERDEN. Die Vereini-
gung der Selbständigen Dörver-
den (VDS) hatte sich im Septem-
ber zum fünften Business-Früh-
stück getroffen. Die Veranstal-
tung fand im Wasserkraftwerk
Dörverden statt.  
Axel Schröder, Standortleiter
Dörverden bei Statkraft, sowie
sein Stellvertreter, Henning
Fastenau, haben sehr anschaulich
und in beeindruckender Weise
das Unternehmen Statkraft, dem
Betreiber des Wasserkraftwerks
Dörverden, vorgestellt und die
Gäste über die Geschichte der
Anlage an dem historischen Stan-
dort in Dörverden informiert. 
Das Laufwasserkraftwerk an der
Weser in Dörverden ging 1914 in
Betrieb. 1927 wurde das Kraft-
werk vom Staat Preußen auf die
Preussen Elektra übertragen, die
im Jahr 2000 zu E.ON Energie
wurde. Anfang Januar 2009 hat
Statkraft den Betrieb des Wasser-
kraftwerks übernommen. Stat-
kraft ist Europas größter Erzeu-
ger erneuerbarer Energien und
führt die Energiewende weiter
an. Neben der 2018 erbauten
Freiflächen-Photovoltaikanlage
verfügt das Kraftwerk in Dörver-
den auch über einen Batteriespei-
cher, der die überschüssige Ener-
gie aus dem Netz aufnimmt, um
die Schwankungen der Energie-
träger wie Sonne und Wind aus-
zugleichen.  
Beeindruckt waren die Gäste
auch über das aalschonende
Betriebsmanagement, wenn die
Weseraale in Richtung Meer

wandern. Mithilfe eines Früh-
warnsystems ist es möglich, den
genauen Zeitpunkt der Abwan-
derungen vorherzusagen.  
Nach der informativen Vorstel-
lung nutzten die Gäste die Gele-
genheit zum Networking, beglei-
tet von einem köstlichen Früh-
stück. Im Anschluss berichtete

der 1. Vorsitzende, Nicki Wiesing
über die erfreuliche Wiederbele-
bung des Nikolausmarktes in
Dörverden mit neuem Konzept.
Der Nikolausmarkt-Verein kann
noch gut finanzielle Unterstüt-
zung gebrauchen und freut sich
gleichzeitig über Sachspenden für
die beliebte Tombola.  

Die VDS bedankte sich bei den
Gastgebern für die informative
Veranstaltung und eindrucksvolle
Führung durch das Kraftwerk. 
Weitere Informationen über
bevorstehende VDS-Veranstal-
tungen, Projekte und Mitglieder
gibt es auf der Webseite www.vds-
doerverden.de
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Deine Aufgaben
•  Kurz- bis langfristige Planung von Instandhaltungsmaßnahmen

•  Einleitung und Koordination von Maßnahmen zur  

Störungsbeseitigung

•  Organisation & Kontrolle der planmäßigen und außerplan-

mäßigen Instandhaltung in Zusammenarbeit mit dem  

Teamleiter Instandhaltung

•  Unterstützung des Fachbereiches Mechanik bei der  

Umsetzung von Projekten

• Koordination von Fremdfirmen

• Mitwirken bei der Erstellung von Leistungsverzeichnissen

•  Dokumentation von Wartungs- und Instandhaltungsaufträgen  

in SAP/PM

• Mitwirken bei den jährlichen Turbinenrevisionen

• Nach Einarbeitung Teilnahme an der Rufbereitschaft

Dein Profil
•  Mehrjährige Berufserfahrung in der Wartung und  

Instandhaltung von mechanischen Anlagen und Zusatz-

qualifikation zum Meister*in/ Techniker*in oder  

einschlägiges Fachstudium (FH)

• Lösungsorientierte praxisnahe Arbeitsweise

•  Erfahrung mit der Instandsetzung und Fehlersuche an  

mechanischen sowie hydraulischen Anlagen

•  Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise, Teamfähigkeit, 

Flexibilität, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit

• Gute Kenntnisse in MS-Office und SAP/PM

• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

• Ausgeprägtes Bewusstsein für Arbeitssicherheit

Statkraft bietet
•  Positives Arbeitsklima geprägt durch Kompetenz, Verantwortung 

und Innovation

• Attraktive Vergütung gem. Tarifvertrag

• Weihnachtsgeld und jährliche Erfolgsbeteiligung

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer 38-Stunden-Woche

• 30 Tage Urlaub

• Möglichkeit am Englischunterricht teilzunehmen

• Bike Leasing

•  Kompetente Unterstützung in allen Lebenslagen durch  

den pme familienservice

•  Diverse Zuschüsse (z.B. Sport-, Kreditkarten- und PC-Zuschuss)

• Vermögenswirksame Leistungen 

• Betriebliche Altersversorgung durch Entgeltumwandlung

•  Subventioniertes Mittagessen sowie kostenlose Getränke

Interessiert?
Für uns machen die kreativen Ideen unserer engagierten und 

ambitionierten Mitarbeiter den Unterschied. Du möchtest Teil der 

Energiewelt von morgen sein und teilst mit uns die Leidenschaft  

für erneuerbare Energien? Du hast Lust auf eine energiegeladene 

Zeit mit spannenden Aufgaben? Dann freuen wir uns auf Deine 

vollständige Online-Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) 

unter www.statkraft.de/karriere inklusive Angabe Deines frühest-

möglichen Eintrittstermins und Deiner Gehaltsvorstellung.

Für unseren Standort Dörverden suchen wir zur Unterstützung unserer Teams  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (38 Stunden wöchentlich) Unterstützung in der

 Arbeitsvorbereitung mechanische Instandhaltung (m/w/d)
(Meister*in / Techniker*in / Ing. FH)

Statkraft ist Europas größter Erzeuger von erneuerbarer Energie und beschäftigt 5.700 Mitarbeiter in 23 Ländern. Der Hauptsitz befindet  

sich in Oslo. Die Statkraft Markets GmbH betreibt zentral am Standort Dörverden sechs Laufwasserkraftwerke mit insgesamt 20 Maschinen - 

sätzen entlang der Weser sowie drei Laufwasserkraftwerke mit insgesamt 6 Maschinensätzen entlang der Eder, Fulda und Werra. 

Ansprechpartnerin: 
Frau Madita Dyllong (HR Business Partner) | Telefon: +49 (0) 163 912 0020

Weitere Informationen unter 
www.statkraft.de/karriere 
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Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Stimmungsvoller Herbst  
& die Vorfreuden auf die Weihnachtszeit! 

• Udo Jürgens - unvergessen 
Busfahrt nach Kutenholz mit großem Schlemmerbuffet und 
Konzert des bekannten Udo-Jürgens-Interpreten Alex Parker 
Termin: 12.11.2023                                   € 89,00 pro Person  

• Martinsgans-Essen in der Wingst 
Tagesausflug in die Wingst mit Martinsgans-Essen & geselli-
gem Kaffeenachmittag mit BINGO • Busfahrt, Mittagessen, 
Kaffeegedeck, zusätzliches BINGO-Los (Sonntagsziehung) 
Termin: 17.11.2023                                   € 75,00 pro Person  

• „Wrede’s Winter-Fest“ 
Tagesfahrt ins Blaue mit Besuch eines Weihnachtsmarktes, 
Abendessen, Tanz & Live-Musik 
Termin: 02.12.2023                                    € 45,00 pro Person   

• Weihnachtszauber Schloss Bückeburg 
Busfahrt, Eintritt Schloss Bückeburg 
Termin: 05.12.2023                                   € 53,00 pro Person 

• Weihnachtsmarkt Hamburg  
Busfahrt (ca. 5 Stunden vor Ort) 
Termin: 09.12.2023                              ab € 20,00 pro Person 

• „Christkindlesmarkt“ in Nürnberg 
Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl. Frühstück, 1 Abendessen, 
Stadtführung Nürnberg 
Termin: 08.-10.12.2023                     ab € 235,00 pro Person

Weitere Informationen erhalten Sie beim  
Reisedienst Hartmut Wrede 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

 

Herzlich willkommen in der Oberlausitz!

Die Gruppe besuchte die Außenanlage der Ortenburg in Bautzen, wo im Jahre 1018 der Frie-
den von Bautzen zwischen dem Heiligen Römischen Reich und Polen geschlossen wurde.  

(Foto: Jürgen Diercks)

DÖRVERDEN. Sechs Tage zum 
Genießen, sechs Tage Erholung 
hieß es für die mitreisenden Per-
sonen der Jahresfahrt der Kame-
radschaft Ehemaliger, Hinterblie-
bener und Reservisten Barme/ 
Verden im Deutschen Bundes-
wehrverband, welche nach Baut-
zen in die Oberlausitz führte. 
Bautzen liegt an der Spree und ist 
mit rund 38000 Einwohnern nach 
Görlitz die zweitgrößte Stadt der 
Oberlausitz sowie deren histori-
sche Hauptstadt. Während einer 
Stadtführung erlebte die Reise-
gruppe die historische Altstadt 
mit ihren Türmen, die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten auf dem 
Weg vom Reichenturm zur Alten 
Wasserkunst an der Spree und 
erfuhr dazu noch interessante 
Details aus der Stadtgeschichte. 
Die Bezeichnung „Stadt der 
Türme“ kommt nicht von unge-
fähr: Die 17 prägenden Elemente 
der über 1000-jährigen Stadt 
Bautzen sind weithin sichtbar und 
laden zu herrlichen Rundblicken 
über Stadt und Umgebung ein. 
Pisa ist wahrlich kein Einzelfall. 
Beeindruckend schief geht es 
auch in Bautzen zu, da der Rei-
chenturm einem ziemlich schräg 
vorkommt. Die Stadt ist auch 
bekannt durch seinen Bautz’ner 
Senf. Gerade während der lau-
fenden Senfwochen gab es hier 
zahlreiche Attraktionen rund um 
den beliebten Senf: vom Museum 
über die Manufaktur bis hin zum 
Senfrestaurant. 
Bei einer geführten Rundfahrt 
durch das kleinste Mittelgebirge 
Deutschlands, das Zittauer 
Gebirge, besuchte die Gruppe die 
Stadt Zittau und den Kurort 
Oybin. Auf der Hinfahrt wurde 
der Umgebindehaus-Park in Cun-

ewalde, eine Miniwelt von 19 
Umgebindehäusern im Maßstab 
1:5 besichtigt, in dem man sich 
mit dem typischen Baustil der 
Region vertraut machen konnte. 
In Zittau, auch bekannt als die 
Stadt der Fastentücher, besichtig-
ten Teile der Mitreisenden das 
dortige Museum Kirche zum Hei-
ligen Kreuz, um das Große Zit-
tauer Fastentuch hinter dem 
Altar zu bestaunen und deren 
Geschichte in einem Video ken-
nen zu lernen. Dieses Tuch wurde 
1472 in Zittau angefertigt und ist 
das einzige erhaltene Fastentuch 
vom „Feldertyp“ in Deutschland 
sowie das drittgrößte bekannte 
Hungertuch weltweit. Das Lei-
nentuch hat eine Größe von etwa 
56 m² und zeigt auf insgesamt 90 
Feldern in 10 Reihen biblische 
Szenen aus dem Alten und Neuen 
Testament von der Schöpfung bis 
zum Jüngsten Gericht. Weiter 
führte der Ausflug nach Oybin 
und Lückendorf, wo das Zittauer 
Gebirge am schönsten ist. Beglei-
tet durch das Einfahren einer 
alten schnaufenden Dampflok in 
den Bahnhof von Oybin erreichte 
die Reisegruppe nach einem kur-
zen Weg zu Fuß das barocke 
Hochzeitskirchlein, die Bergkir-
che Oybin. Ein Teil der Gruppe 
erklomm danach den Oybin, ein 
Fels der Weltgeschichte, ein Mas-
siv bestehend aus Ruinen einer 
alten Burg und eines alten Klo-
sters. 
Am Folgetag besuchte die Reise-
gruppe die Europastadt Görlitz 
an der Neiße, die östlichste Stadt 
Deutschlands mit etwa 57000 
Einwohnern, welche ein Bilder-
buch der Architektur ist. Mit 
rund 4000 renovierten Baudenk-
mälern - von der Renaissance bis 
zur Gründerzeit und Jugendstil - 
ist Görlitz das größte Flächen-
denkmal Deutschlands. Am 
Nachmittag folgte die etwas 
andere Denkmalbesichtigung in 
der Landskron-Brauerei. Auf-
grund ihrer echten Braukunst - 
gebraut wird nach traditionell 
handwerklichem Verfahren mit 
offener, handgeführter Gärung - 
gehört die Brauerei zu den älte-
sten produzierenden Industrie-
denkmälern Deutschlands. Nach 
der Führung genoss man in einer 
der gemütlichen Räumlichkeiten 

neben den vielen Landskron 
Brau-Spezialitäten einen 
leckeren Mutzbraten in Schwarz-
biersoße. Am letzten Tag vor der 
Rückreise hatten die Mitreisen-
den Zeit zur freien Verfügung, 
die für weitere Shopping-Touren 
in den verwinkelten Gassen und 
in der Fußgängerzone der Alt-
stadt Bautzens genutzt wurden. 
An dieser Stelle erneut ein sehr 
großes Dankeschön an das 
Busunternehmen H.J.K. Reisen 
und das Orga-Team der Bw-
Kameradschaft für diese tolle 
Reise.  
Die 29. Jahresfahrt wird die Teil-
nehmer, bestehend aus Mitglie-
dern, Freunden der Kamerad-
schaft und deren Partner vom 14. 
bis 19. August 2024 in den Raum 
Aachen führen. Weitere Informa-
tionen erteilt der 1. Vorsitzende 
der Bw-Kameradschaft StFw a. D. 
Siegfried Jäger, der die Anmel-
dungen unter der Rufnummer 
051611860 oder per E-Mail m-
s_jaeger@gmx.de entgegennimmt.

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert
 

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Jetzt zum kostenlosen Lichttest

 27283 Verden · Bremer Straße 121 · Telefon 04231/73777
E-Mail: info@autoboyer.de · Internet: www.autoboyer.de

 KFZ-Diagnose · Klima-Service · DEKRA · HU · AU · Kundendienst

GbR

JETZT RÄDERWECHSEL
inkl. kostenlosem Lichttest

Seit über 30 Jahren

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de

In die Autos, fertig, los.

Doenhauser Str. 17 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 8015833 · Fax 8228

• Altbatterie- 
Entsorgung  

• Batterie- 
Zubehör

gustav humrich

ANGEBOT:

Auto-Zubehör
12 V/45 Ah 79,- €

FAHRZEUGBATTERIEN

T E C H N O L O G I E S

DAS KOMPLETTPROGRAMM:

PKW • LKW • Busse  
Land- und Baumaschinen • Stapler 

Motorrad • Rasentraktor • u. m.

… in Dörverden an der Bundesstraße. Auf dem Bild sind zu sehen: Fritz Deppe, Brigitte Deppe
(später verheiratete Köhn), Fritz Sander, im Hintergrund Gerhard Heidemann. Als am 1. April
1951 die Eheleute Ursula und Fritz Deppe  den „Autodienst Dörverden“ übernommen haben,
gab es im Raum Dörverden, Stedorf, Geestefeld, Barme, Drübber, Diensthop, Westen und Ste-
debergen ca. 40 Kraftfahrzeuge. In den Räumlichkeiten war später nach der Schließung viele
Jahre das Geschenkstübchen von Brigitte Köhn beheimatet.

Esso-Tankstelle vor über 70 Jahren …

DÖRVERDEN. Unter dem Slo-
gan „Der Landkreis Verden sat-
telt um – ein Lastenrad wandert
durch den Landkreis“ macht seit
dem Frühjahr 2022 ein E-Lasten-
rad Halt in den Kommunen des
Landkreises. Das Rad kann aus-
geliehen, ausprobiert und idealer-
weise als klimaschonendes Trans-
portmittel für sich entdeckt wer-
den. Bis zu drei Monate wird das
E-Lastenrad an verschiedenen
Orten im Landkreis kostenlos zur
Vefügung stehen. An den bisheri-
gen Standorten in Verden, Otters-
berg, Achim und Thedinghausen
war der Ausleihkalender schnell
ausgebucht. Gefördert wurde der
Kauf des E-Lastenrads von der
Metropolregion Nordwest, die
mit ihrer Lastenradinitiative mög-
lichst viele Menschen in der
Region zum Umsteigen auf das 
E-Lastenrad bewegen möchte
Seit Mitte September steht das
Lastenrad nun den Kindern,
Erzieher:innen und vor allem
auch Eltern des Kindergarten in
Barme zur Verfügung. Der Kin-
dergarten in Dörverden-Barme
beteiligt sich am kleVer-Kids-Pro-
jekt der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Landkreis Verden
gGmbh. kleVer kids ist ein Klima-
schutz- und Energiesparpro-
gramm mit dem Ziel, die CO2-
Emissionen der teilnehmenden
Kindertagesstätten zu minimie-
ren, die Betriebskosten zu senken
und ein Bewusstsein für kli-
mafreundliches Handeln bei den
Mitarbeiter:innen und Kindern zu
schaffen.
Mit dem E-Lastenrad können nun
auch die Eltern ihre CO2-Emis-
sionen reduzieren und ihre Kin-
der klimafreundliche zum Kinder-
garten bringen oder das Lasten-
rad auch für Touren zum Einkau-
fen oder zu anderen Terminen
nutzen. Im Rahmen von kleVer-
Kids ist der Verleih auf die Mitar-

Das kleVer E-Lastenrad im Kindergarten Barme

Bürgermeister Alexander von Seggern und Kindergartenlei-
tung Jutta Schroeder nehmen das E-Lastenrad von Corbinian
Schöfinius, Mitarbeiter der kleVer – Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Landkreis Verden entgegen.

beitenden des Kindergarten in
Barme und die Eltern beschränkt.
„Da nicht alle Familien ein Auto
oder Zweitwagen haben, kann das
Lastenrad helfen die Mobilität
von Familien zu erhöhen“ hebt
Leiterin Jutta Schroeder auch den
sozialen Aspekt des Projektes
hervor.
Je nach Wetterlage geht das
Lastenrad nach der Zeit in Barme
in den Winterschlaf, ehe es im
neuen Jahr wieder zur Verfügung

steht. Für die Organisation der
Ausleihen stellt der Förderverein
der kleVer ein Onlinetool zur
Verfug̈ung. „Vereine oder auch
Kommunen selber, die Lust
haben 2024 Paten für den Lasten-
radverleih zu sein, können sich
gerne bei der kleVer melden. So
können sie eine Ausleihe vor Ort
ermöglichen.“ macht kleVer-Mit-
arbeiter Corbinian Schöfinius
deutlich, dass die Wanderung
auch in 2024 weiter gehen soll.
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Fernlicht richtig einsetzen
Gemäß Straßenverkehrsordnung
(StvO) sind die vorgeschriebenen
Beleuchtungseinrichtungen am
Fahrzeug bei Dämmerung, Dun-
kelheit oder wenn es die Sichtver-
hältnisse erfordern, anzuwenden.
Beim Einsatz des Fernlichts geht
es um eine bestmögliche Sicht
und Sichtbarkeit. Somit dürfen
Sie das Fernlicht auf nicht oder
nicht ausreichend beleuchteten
Straßen und Streckenabschnitten
inner- wie außerorts nutzen,
wenn Sie dadurch niemanden
blenden – weder vorausfahrende

Verkehrsteilnehmer noch den
Gegenverkehr. Dies gilt auch auf
Autobahnen, hier muss ein aus-
reichend lichtdichter Mittelstrei-
fen vorhanden sein. Sind Straßen
durchgehend und ausreichend
beleuchtet, wie es innerorts meist
der Fall ist, müssen Sie das Fern-
licht ausgeschaltet lassen. Ein all-
gemeines Fernlichtverbot in Ort-
schaften besteht jedoch nicht. Bei
falscher Nutzung Ihres Fernlichts
müssen Sie mit einem Verwar-
nungsgeld rechnen 

(Quelle TÜV Nord)

Das Große ist nicht, dies oder das zu sein, sondern man selbst zu sein.
Soren Kierkegaard
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  Vorträge
  Seminare
  Musik
  Ausstellungen
  Plattdeutsch-Treffs

  Filme
  Theater
  Kreise
  Feste
  private Feiern

Sie können uns buchen:

Bürozeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr · Tel.: 04234-9433007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Feiern, Tagungen und Familientreffen auf dem KulturgutFeiern, Tagungen und Familientreffen auf dem Kulturgut

Jeden Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr: 
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat: 
Kieken, köpen, Kaffeeklatsch 

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr:
Treff am Mittwoch (Winterpause im Dezember)

2. Mittwoch im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr: 
Reparaturcafé geöffnet

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen sind der 
Website zu entnehmen: www.ehmken-hoff.de

Regelmäßige Termine

noch bis Sonntag, 29.10.: 
Ausstellung „Unbekanntes Bulgarien“

Donnerstag, 26.10., 18.00 Uhr:  Laternenumzug

Samstag, 04.11., 14.00 Uhr:
Preisdoppelkopf für Frauen (ausgebucht)

VORSCHAU: Samstag, 13.01.2024, 20.00 Uhr: 
Bremer Kaffeehausorchester „Beatles forever“, Kartenvorver-
kauf ab 02.12.2023, 20,00 Euro

M&RDRUCKService rund um Druck und Werbung

Obere Straße 57 I 27283 Verden I Tel. 04231/9602577-2 I Fax 04231/9602577-9 I info@fr-druck.de I www.fr-druck.de

Samstag, 25.11., 20.00 Uhr:  Konzert „Whales with Hats“

Spaß an der Kunst –
Ausstellung der Kursgruppen von Viktor Lau

Auf dem Kulturgut Ehm-
ken Hoff  wird vom 5.11. bis 
26.11.2023 eine vielseiti-
ge Ausstellung einer ganzen 
Künstlergruppe zu sehen sein. 
Bei der Arbeit in verschiedenen 
Kursen unter der Leitung von 
Viktor Lau sind in mehreren 
Jahren Bilder und Skulpturen 
entstanden, die nun in der Grup-
penausstellung zu sehen sind. 
Die bunt zusammengesetzte 
Malgruppe malt auf klein- oder 
großformatigen Untergründen. 
Alle Maltechniken und Motive, 
die von den Teilnehmer:innen 
mitgebracht werden, kann der 

kunstpädagogische Dozent un-
terstützen. Es ist ein vielschich-
tiger Querschnitt entstanden. 
Eine weitere Gruppe hat sich 
den Skulpturen gewidmet. Hier 
werden in einer Kleingruppe 
aus Speckstein oder Holz wun-
derbare Formen erschaff en. Es 
sind noch Plätze in der Grup-
pe frei. Ansprechpartner hier 
ist Dieter Ullrich, Tel.: 04234 
2500. 
Eindrücke dieser vielfältigen 
Arbeiten sind im Ausstel-
lungsraum des Kulturgutes ab 
5.11.2023 jeweils sonntags von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu se-
hen. Die Vernissage fi ndet am 
5.11.2023 um 15.00 Uhr statt. 

An jedem ersten Sonntag im 
Monat lädt das Kulturgut Ehm-
ken Hoff  zum Sonntagsaus-
fl ug ein und bietet Genuss für 
alle Sinne. Neben köstlichen 

Torten, wohligem Kaff eeduft 
und bequemen Sitzgelegen-
heiten im Stil des alten Bau-
ernhauses zeigen Ehrenamt-
liche der AG Lust&Leinen 
ihre Werkstücke aus alten Lei-
nenstoff en und auch weitere 
Kunsthandwerker:innen der Re-
gion bieten Schönes für Augen 
und Seele. Im Ausstellungsraum 
des Kulturgutes werden regel-
mäßig neue Kunstausstellungen 
ganz unterschiedlicher Stilrich-
tungen eröff net, die einen wah-
ren Augenschmaus darstellen, 
zum Verweilen, Genießen und 
Nachdenken einladen.

Kieken, köpen, Kaff eeklatsch
Jeden 1. Sonntag im Monat

Wegen des Regenwetters An-
fang August musste das open 
air-Konzert im Bauerngarten 
mit den Whales with Hats leider 
entfallen. Am 25. November 
gibt es nun endlich den Ersatz-
termin: Die Coverband rockt 
das Kulturgut dann auf der 
Diele mit Klassikern der 70er, 

80er und 90er – handgemachte,
ehrliche Rockmusik wie früher.
Ergänzt wird das Programm
durch moderne Stücke, gespielt
im Gewand klassischer Rock-
musik. 
Der Abend beginnt um 20.00
Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. Ein-
tritt frei, der Hut geht rum. 

Ich geh mit meiner 
Laterne...durch Dörverden
Am Donnerstag, 26. Oktober-
startet am Kulturgut Ehmken 
Hoff  wieder ein großer Later-
nenumzug, zu dem alle Kinder, 
die Freude an bunten Laternen 
und schönen Liedern haben, mit 
Eltern und Großeltern herzlich 
eingeladen sind. Beginn ist um 
18.00 Uhr auf dem Kulturgut 
Ehmken Hoff . Von hier aus geht 
es mit Unterstützung der Feuer-
wehr und musikalisch begleitet 
vom Bläserkorps Dörverden 
mit hoff entlich vielen leuch-
tenden Laternen durch den Ort. 
Der Umzug endet nach etwa 45 
Minuten wieder auf dem Kul-
turgut. In der Hofeinfahrt erhält 
jedes Kind mit einer Laterne 
ein süßes Geschenk. Um den 
Abend gemütlich ausklingen zu 
lassen, werden von Ehrenamtli-
chen Würstchen und Getränke 
angeboten.

Das Kulturgut Ehmken Hoff  
bietet mit seinen verschiede-
nen Gebäuden (mit Tresen und 
Tanzboden oder ganz gemüt-
lich mit alten Bauernmöbeln) 
vielfältige Möglichkeiten für 
Festlichkeiten oder Tagungen 
und kann entsprechend gemie-
tet werden. 
Informationen und Anfragen 
gern über die Homepage des 
Kulturgutes, per Mail an 
monika.schwertner@hfwiebe-
stiftung.de oder telefonisch 
unter 04234 9433007.

Terminliste

Es wird rockig mit den „Whales with Hats“
Hutkonzert am 25.11.2023

Samstag, 23.03.2024, 20:00 Uhr: Comedy mit Ingrid Kühne
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WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61
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DÖRVERDEN.  An zwei Kursa-
benden, erfahren die Kursteilneh-
mer alles über gesunde Ernäh-
rung sei es vegan, vegetarisch
oder flexitarisch. 
Sie erhalten Hilfe und Tipps, wie
sie ihren Körper am besten mit
den wichtigsten Nährstoffen ver-
sorgen und welche Möglichkeiten
bestehen, bestimmte Lebensmit-

tel gegen gesündere auszutau-
schen, insbesondere im Hinblick
auf Unverträglichkeiten. 
Der Speiseplan und der Einkauf
gehören ebenfalls zum Kursange-
bot wie clevere Rezepte, damit
Interessierte ohne viel Aufwand
schnelle gesundheitsbewusste
Gerichte mit Freude genießen
können.

Kursangebot „Flexifood“ 

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Ernährungsumstellung  

Einzelberatung bei ernährungs- 
bedingten Krankheiten 
Adipositas, Gicht, Rheuma 
Bluthochdruck, Fettstoffwechsel- 
störungen, Osteoporose 

Kurs Flexifood   
Zwei Abende 
Beginn: 7. November 
18.00 – 20.45 Uhr                           

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der

Krankenkasse

möglich!

AOK-

Versicherte

erhalten einen

Gutschein für

den Kurs.

Hier bin ich daheim.
Wir bieten Ihnen zukunftsorientierte 

Wohn-, Pflege- und Betreuungskonzepte.

Vollstationäre
Pflege
für alle Pflegegrade,  
auch für Menschen  
mit Demenz 

Kurzzeitpflege

nach Krankenhaus- 
aufenthalt oder  
als Verhinderungs- 
pflege, Urlaubs- 
pflege

Tagespflege

für alle, die weiterhin 
in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung 
leben möchten

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-0 • Fax 04234/9301-123

Internet: www.haus-am-hesterberg.de
E-Mail:  hah@landkreis-verden.de

Annita Schröder hat rund um das
Radfahren einige hiesige Zei-
tungsartikel, die zum Teil über 150
Jahre alt sind, zusammengestellt.
In dem hier abgedruckten 6. Teil
geht es um Gesundheitstipps für
Radreisende.
Hoyaer Wochenblatt vom
22.07.1904
Hoya, 20. Juli.  (Kleine Ratschläge
für Radreisen.)  Allen Radtouri-
sten seien nachstehende kleine
Hilfsmittel empfohlen, die wir in
einem Artikel des B. L.- A. ver-
zeichnet finden: Um die Füße
gesund und frisch zu erhalten, tau-
che man sie Morgens beim Auf-
stehen und Abends beim Zubett-
gehen in kaltes Wasser bis zur hal-
ben Wade, reibe sie mit dem
Handtuch gründlich ab und
trockne sie dann gut. Einige
Eßlöffel Essig dem Wasser zuge-
setzt wirken erfrischend und stär-
kend. Die Zehennägel halte man
kurz und entferne etwaige Horn-
haut sorgfältig. Etwas Hirschtalg
aus der Apotheke dient zur Hei-
lung wunder Stellen. Brennenden
Durst löscht man am radikalsten
durch Saugen an einer Zitrone, in
deren Schale man ein kleines Loch
gebohrt hat, auch durch frisches
Obst und durch Zitronenwasser
ohne Zucker. Man trinke nicht
zuviel, besonders bei großer Hitze.
Ein Ausspülen des Mundes mit
Wasser, das langsame schluck-
weise Trinken löscht den Durst
besser, als das heftige Herunter-
stürzen eines großen Glases Was-
ser. Bei starker Erhitzung findet
man sofort wohltätige Kühlung,
wenn man die Hände bis zum hal-
ben Unterarm in kaltes Wasser
steckt; diese Kühlung verbreitet
sich schnell über den ganzen Kör-
per. Feuchtet man das Ohr hinter
dem Ohrläppchen und dies selbst
gut an, so bewirkt das eine sofor-
tige Kühlung des ganzen Gesichts.
Das Abreiben mit einer Zitronen-
scheibe kühlt und erfrischt die
Gesichtshaut viel mehr als Abwa-
schen. Als sehr wohlschmecken-
der Proviant zum Mitnehmen
empfehlen sich dünne Scheiben
Weiß- oder Schwarzbrot oder
Pumpernickel, mit Butter bestri-
chen und so oft aufeinandergelegt,
bis das ganze drei Finger dick ist.
Dies wickelt man in Pergamentpa-
pier ein und schneidet zum Ver-
speisen dünne Scheiben quer
davon ab. Es hält sich einen
ganzen Tag frisch und schmeckt
ausgezeichnet, während gewöhn-
lich belegte Brote schnell trocken
und unschmackhaft werden. Soll
ein Getränk mitgenommen wer-

den, so empfiehlt sich sofort nach
dem Aufbrühen abgegossener und
wenig versüßter schwarzer Thee,
der angenehm schmeckt und leicht
anregt. Hat man den Tag über
sehr viel getrunken und ein schwe-
res Gefühl im Magen, so thut 
ein Teelöffel doppelkohlensaures
Natron ausgezeichnete Dienste.
Bei starker Ermüdung kurz vor
dem Ziel – aber auch nur dann, ist
ein Kognak oder irgendein
Schnaps unbezahlbar. Während
der Fahrt sind alle alkoholhaltigen
Getränke indes das reinste Gift.
Die Hauptmahlzeit verlegt man
am besten auf den Abend resp.

auf die Zeit, wo man das
Tagespensum absolviert hat. Nie-
mals darf man sofort nach der
Mahlzeit weiter radeln. Morgen-
stunde hat Gold im Munde. jede
Stunde vor acht Uhr Morgens ist
für den Radler schöner und vor-
teilhafter, als zwei Stunden nach
acht. Wer um fünf auf dem Rade
sitzt, um zehn sein Morgenpensum
absolviert hat, bis fünf rastet und
dann wieder bis acht oder neun
Uhr radelt, der wird Genuß, kör-
perliches und geistiges Hochge-
fühl von seiner Radreise haben
und in bester Kondition wieder
daheim anlangen.

Neue Infos, alte Geschichte(n)
Eine Aktion der AG Geschichte/Archäologie im Ehmken Hoff e.V.

Die Damenabteilung des Radfahrvereins Stedorf

Der Stedorfer Radfahrverein „Wanderlust“

Infos, Beratung und Anmeldung:

MS BIJOU DU RHÔNE 

Lyon – Chalon – Arles – Lyon

8 Tage Flusskreuzfahrt vom 3.–10. April 2024  
Highlights und Extras Ihrer Reise: 
• Reisebegleitung ab/bis Dörverden/Bremen  
• Taxigutschein 30,- Euro zur Bahn/Flughafen  

• … auf der Rhône, Saône und Seine  
• Arena in Arles, Aquädukt Pont du Gard  
• Ardèche-Schlucht, Provence, Camargue  
• Papstpalast in Avignon … u.v.m. 

Malerisches Südfrankreich

Heidi Drewes &  
Muna el Hadidi
Telefon 04234 -94016  

0421-6167340 

• Taxigutschein 30,- Euro zur Bahn/Flughafen  

• Arena in Arles, Aquädukt Pont du Gard  
• Ardèche-Schlucht, Provence, Camargue  

Frühbucherrabattbis zum 30.11.23

3.–10. April 2024  

• Reisebegleitung ab/bis Dörverden/Bremen  
• Taxigutschein 30,- Euro zur Bahn/Flughafen  • Taxigutschein 30,- Euro zur Bahn/Flughafen  

ab 1749,-  
pro Person

Veranstalter



Vitametikerin Sandra Denzin
begrüßt Sie in ihrer Praxis in
der Bahnhofstraße 29 in Dör-
verden.

Wenn Sie an Rückenschmerzen,
Kopfschmerzen, Schlafstörungen
Tinnitus oder Depressionen lei-
den, dann sind sie bei der Vitame-
tikerin Sandra Denzin in den rich-
tigen Händen. Ihr Motto ist: „Ent-
spannt durchs Leben gehen mit
Vitametik“. Stress ist die Ursache
für eine ganze Reihe Erkrankun-
gen und deshalb sollte die Ent-
spannung ein fester Bestandteil
unseres Lebens sein. An der
Umsetzung hapert es jedoch … 
Genau hier setzt die Vitametik an
– ohne langwierige Entspan-
nungs- oder Dehnübungen, ohne
Geräte oder Medikamente. Unser
Gehirn weiß selbst ganz genau,
wie Entspannung geht. Was es
braucht ist ein präzisen nerval-
reflektorischen (schmerzfreien)

Aktionswochen: jeder Impuls 20,- statt 40,- Euro
Impuls. Zur Vertiefung der Ent-
spannung verbringen Sie nach der
Impulsgabe ca. 20 Minuten in
einem Ruhebett.
Als Gesundheitspflege kann die
Vitametik somit den entspannten
Zustand wieder herstellen und
damit den stress bedingten Zivili-
sationsproblemen vorbeugen –
bei Erwachsenen und auch bei
Kindern. Zu Beginn der Vitame-
tik-Behandlungen steht natürlich
ein Vorgespräch.  
Probieren Sie es aus und verein-
baren Sie einen Termin mit Frau
Denzin unter 0151/64331869. Sie
steht ihnen jeder Zeit mit Rat und
Tat zur Seite. Frau Denzin bietet
auch für Hunde und Pferde Vita-
metik an. Denn auch ihre Lieb-
sten haben Stress. 
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Ihr Volkswagen Partner

HOYA Auf dem Kuhkamp 3 · Tel. 0 42 51 / 67 27 40
www.autohaus-gruenhagen.de

Egal ob Neu-, Jahres oder Gebrauchtwagen:
kompetente Beratung erhalten Sie bei uns!

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

Die nächsten Sprechstunden sind am
2. November sowie am 7. Dezember
2023 von 15 bis 17 Uhr im  Rathaus
Dörverden. Der  Rentenfachmann
Ralf Bergmann ist auch außerhalb
dieser Sprechstunden zu erreichen.
27313 Dörverden, Ahneberger Ring
37, werktags unter Telefon 04231-
2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

DÖRVERDEN. Der 1. Herren-
mannschaft des TSV Dörverden
ist beim jährlichen VGH-Fairn-
ess-Cup des Niedersächsischen
Fußballverbandes (NFV) nach
2006 ein weiterer  Coup gelun-
gen. Die von Nils Pohlner trai-

nierte Kreisliga-Team ist auf
Platz drei von insgesamt rund
1000 Mannschaften gelandet, was
beweist, dass die Elf  auch in
Sachen Fairness die Nase vorne
hat und zwar niedersachsenweit.
„Wir haben uns über die Aus-

Auszeichnung für die 1. Herrenmannschaft
zeichnung sehr gefreut. Es ist
eine gute Sache und es ist toll,
dass wir in der Fairnesstabelle so
gut dastehen und alle so diszipli-
niert sind“, so Pohlner anlässlich
der Preisübergabe durch Horst
Braakmann von der VGH und
Kurt Thies vom Niedersächsi-
schen Fußballverband, Kreis Ver-
den. Denn auch die drittplatzierte
Mannschaft geht nicht leer aus.
Sie erhält zwei Sportartikelgut-
scheine im Wert von je 500 Euro,
Trainingsbälle und einen Ballsack
sowie zwei Mini-Tore und natür-
lich einen Fairnesspokal. „Fair-
ness hat einen wichtigen Stellen-
wert für unser Selbstverständnis.
Gemeinsam mit dem Niedersäch-
sischen Fußballverband (NFV)
zeichnen wir deshalb seit dem
Jahr 2000 als Sponsor jährlich die
fairsten Mannschaften Nieder-
sachsens mit dem VGH Fairness-
Cup aus“, betonte Braakmann,
der in dem Wettbewerb, der den
Begriff „Fairness“ in den Mittel-
punkt stellt, zudem eine ideale
Verbindung zum Unternehmens-
slogan der VGH  „fair versichert“
sieht. 

Bei der Preisübergabe(von links) Kurt Thies (NFV; Verden),
Horst Braakmann (VGH), Markus Kuhlemann (Abteilungs-
leiter Fußball), Jan-Luca Meineke (Mannschaftsführer), Nils
Pohlner, Harri Göhner (Abteilungsleiter Fußball) 

(Foto: Christel Niemann)

bei einem Pokallturnier. Hinten von links: Hans Hermann, Erwin Flegel, Hermann Meyer,
Rolf Eggers, Jürgen Molthan, Adolf Bieler, Horst Austermann, Klaus Vornkahl. Vordere
Reihe: Hans-Heinrich Bohne, Günther Thölke, Erwin Böser, Jakob Wiege, Uwe Wolff und
Betreuer Klaus-Dieter Mauske. 

Dörverdener Fußballer vor 40 Jahren in Eystrup

Naturstein Dehmke
Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatz
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler
Brocksfeld 2
27313 Dörverden
Tel. 04234/1438 oder 1441

Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatten
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler
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Neue Herausforderung gesucht?
Kinder- und Jugendtrainer/innen für den Fußball gesucht

Der JFV Aller-Weser bietet ein
familiäres Umfeld, gute Trainings-
bedingungen auf den Trainings-
plätzen der fünf Stammvereine,
einen stabilen Vereinsvorstand,
ein Miteinander der Trainer, moti-
vierte und fußballbegeisterte Kids
und auf Wunsch auch die Un-
terstützung zum Lizenzerwerb. 
Der Verein sucht derzeit an allen 

Standorten und für mehrere
Mannschaften noch tatkräftige
Unterstützung. Auch ein vorsich-
tiges „Reinschnuppern“ in den
Trainer oder Co-Trainerjob ist
immer möglich. Einfach eine
kurze Mail an info@jfv-aller-
weser.de und der Vereinsvorstand
meldet sich. Der JFV Aller-Weser
ist ein Verein, der für den TSV

Dörverden, den SV Vorwärts Hül-
sen, den SV Wahnebergen, den
TSV Jahn Westen und den SV
Hönisch den Kinder und Jugend-
fußball betreut. 400 Kinder und
Jugendliche trainieren ein bis
zweimal pro Woche auf den Sport-
plätzen. Für diese Aufgabe ist der
Verein dringend auf weitere
Unterstützung angewiesen.

Am sonnigen Samstag, dem 10.
September 2023, fand auf dem
Sportplatz des TSV Jahn Westen
ein begeisternder JFV-Tag statt,
der Jung und Alt gleichermaßen
in seinen Bann zog. Der Veran-
stalter dieses besonderen Tages
war der JFV Aller-Weser e.V.,
und die maßgebliche Organisa-
tion lag in den erfahrenen Hän-
den von Karin Mohr, die nicht nur
eine treibende Kraft in der Ver-
einsführung als 2. Vorsitzende ist,
sondern auch das Herz dieses
Events bildete.
Trotz der warmen Temperaturen,
die den Tag begleiteten, fanden
zahlreiche große und kleine Gäste
den Weg zum Sportplatz, um
gemeinsam ein unvergessliches
Ereignis zu erleben. Die Abküh-
lung war dabei bestens gesorgt,
denn eine Eisdiele aus Verden
versorgte die Besucher spontan
mit erfrischendem Eis, und die
Firma VILSA stellte großzügig
Getränke zur Verfügung.
Ein Höhepunkt des Tages war
zweifelsohne das Funino-Turnier,
das im Rahmen des neuen DFB-
Projekts „Kinderfußball“ ausge-
tragen wurde. Funino ist eine
innovative und unterhaltsame
Fußballvariante, bei der die jun-
gen Talente im Alter zwischen 6
und 16 Jahren in Bundesligateams
gemischt wurden. Die Trainer
und Spieler der U17 übernahmen
die verantwortungsvolle Rolle der
Coaches und förderten den Ehr-
geiz der Teilnehmer. Am Ende
des spannenden Turniers konnte
sich Bayer 04 Leverkusen im
Wettbewerb der U6 bis U10 den
Titel sichern, während der 1. FC
Köln im Turnier der U11 bis U15
triumphierte.
Ein großer Dank geht an die
engagierten Eltern, die sich als
Helfer am Grill und Kuchenbuffet
sowie im Getränkeverkauf zur
Verfügung gestellt und mit
großzügigen Kuchenspenden
unterstützt haben. Ihre tatkräftige
Hilfe trug maßgeblich zum Gelin-

JFV-Tag 2023 war ein voller Erfolg
gen dieses Tages bei. Für die
finanzielle Unterstützung sorgte
die Kreissparkasse Verden, deren
Zuschuss dieses Event in dieser
Form möglich machte.
Ein weiterer bewegender
Moment des JFV-Tags waren die
Verabschiedungen von verdien-
ten Kinder- und Jugendtrainern,
die über mehr als zehn Jahre hin-
weg die Fußballbegeisterung der
jungen Spieler des JFV Aller-
Weser gefördert hatten. Michael
Mell, Dirk Schnell, Daniel Beh-
rend, Steffen Sehland und Sven
Voltjes wurden unter dem lauten
Applaus ihrer ehemaligen Schütz-
linge und unter den warmen Wor-
ten des Vorsitzenden Boris Aller-
heiligen geehrt. Sie erhielten nicht
nur ein wertvolles Präsent, son-
dern auch den verdienten
Respekt für ihre unermüdliche
Arbeit.
Die Moderation des gesamten
Events übernahm der Sportliche
Leiter Jörg Müller, während die
Turnierleitung in den erfahrenen
Händen von Sascha Maurischat,
dem Leiter Sportbetrieb für den
Kinderfußball, lag.

BU

Das Oranisationsteam sorgte
für ein abwechslungsreiches
Programm

powered by

WIR SUCHEN

NACHWUCHS-TRAINER!

www.jfv-aller-weser.de

Was Du mitbringen solltest:
• Geduld
• Motivation
• Spieler-Erfahrung
• kindgerechtes Coachingtalent
• Interesse an Trainerlizenz

Melde Dich unter: info@jfv-aller-weser.de

@jfvallerweser

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Seit über 20 Jahren für Sie da!
Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 

Telefon: 04234 - 94 22 83
www.physiotherapie-troue.de

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF 
Auf ALLES  

für Heim & Garten, Teich und Wandbegrünung 

 50 – 50 – 8080 –  – 90 % Ra90 % Rabattbatt 
Montags bis samstags 14–18 Uhr

BELL VITAL
Haferkamp 4 . 27299 Langwedel

… des TSV Dörverden mit dem Trainer, Herrn Weise. Die Auf-
nahme entstand auf dem alten Sportplatz. Die Schüler von
oben links: Friedrich Heußmann, Herbert Pagels, Erwin Wiege.
In der Mitte ist Albert Kinat  zu sehen. Die Jungs vorne sind
Peter Stenzel, Rainer Steinecke und Günther Meyer. 

Schülermannschaft 1957 …

  

Ziele erreichen – Besser leben!Ziele erreichen – Besser leben!

Rauchentwöhnung 
Blockadenlösung
Selbstbewusstsein
04254 802191        Asternweg 13
www.ich-hypnotisiere-dich.de        27324 Hassel

Gewichtsreduktion
Entspannung
u.v.a.m.

Zusammenfassend lässt sich
sagen, dass der JFV-Tag am 10.
September 2023 ein voller Erfolg
war. Trotzdem bleibt die Hoff-
nung, dass sich in den kommen-
den Jahren noch mehr Teilneh-
mer und Helfer für dieses großar-
tige Event finden werden, um die
Leidenschaft für den Fußball und
den Teamgeist weiter zu fördern.

Spiel und Spaß kamen nicht
zu kurz …



Konzert am  
4. November
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Zwiebelkuchen 
Zutaten: 
600 g Zwiebeln gelb und rot 
2 Knoblauchzehen 
400 g Schinkenwürfel 
1 EL Butter 
4 Eier 
400 g saure Sahne 
160 g Mehl 
400 g Emmentaler 
Salz und Pfeffer 
1 TL Italienische Kräuter 
0,5 TL Rauchpaprika 

Zubereitung: 
Zwiebeln pellen und in feine 
halbe Ringe schneiden. 
Die Knoblauchzehen pellen und 
fein hacken. 
In einer Pfanne die Schinkenwür-
fel in der Butter leicht knusprig 
braten. 
Den Backofen auf 180 °C Umluft 
vorheizen. 
Die Eier verquirlen und die saure 
Sahne unterrühren. Nun das Mehl 
unterrühren, bis keine Klümp-
chen mehr in der Masse sind. 
Zwiebeln, Knoblauch und Schin-
kenwürfel mit der Eiermasse ver-
mischen. 
Den Käse reiben und ebenso 
unter die Eiermasse rühren. 
Mit knapp 2 Teelöffeln Salz, je 1 
Teelöffel Pfeffer und italienischen 
Kräutern sowie einen halben 
Teelöffel Rauchpaprika würzen. 
Die Zwiebelmasse auf ein Back-
blech verteilen, glatt strechen und 
für 35 Minuten bei 180 °C backen. 

… aus dem Kochbuch

In dem Kochbuch gibt es Rezepte 
für das ganze Jahr von Köttbullar 

bis Hähnchen-Lasagne

WAHNEBERGEN. Nach dem 
Ende des 2. Weltkrieges war es 
schwer für alle Vereine wieder 
mit dem Fußballsport zu begin-
nen. Hermann Freymuth und 
Hermann Behrens übernahmen 
1946 in Wahnebergen diese 
schwierige Aufgabe. Viele aktive 
Spieler waren  im Krieg gefallen 
oder schwer verletzt aus der 
Gefangenschaft heimgekommen.  
Doch im Laufe des Jahres 1947 
war es geglückt. Dank einiger jun-
gen Anfänger konnte wieder eine 
Mannschaft gemeldet werden.  
Mit Hermann Kleine war 1948 
auch ein neuer 1. Vorsitzender 
gefunden worden. Das war ein 
echter Glücksfall, denn er übte 
dieses Amt bis 1975 aus, bis er auf 
eigenen Wunsch von Günter 
Schacht abgelöst wurde. Es 
gelang ihm auch mit Hanns Rüss, 
einem ehemaligen Fußballer aus 
Berlin einen Jugendtrainer für die 
Aufstellung einer Knabenmann-
schaft zu  begeistern. Die erste 
Jugendmannschaft des SV Wah-
nebergen war ein Knabenteam im 
Alter von 8 bis 12 Jahren.

Die ersten Fußballknaben 1950

Das erste Jugendfußballteam 1950 vom SV Wahnebergen. Hin-
ten von links: Hermann Luttermann, Manfred Bertram, Her-
mann Bruns, Heinrich Böhning, Gerald Tessarek. Mitte: Wer-
ner Schlote, Jakob Sulz, Eberhardt Patschull. Vorne: Günter 
Feuhse, Gerwasus Strubel, Richard Lulies. (Foto: Hanns Rüss)

Das Blaue Blatt in aller Welt 
Sonnige Grüße vom Grand Canyon/USA 
Thomas und Maren Meyer aus Ahnebergen unternahmen im 
August 2023 einen unvergesslichen 3-wöchigen Road-Trip durch 
die USA. Gemeinsam mit Maren's Schwester, ihrem Schwager und 
deren beiden Kinder aus München flogen die Familien zunächst 
nach San Francisco, wo sie nach ein paar Tagen die beiden gemiete-
ten Camper übernahmen. Sie fuhren entlang der wunderschönen 
Westküste auf dem Highway Nr. 1 und machten Zwischenstopps in 
u. a. Monterey, Pismo und Needles. Die Route führte sie auch einen 
Abschnitt über die berühmte Route 66, bevor sie den beeindrucken-
den Grand Canyon erreichten, wo das beigefügte Foto aufgenom-
men wurde. „Die Landschaft und die Weite sind einfach atemberau-
bend“. Die Reise führte sie weiter nach u. a. Page, Moab und durch 
die Mojave-Wüste. Nach einer Strecke von über 3.000 km, bzw. 
2.000 Meilen gaben sie die Wohnmobile am Endziel der Reise in 
Las Vegas, wieder ab und verbrachten dort noch die letzten 3 Tage. 
„Nachdem wir unsere geplante Tour für das Jahr 2020 aufgrund der 
Corona-Pandemie bedauerlicherweise stornieren mussten, konnten 
wir nun endlich diesen unvergesslichen und aufregenden Urlaub 
antreten, der sich kaum in Worte fassen lässt. In dieser Zeit haben 
wir so viele wunderschöne Orte gesehen und unvergessliche Erleb-
nisse gehabt - es war einfach traumhaft“.  
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“. Verschicken Sie das Blaue Blatt? 
Dann freuen wir uns über ein Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder Sie 
fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsenden an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, 
Stedorfer Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

JÜRGEN FLASCHE

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
Massivholztreppen 

Möbel und Einbaumöbel
Laminat, Parkett, Dielenboden

Innenausbau
Insektenschutzgitter / Rollladen

Reparaturen 

www.tischlerei-flasche.de

Ti s c h l e r
m e i s t e r

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Fax 0 42 34-94 24 41

E-Mail: info@tischlerei-flasche.de

WESTEN. Am Samstag, den 14. 
Oktober 2023 findet von 13 bis 16 
Uhr im „Gasthaus Zur Mühle“ in 
Westen die beliebte Kinderklei-
der- und Spielzeugbörse statt. 
Angeboten werden Kinderkleider 
für Herbst und Winter bis Größe 
170, Kinderschuhe, Spielzeug, 
Umstandsmode und vieles mehr. 
Einlassbestimmungen sowie wei-
tere Infos unter www.kinderklei-
derboerse-westen.de

Kleider- und 
Spielzeugbörse

WESTEN. Am Samstag, den 4. 
November rocken gleich meh-
rere regionale Bands den Saal 
der Kneipe Westen: Neben der 
Newcomer-Pop-Rock-Combo 
„Störfunk“ aus Stedorf geben 
sich auch die alten Hasen von 
„Direction P“ (Punk) aus Ste-
dorf und Bremen die Ehre, im 
Gespräch sind außerdem noch 
ein bis zwei weitere Überra-
schungs-Bands aus der näheren 
Umgebung.  
„In der Kneipe haben in den 
letzten Monaten u.a. Musiker* 
innen aus der Ukraine und 
Schottland gespielt, im Novem-
ber kommt noch eine finnische 
Gruppe“, sagen die Veranstalter 
aus dem Kneipenteam. „Inter-
nationales Flair ist super, aber 
bei diesem Abend ist es uns 
wichtig, Musiker*innen aus der 
Region eine Bühne zu bieten.“ 
Die Veranstalter freuen sich auf 
viele Gäste, die ihre „local 
heroes“ live sehen möchten. Los 
geht es am Samstag, den 4.11. ab 
19 Uhr auf dem Saal. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende für 
die Musiker*innen wird gebe-
ten.  
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27313 Dörverden-Stedebergen · Landwehr 1  
Telefon 04231/9823981 · Mobil 0172/4251740 

E-Mail: info@christian-kimmeskamp.de  
Homepage: www.christian-kimmeskamp.de

Der Herbst ist da und der Winter kommt! 
Wir erledigen die notwendigen Arbeiten!

Öffnungszeiten:
Samstag/Sonntag 
11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Mittwoch bis Montag 
17.00 Uhr – 22.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Große Straße 3 · 27283 Verden
Telefon 04231/9527055

Wir bieten auch 
Außerhaus-Verkauf 
Bestellung bis 21 Uhr

Genießen Sie Ihre 
Weihnachtsfeier, die 

Festtage und Silvester 
in gemütlicher 

Atmosphäre bei uns!
Um rechtzeitige Tischreservierung 

wird gebeten.

WAHNEBERGEN. Oliver Wolf, 
Vorsitzender der Hafensänger 
und Puffmusiker, war schon ein 
bisschen baff. Unter einem Vor-
wand lockten ihn die Verantwort-
lichen des SV Wahnebergen am 
Sonntag auf den Platz unter den 
Eichen. Es sollte ein Foto vor 
dem neuen Banner des Vereins 
gemacht werden. Dass er am 
Ende mit einer großzügigen 
Spende von 1.111 Euro für seinen 
gemeinnützigen Verein, der Kin-
der in Not unterstützt, nach 
Hause fahren durfte, hätte er 
nicht erwartet. 
In Wahnebergen ist Oliver kein 
Unbekannter, seit vielen Jahren 
unterstützt er den Verein, sei es 
durch eigenes Sponsoring seiner 
Firma Jeans-Wolf oder durch die 
Beschaffung von Ausrüstung für 
die Mannschaften, auf „Olli“ ist 
immer Verlass! Dies nahmen die 
Mitglieder des SV Wahnebergen 
als Anlass, etwas zurückgeben zu 
wollen, und zwar für seine große 
Leidenschaft, den Hafensänger 
und Puffmusiker e.V.. Es wurden 
in den jeweiligen Teams, sowie 
bei den Mitgliedern des gesamten 
SVW Spenden eingesammelt und 
am Ende vom Vorstand aufge-
rundet. Das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen und die Überra-
schung war vollends gelungen. 
Wir, der SV Wahnebergen, 
möchten uns auf diesem Wege 
nochmals vom ganzen Herzen bei 
Oliver Wolf und seinen Hafen-
sängern und Puffmusikern für 
ihre Arbeit und ihren Einsatz 
bedanken. 
Wer mehr über H&P erfahren 
oder ebenfalls dabei helfen 
möchte, Kinder in Not zu unter-
stützen, findet alle Infos im Inter-
net unter http://hafensaenger-
und-puffmusiker.de

Schnapszahl sorgt für große Überraschung!

Bei der Spendenübergabe von links: Britta Röpe, Annika Fell, 
Oliver Wolf  und Christopher Senff.

… im Gasthaus „Zur Landwehr“. Am Sonntag, den 5. Sep-
tember 1948, präsentierten diese sechs jungen Leute auf dem 
Festzelt beim Gasthaus „Zur Landwehr“ von Fritz Drell der 
fast vollständig anwesenden Dorfgemeinschaft, beim ersten 
Erntefest nach dem 2. Weltkrieg, den am Vortag geschmück-
ten Erntekranz. Erntekönig Hermann Bergmann hatte diesen 
auf dem Hof Hermann Wendte sen. von der Erntekönigin 
Lore Hammel, die dort in Stellung war, herausgefordert. 
Beim Umzug durch den Ort spielte die Kapelle Heuer, die 
auch auf dem Festzelt für eine tolle Stimmung sorgte. Da Bier 
zur damaligen Zeit noch knapp und sehr teuer war, sorgte der 
mitgebrachte selbstgebrannte Schnaps für die gute Stimmung. 
Der Gastwirt bekam ein „Korkgeld“ für jede Flasche, die auf 
den Tisch kam. Und das, obwohl Schnapsbrennerei streng 
verboten war. Das Foto zeigt von links: Dorothea Winkler, 
Friedel Boyer, Lore Hammel, Hermann Bergmann, Ursula 
Bohlmann und Hermann Eggers. Zum Ernteclub gehörten 
ferner: Ohlinde Rengstorf, Dorothea und Hannelore Hellwin-
kel, Johanne Blanke, Herta Thies, Hilde Hammel,  Sigrid 
Jünemann, Heinz und Friedhelm Eggers, Erwin Sattelmeyer, 
Ewald Thies, Walter Kunze, Hans Spöring, Johann Eggers 
und Karl-Heinz Lommatzsch. (Foto: Ohlinde Rengstorf) 

Erntefest vor 75 Jahren …

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie
  Fußre昀exzonen- 
massage

  Klassische  
Massage

Daniela Martsch
Berliner Straße 1 • 27313 Dörverden 

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

 
Besinnlicher Herbst 

Die Sonne senkt sich, die Blätter fallen 
und Nebel zieht durch Feld und Flur, 

von fern hört man ein Jagdhorn schallen, 
im Stillen wiegt sich die Natur. 

Wir Menschen suchen Platz am Feuer 
und setzen uns gemeinsam hin, 
so finden wir, was lieb und teuer, 
des andern Nähe, andern Sinn. 
Singen ein paar frohe Lieder, 

dass das Herze nicht mehr schwer, 
schreiben diese Verse nieder, 

haben keine Zweifel mehr. 
„Einer hält zum Schutz die Hand 

und kann uns alles geben, 
lenkt mit himmlischem Verstand, 

bis zum ew’gen Leben!“ 
 Heino Meyer (Reimgeflüster) SERVER  PC  NOTEBOOK  NETZWERK  TELEFONANLAGE

call 0 42 31 - 90 122 0 

Business-Telefonie Lösung - Cloud-Telefonanlage 

... for IT-business
Technik/Vertrieb/Verwaltung

Up‘m Barg 1
27313 Dörverden

E-Mail: info@itb4u.com
www.itb4u.com

HHeeddddoorrff  2211  ··  2277331133  DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn  00 4422 3344  --  2299 7766  ··  TTeelleeffaaxx  00 4422 3344  --  9944 3366 5588  

MMaaiill::  iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm  ••  wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

STEDEBERGEN. „Die nächste 
Generation“ führt eine lange Tra-
dition fort und hat 2001 die „Ste-
deberger Dorffeste“ ins Leben 
gerufen, nachdem die Erntefeste 
im Gasthaus „Zur Landwehr“ bei 
Fritz Drell, Mitte der 1970 Jahre 
eingestellt wurden und auch die 
jährlichen Straßenfeste Up’m 
Barg/Stedeberger Weg der Ver-
gangenheit angehören.  
In diesem Jahr wurde das 21. Ste-
deberger Dorffest gefeiert. Die 
Gruppe erntete wieder für ihre 
Ideen und den großen Arbeitsauf-
wand viel Lob und Anerkennung. 
Wegen der tropischen Tempera-
turen wurde das Programm für 
den Kindernachmittag kurzfristig 
umgestaltet. Die Kids konnten 
sich unter den Wassersprengern 
und auf der Hüpfburg, die im 

Ernte-, Straßen- und Dorffeste
Schatten aufgebaut war, vergnü-
gen. Für die ältere Generation 
war im schattigen Festzelt eine 
reichhaltige Kaffeetafel mit vielen 
selbstgebackenen Köstlichkeiten 
aufgebaut. Auch das kühle Nass 
am Getränkewagen war sehr 
gefragt.  
Beim Vogelschießen wurden die 
besten Freihandschützen  gesucht 
und auch gefunden. Schützenkö-
nig wurde Yannik Manns, die bei-
den Ritter sind Kay Lauermann 
und Maximilian Fröhlich. Für 
gute Stimmung, die bis in den 
frühen Morgenstunden anhielt, 
sorgte Diskjockey Martin. Mit 
dem alten Peter-Alexander-Song 
„Die kleine Kneipe in unserer 
Straße“ endete pünktlich um 6 
Uhr diese gelungene Veranstal-
tung. (rf) 
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Leverenz Raumdesign
Bahnhofstr. 14
27336 Rethem
Telefon (0 51 65) 12 86
Telefax (0 51 65) 39 86

www.raumausstattung-leverenz.de

HERBSTZEIT – RENOVIERUNGSZEIT
Alles aus einer Hand – Wir beraten Sie gerne

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Hochzeit

Rethemer Blumendeel
Blumen verbinden

Inh. Wilhelm Müller

Ö昀nungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr
Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Wilhelm Müller   Lange Str. 45   27336 Rethem/Aller

Tel.: 05165 / 2373    Fax.: 05165 / 3037
w-mueller-rethem@t-online.de

Das auf dem obigen Foto im Hin-
tergrund zu sehende Haus ist
heute vermutlich das älteste
Gebäude Rethems.  Das ehema-
lige Amtsschreiberhaus, auch
„Zweites Amtshaus“ genannt,
wurde um 1685 erbaut. 
Das Gebäude ging 1879 in das
Eigentum der Familie Wolters
über. Heinrich Wolters war Zim-

mermeister und betrieb hier eine
Zimmerei verbunden mit einem
Sägewerk. 
Die Aufnahme zeigt die Brüder
Wolters mit ihren Ehefrauen um
1910 vor dem „Haus Wolters“.
Fahrer ist Ernst Wolters. Er
baute hier ein Elektrizitätswerk,
welches am 2. November 1909 in
Betrieb ging und mit dem er die

Stadt Rethem mit Strom ver-
sorgte. 1919 wurde es an das
Überlandwerk Fallingbostel ver-
kauft. 1994 kaufte die Stadt
Rethem dieses Gebäude. Es
befindet sich rechts hinter dem
Rathaus, Lange Straße 4 a. Die
Räumlichkeiten werden noch
heute genutzt. 

(Bildsammlung August Jahns)

Gebäude in Rethem/Aller erbaut um 1685

KIRCHWAHLINGEN. Der
Sommer wurde mit frischen
Getränken verabschiedet, der
Herbst mit Flammkuchen und
Federweißer gebührend begrüßt,
nun bereitet sich das Team vom
Alpakahof „PuraVida!“ langsam
auf die dunklere Jahreszeit vor.
„Mit 1000 Lichtern möchten wir
die Trübsal vertreiben, schon ab
Mitte November wird unser
Innenhof schön vorweihnachtlich
geschmückt sein“, berichtet
Angela Meyer, Inhaberin des
Hofes. Neue Ware ist im Shop
angekommen, tolle Geschenki-
deen für Weihnachten verlocken
zum Kauf. Auch Gutscheine für
einen Spaziergang mit den Tieren
aus den Anden finden immer
großen Anklang. Unter dem
Motto „Wärme für ´ne coole

Socke“ sind die verschiedensten
Socken und Strümpfe neben den
'Zauberjacken' der Renner in
diesem Jahr. Angela Meyer:
„Geheimtipp sind unsere ge-
steppten Betten, gefüllt mit Alpa-
kawolle. Da schläft man wie in
Abrahams Schoß! Wer sich oder
anderen allerdings solch ein
hochwertiges Geschenk zu den

Vorweihnachtlicher Alpakahof
Festtagen machen will, muss sich
sputen, die Lieferzeiten liegen bei
ca. 4 Wochen.“ Wer sich infor-
mieren möchte, schaut freitags in
der Zeit von 15-18 Uhr im Shop
vorbei. Um die Adventswochen-
enden erweitern sich die Shop-
Öffnungszeiten: Jeweils von Don-
nerstag bis Samstag (15-18 Uhr)
kann gestöbert werden. „Und
wer Appetit verspürt, kann eine
frisch gebackene Waffel und duf-
tenden Kaffee erwerben, Weih-
nachten ist ja nicht mehr weit …“,
verrät die Inhaberin … 

Tiermagie erleben!
 Mode  Geschenkideen  Shop:

Weihnachtszauber

… mit Lehrer Wolters bei einem Schulausflug nach Bremen
zur Hafenrundfahrt.  (Bildsammlung Cornelia Zolc)

Rethemer Schüler 1969 …

Das Foto links zeigt das ehr-
würdige Gebäude 2023 und
gehört zu den Baudenkmälern
Rethems. Heute befindet sich
darin eine Außenstelle der
Sozialstation Aller-Leine-Tal.

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen


www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

Qualitätsrindfleisch aus Westen 
Am 21. Oktober und am 18. 
November 2023 finden von 10.00 
bis 13.00 Uhr in der Brückstraße 
6, Westen die nächsten Verkaufs-
tage in diesem Jahr statt. Vorbe-
stellungen werden gerne entge-
gengenommen. Oder einfach im 
Online Shop bestellen unter 
https://www.regiofarm-westen.de. 
Die Ware wird verpackt und 
kann am Verkaufstag in Westen 
oder nach Absprache in Holtum-
Geest abgeholt werden. Verschie-
dene TK-Produkte sind vorrätig 
und können telefonisch erfragt 
werden. Telefonische Vorbestel-
lung werden unter 04239/1600 
entggengenommen.  

Heike Weidlich  & Jon Tiegs

Maß- und Änderungs-Atelier

Susanne Ahrens
Bahnhofstraße 12 · 27336 Rethem
Telefon 0174/1876189
schneiderei-ahrens@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
oder Termine nach telefonischer Vereinbarung

Änderungen von

• Abendkleider

• Brautmoden

• Anzüge
• Hosen kürzen

• Jacken
• Gardinen u.s.w.

Annahme von

Wäscherei und

Reinigung!

HÜLSEN.  An dem dörflichen 
Leben in Hülsen haben sich auch 
die Anwohner des Sandbergs 
immer rege beteiligt. So kamen 
auch immer wieder Erntekönigs-
paare vom Sandberg. Das war 
auch vor 70 Jahren im Jahre 1953 
der Fall. Bei dem damaligen Paar 
handelte es sich um Agnes Heck-
mann als Erntebraut und Günter 

Wiehe als Erntebräutigam. 
Agnes wohnte an der Ecke Lange 
Straße/Sandberg und Günter zen-
tral auf dem Sandberg. Das Ern-
tefest wurde damals in Burme-
sters Gasthaus am Bahnhof in 
Hülsen gefeiert. Veranstaltet 
wurde es von der Landjugend-
gruppe Hülsen, die 1951 als eine 
der ersten in Niedersachsen 

gegründet worden war und damit 
die seit 1946 bestehende Dorfju-
gend ablöste. Das damals entstan-
dene Foto zeigt, dass auch vor 70 
Jahren die Landjugend in Hülsen 
schon recht stattlich und aktiv 
gewesen ist. Und offensichtlich 
gehörte auch das Binden und 
Herausfordern einer schönen 
Erntekrone zum Fest.

Vor 70 Jahren kam das Erntekönigspaar  
vom Sandberg in Hülsen

Die folgenden Personen befinden sich auf dem Foto. Dabei sind die Mädels jeweils mit ihren 
Geburtsnamen genannt. Obere Reihe von links: Friedel Jürries, Fritz Rose, Fritz Meyer, ?, 
Heinrich Schünemann, Friedhelm Spöring, Friedel Dierks, Heinz Meyer, Hermann Precht, ?. 
Mittlere Reihe von links: Helmut Precht, Heinz Dietrich, Manfred Brose, Waldemar Mans, 
Sophieanne Thies, Inge Dierks, das Erntepaar Agnes Heckmann und Günter Wiehe, Fritz 
Behning (links hinter dem Erntekönig), Walter Schünemann, Herbert Hasdorf, Gisela Osthoff, 
Wilhelm Menge, Irmgard Precht, Wilhelm Meyer, Friedel Röpe, Heinz Precht, Gerhard Witzel, 
Heinrich Röpe, Helmut Gottschalk, Werner Flegel. Untere Reihe von links: Helmut Spöring, 
Ilse Brose, Gerda Precht, Christel Mans, Margarete Bormann, Elma Meyer, Gisela Bormann, 
Giesela Wiese, Gerda Meyer und Wilhelm Bäßmann. (Werner Osthoff)

Inhaberin: Andrea Wolters
Hainholzstraße 6 | 27336 Rethem | schuhhaus_cordes@gmx.de

Telefon 051 65.29 15 401 
Montag bis Samstag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch und Samstag nachmittags geschlossen

SCHUHHAUS
C O R D E S

S E I T                      1 8 9 3

Folgt uns auf DIE NEUE 
Herbst/Winter 
-Kollektion und 

tolle Accessoires  
warten auf Sie! 

BügelserviceBügelservice
Renate‘sRenate‘s

bügeln
mangeln

waschen

Inh. Renate Look

Annahme: täglich 9-12 Uhr · 16-18 Uhr 
Weitere Zeiten nach Absprache

Tel. 0173-2566838 · 04239-943799

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Eine moderne Heizung
spart Geld 
und schont 
unsere 
Umwelt

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

HÜLSEN. Der SV Vorwärts Hül-
sen hat seit Ende September nun 
offiziell fünf neue anerkannte 
Übungsleiterinnen. 
Es wurde von Hilfestellungen 
über das Abenteuerturnen bis hin 
zu verschiedenen Spielen in den 
Turnhallen geschwitzt. Beim 
theoretischen Unterricht und den 
schriftlichen Hausausgaben wur-
den alle zusätzlich gefordert. 
Nach insgesamt sieben langen 
und warmen Wochenenden, vom 
Einstiegslehrgang bis zur 
Übungsleiterin C-Lizenz im Frei-
zeit- und Breitensport Fachrich-
tung Kinderturnen und zusätzli-
chem Erste-Hilfe-Kurs haben 
Heike Bahrs, Liv Alpert, Lisa 
Schmidt, Maja Roth und Sabine 
Alpert mit sehr gut im schriftli-
chen und auch im praktischen 
Teil bestanden.  
Der SV Vorwärts Hülsen gratu-
liert den neuen Übungsleiterin-
nen und wünscht viel Erfolg.    

Neue Übungsleiterinnen im SV Vorwärts Hülsen

Von links: Heike Bahrs, Liv Alpert, Lisa Schmidt, Maja Roth 
und Sabine Alpert 
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Vormerken:
Werkstatt-/Service-Zeiten

Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr
Samstag 10:00 –  14:00 Uhr

Annahme von Werkstattaufträgen
erfolgt an allen Tagen.

Bitte Termine telefonisch
oder persönlich abstimmen!

E-bike fahren macht das Leben leichter

„
Ihre neue Adresse für hochwertige e-bikes
im Gewerbegebiet Dörverden-Hülsen

Nehmen Sie jetzt Kontakt auf und lassen sich unverbindlich beraten! 04239 / 94243-24 | info@bsw-trading.de 

BSW Intl. Trading GmbH | Hespenweg 36 | 27313 Dörverden | Sie 昀nden uns gegenüber Jeans-Wolf.   ebike-center.shop

Unser Top Angebot im Oktober:

Unser Service:

QiO Eins A-8R
„Limited Edition 2023“

Motor: Bosch Active Line
250 W / 40 Nm

Akku: Bosch Power Pack 400 Wh 
Antrieb: Gates CDX Riemen

Shimano 8-Gang Nabenschaltung

€ 2.499

UVP

€ 3.199
UVP

€ 3.199

Ö昀nungszeiten:
Di 09:00 - 13:00 Uhr
Mi 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 13:00 Uhr
 17:00 -  20:00 Uhr
Fr 09:00 - 13:00 Uhr
Sa 10:00 - 14:00 Uhr

Individuelle Terminabsprachen
möglich.

Gut zu wissen:
Unser Werkstattservice
In unserer angehenden Meister-
werkstatt reparieren wir E-Bikes
und normale Fahrräder. Unser 
Werkstattleiter Sven Wunder hilft 
Ihnen gerne weiter.

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Fortsetzung aus BB 01/2023
Um dieser Frage nachzugehen
und eine Antwort darauf zu fin-
den, hatte ich in der Ausgabe Nr.
1/2023 auf Seite 17 schon von
einigen Erlebnissen auf Foula
berichtet, dieser entlegensten
aller dauerhaft bewohnten Inseln
von Großbritannien. Bis zum
Abflug blieben uns nur noch
wenige Tage … 
Eines Morgens, als wir mit der
ganzen Familie wieder beim
Frühstück zusammensitzen, gibt
uns Barry den Rat, wir sollten uns
die Kliffs an der Westküste noch
ansehen. Das Wetter sieht passa-
bel aus für eine längere Wande-
rung: ein leichter Wind bei einer
sommerlichen Temperatur von 15
°C! Auf der einzigen asphaltier-
ten Straße, die nach wenigen

Motto: Keine Insel zu viel 
Warum ich Inseln liebe? Ein Bericht von Kurt Sindel

Kilometern abrupt endet, kom-
men wir zügig voran, bis uns ein
schwer erkennbarer Trampelpfad
durchs Wiesengelände bald zum
höchsten Punkt der Kliffküste
führt. 
Uns schwindelt beim Blick in die
Tiefe, hinunter zu den hohen
schaumgekrönten Wellen, die mit
ungestümer Wucht gegen den
Felssockel (ca. 370 m unter uns)
anbranden. Während wir wie
gebannt dastehen, den Ausblick
genießen und die Flugkünste der
vielen Seevögel vor der schroffen
Felsenküste und dem schäumen-
den Meer bewundern, fällt uns
wieder der alte Wikingername für
Foula ein: Fugloy, d. h. Vogelin-
sel. Man müsste Ornithologe sein,
um all die Vogelarten, die hier
unterwegs sind, bestimmen zu

können! Wildes Vogelgekreisch
dringt zu uns aus der Tiefe und
lässt die Stille, die uns umgibt,
umso spürbarer werden! Gottlob,
die Skuas verschonen uns hier!
Dann der Tag des Abflugs! Wie-
der ein kurzer Start auf holpriger
Wiesenpiste, wieder im Beisein
von winkenden Insulanern und
gaffenden Schafen. Beim Aufstei-
gen der kleinen Maschine noch
ein schneller Blick auf das
Stückchen Land, meerumspült,
grün und baumlos in der Weite
des Atlantiks. Zurück zu den
Shetlands, zurück nach Lerwick,
der Hauptstadt dieser Insel-
gruppe. 
Eine Frage trieb mich nach der
Rückkehr von Foula noch um:
Hatten wir mit dieser entlegenen
Insel das schon den Römern
bekannte „Ultima Thule“ gese-
hen? Auch Lorna wusste keine
Antwort darauf, die uns vor der
Abreise von den Shetlandinseln
mit ihrer Familie zu einem mee-
ting in ihrer am Meer gelegenen
Cottage eingeladen hatte. Wir
erfuhren auch noch einiges über
Norn, diese alte west- oder inner-
skandinavische Sprache (ausge-
storben im 19. Jhdt.), die sprach-
lich die Inselgruppe der Shetlands
mit den Orkneys verbindet und
sich in etlichen Begriffen auch auf
Foula wiedergeschlagen hat.
Auch die zahlreichen frühge-
schichtlichen Strukturen und
Dokumente, die wir wegen der
Kürze unseres Inselaufenthaltes
nicht hatten bestaunen können,
verweisen mit altnordischenKliffküste auf Foula in Großbritannien

Wortmaterial auf Norwegen. O,
ihr Shetlands! O, ihr Orkneys!
Schon diese Namen wecken
meine Sehnsucht nach den Inseln,
die sich hier zu Gruppen formiert
haben, also Archipele bilden. 
Dieser Begriff, aus dem Altgrie-
chischen kommend, von „archi-
pélagos“ für „Ursprung“, „das
Er-ste“, dann auch „Meer“, ist für
solch eine Gruppe von Inseln
gebräuchlich. (Es gibt Staaten, die
nur aus Inseln bestehen; der
größte ist Indonesien!) Solche
Inselgruppen – mit unterschiedli-
cher Anzahl von Inseln – lassen
das Herz jedes Inselsüchtigen (=
Nesomanen) höher schlagen,
kann er doch, sofern ihm nur aus-
reichend Zeit zur Verfügung
steht, von einer Insel zur anderen
springen. „Inselhopping“: welch
ein Vergnügen! 
Das Vergnügen, die Freude, die
Lust, die eine einzelne Insel bie-
tet, steigert sich um ein Vielfa-
ches! Und doch ist innerhalb
einer Gruppe jede einzelne Insel

ein Individuum, wenn auch mit
gewissen Gemeinsamkeiten, sie
sind ja so etwas wie eine Familie.
Wie bei der Familie kann der
Inselname vieles über die Bedeu-
tung, über seine Herkunft sagen.
Assoziativ kann er oft bestimmte
Vorstellungen wecken … 
Wie vielfältig sind die Umrisse
der Inseln, deren Formen – rund
oder länglich im einfachen Fall –
weitgehend ge-schlossen oder
buchtenreich gegliedert, häufiger
geradezu zerlappt und zerfressen
sind. Foula kommt mir vor wie
ein Pfannkuchen, dessen Ränder
in der Pfanne unregelmäßig zer-
laufen sind. 
Abgelegenheit vom Festland ist
für den Besucher immer ein Vor-
teil, je weiter desto mehr! Denn in
der Abgeschiedenheit kann er
Ruhe und Erholung finden und
meist schon auf der Anreise seine
Sorgen, die ihn gerade noch
beschäftigt haben, für eine
bestimmte Zeit abschütteln! Man
ist reif für die Insel! Kurt Sindel
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HÄMELHAUSEN. Anne Cor-
des hat kürzlich ihr 200 Stunden 
Zertifikat zur anerkannten Yoga-
lehrerin in Empfang genommen. 
Im Juni sind die ersten und im 
September die zweiten Yoga 
Kurse im BETA Hof in Stöcken 
gestartet. Sie bietet jeweils don-
nerstags drei Kurse an: Um 10 
Uhr für Einsteiger und Senioren, 
um 17 Uhr für Einsteiger und um 
18.45 Uhr für fortgeschrittene 
Yogis. Die Kurse dauern zwi-
schen 75 und 90 Minuten. Die 
Kosten belaufen sich auf 15 Euro 
je Einheit, für 10 Termine beträgt 
der Preis 150 Euro plus zwei 
Nachholtermine für versäumte 
Sunden. Anne Cordes beginnt die 
Yoga-Stunde mit einer Willkom-
mensrunde, in der die Teilneh-
mer/in kurz erzählen können, wie 
ihnen die letzte Yoga Stunde 
bekommen ist und ob es aktuell 

Neues von Anne Cordes
körperliche Probleme gibt, damit 
sie auf die jeweiligen Einschrän-
kungen in der Stunde eingehen 
kann. Dies hat sich in dem Kur-
sen bewährt gemacht.  
Aktuell sind in den Kursen ab 10 
Uhr für Einsteiger und Senioren 
und um 18.45 Uhr für fortge-
schrittene Yogis noch Plätze frei. 
Kurzentschlossene können gerne 
noch in die Kurse einsteigen und 
sich bei Anne Cordes melden. 
Bei Interesse bietet sie einen Ein-
steiger-Workshop an, damit der 
Anfang leichter fällt und man im 
Kurs den Abfolgen besser folgen 
kann. Dieser Workshop dauert 
zwei Stunden, kostet 20 Euro pro 
Person und findet  an einem 
Wochenende nach Absprache 
statt. Im Januar 2024 starten dann 
die neuen Kurse. 
Der Friseursalon „Anne Haare“ 
besteht mittlerweile seit 5 Jahren. 
Mitte 2018 hat sich die Friseur-
meisterin entschlossen, auf dem 

elterlichen Hof in Hämelhausen 
einen eigenen Salon zu eröffnen. 
Spezialisiert hat sie sich neben 
den klassischen Haarschnitten 
auf Haarfarben und MakeUp 
sowie auch besondere Steckfrisu-
ren. Anne Haare ist nicht nur ein 
Damensalon, auch die Männer 
sind herzlich willkommen.  
Ihren Beruf – wie auch die Yoga-
kurse –    führt sie mit Herzblut aus. 
Aber damit nicht genug, aktuell 
hat Anne Cordes ein Kurs zur 
Klangschalenausbildung im Peter 
Hess Institut in Schweringen 
belegt. Es bleibt spannend.

Anne Cordes mit dem 200 Stun-
den Yogalehrerin Zertifikat

  

Hämelseestraße 4 
27324 Hämelhausen 
Mobil 0173-6074591 

Individuelle Termine  
nach Vereinbarung 

über WhatsApp 
Dienstag Ruhetag

Yoga für Anfänger  
und Fortgeschrittene 

 im BETA Hof · Im Dorf 
27336 Rethem (Stöcken) 

Anmeldungen zu den  
Kursen/Workshops unter 

0173-6074591

Anne Cordes 
Friseurmeisterin & Yogalehrerin

Freie YogaPlätze 
donnerstags:

10.00 – ca. 11.15 Uhr  
Senioren/Einsteiger-Kurs 

 18.45 – ca. 20.00 Uhr  
Fortgeschrittenen-Kurs 

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Historische Baustoffe Prenzel
Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

ANTIKES FÜR'S DACH 
ANTIKE MAUERSTEINE  
ANTIKES EICHENHOLZ  
HANDGEMACHTE FLIESEN  
ALTEICHENTISCHE  
LIEFERSERVICE

Een Waschkätel inne Wasch-
köken gev dat jümmers uppn 
Burnhoff. Denn brukt man bien 
Swienslachten, för de Wust un 
dat Bukspeck, dat inkookt weern 
möss. Sönnabends brukte man 
emm denn toon Waterheetmaken 
för de Boorwann. Eenmal inne 
Wäke mut dat wähn. Jan har all 
üm Klock fief Füür anbött. Mit 
Holt. Dorvon wür dat denn glieks 
öwerall soon bäten warm in’t 
Hus. Ans Jan de Wann inne 
Köken full har, köm Trina inne 
Dör un secht: „Hesst denn von de 
Dähl de Döör tomokt. Nich dat 
dat halwe Dörp taukickt.“ „Jo, jo, 
heb ick. Ick gah noch äben de 
Höhner in‘ Stall loten, denn 
schüür ick di denn Puckel un wat 
du süss noch rein hebben wut.“ 
„Nu mok, dat du rutkummst un 
lot di een bäten Tiet, ick heff dat 
nich so ielig.“ 
De Boorwann stünn upp twee 
Stöhle. Trina har sick man güst 
affseept, dor wür Jan wedder 
door un güng an siene Arbeit, 
denn Puckel von sien Leefst to 
waschn. Dor geef dat upp mol 
soon luet Grummeln up de Dääl, 
ans wenn een wat ümstött har. 
Trina sprüng upp vör Schreck, de 
Wann kipp von de Stöhl un Trina 
leeg mittn inne Köken int Water. 
Jan stünn dor un kreeg sick vör 
Lachen nich wedder in: „Sowat 
heb ick noch nich belävt.“ Un 
Trina smeet mitn Waschlappen 
na emm: „Kiek to, wat uppe Dääl 

Sönnabends wür Boordag
los is, süss hol ick glieks denn 
Teppigklopper.“ 
Uppe Dääl stünne de Brune. He 
wür ut sien Stall komn un har de 
Fauerkist ümstött. Ans Jan wed-
der inne Köken köm, kröch Trina 
upp alle Veer un wür an Uppwi-
schen. „Nu seh to, dat du inne 
Wann kummst, morn is Sönndag 
un dor geiht dat na de Karken.“ 
Sönndagmorn noon Fröhstück 
secht Trina: „Du musst alleen na 
de Karken. Ick heff öberall blaue 
Plecken un de Arm deit mi ok 
weh.“ „Nee, nee,“ secht Jan, 
„ohne di kann ick nich singen, 
denn blief ick ok to Hus.“ „Nix 
dor, du geist dor henn, aber ver-
tell keen, wat worüm ick nich 
komn bün.“ 
„Ick sett mi aber in de leßte 
Reeg, dormit keen hörn kann, wo 
gaut ick sing.“ „Jo, ick weet all 
worüm du dat wullt, toon Slapen. 
Aber snork dor nich wedder, dat 
de Pastor sien eegent Wurt nich 
versteiht. Un eent noch: Na de 
Karken geiht dat no Hus un nich 
in‘ Kroog. Ick rük dat un denn 
gift dat för di keen bruun‘ Kohl 

mit Pinkel un 
Brägenwust. 
Un’n Buddel 
Beer hebbt wi 
ok to Hus.“ 
 
 
 
 
Rudi Höltke

Schornsteinfeger Horn aus Rethem und Bäckergeselle Wilhelm 
Fischer sind vor dem Gasthaus Funda zu sehen. Wilhelm 
Fischer hat in der Bäckerei Heimsoth gearbeitet. Zu der Zeit 
befanden sich zwei Bäckereien in der Verdener Straße in 
Westen.

Vor 70 Jahren in Westen …

Die Flusenfee
Bianca Gorski

Haushaltsnahe Dienstleistungen*

27313 Dörverden 
dieflusenfee@gmx.de 
www.dieflusenfee.de
0 42 34 / 94 25 994

Allgemeine Haushaltshilfe 
Wäsche waschen 

Kochen · Fenster putzen 
Blumenpflege · Botengänge  
Begleitungen · Spaziergänge

* Unsere Leistungen sind nach SGB XI § 45a 
über die Krankenkassen abrechenbar

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

Märchenstunde 
Des Abend liest das Tante Klärchen 

den Enkeln vor ganz schöne Märchen. 
Die sind längst abgenabelt, 
haben die Ohren verkabelt - 

und lauschen ganz andre Märchen! 
Kurt Sindel im September 2023



VERDEN. Der Kaufmännische
Verein zu Verden e.V. präsentiert
das fünfte Street Food Festival in
der Innenstadt – Street Food
frisch zubereitet auf die Hand in
den Mund sowie den Verkaufsof-
fener Sonntag von 13 bis 18 Uhr
Am 5. November werden in der

gesamten Fußgängerzone Food-
Trucks und Gastronomiestände
kulinarische Genüsse anbieten.
Von 12 bis 18.30 Uhr werden
zahlreiche Gerichte von multikul-
turellen Köchen frisch zubereitet.
Das Festival entführt die Gäste
der Stadt damit auf eine kulinari-
sche Reise, quer durch viele Län-
der und Kontinente. Besucher
können durch die kreativen Gar-
küchen flanieren, u.a. den herrli-
chen Duft von exotischen Gewür-
zen und Frischgebackenem erle-
ben sowie Köstlichkeiten an den
liebevoll gestalteten Ständen und
Food-Trucks probieren. Neben
diversen Lokalmatadoren werden
sich auch viele Küchen aus “nah
& fern” präsentieren.
Neben dem Klassiker Burger wer-
den u.a. auch vielfältige leckere
Kartoffelgerichte, Falafel, Pasta,
Pastrami, Pulled Pork, Wraps,

Street Food Festival Verden auf dem 
Rathausplatz & Verkaufsoffener Sonntag

Crepes und vieles mehr angebo-
ten. Natürlich dürfen auch vegeta-
risch Varianten nicht fehlen. „Ich
finde es immer fantastisch welche
Ideen die einzelnen Köche aus
dem Hut zaubern und unsere
Streetfoodfamilie wächst stetig“,
so Aike vom Kaufmännischen
Verein.
Die entspannte Atmosphäre wird
dabei von Live-Musik unterstri-
chen. Zu Gast auf der Bühne auf
dem Rathausplatz: Ab 14 Uhr
Monique and the Jacks. Die bei-
den präsentieren ein breites
Repertoire aus Rock-, Pop. Jazz-
und Soul-Coversongs. Es folgen
um 16 Uhr die Dead Rock Pilots
mit ihren Rock-Hits u.a. von
Green day, Metallica und den
Ärzten.
Anlässlich des Street Food Festi-
val findet von 13 bis 18 Uhr der
vierte Verkaufsoffene Sonntag in
diesem Jahr in der Verdener
Innenstadt statt. Es bietet sich die
Gelegenheit die Stadt im herbstli-
chen Ambiente zu genießen, zu
bummeln, shoppen und Leute
treffen. Vielleicht die Gelegenheit
in aller Ruhe die ersten Weih-
nachtsgeschenke zu kaufen?!
Auch in der Fußgängerzone (ab
Lugenstein bis Herrlichkeit) darf
Livemusik nicht fehlen: Iffy Fish
und Mario Varvarikis werden an
verschiedenen Standorten für die
musikalische Unterhaltung sor-
gen.
Die beliebten Verdener Weih-
nachtsgewinnwochen starten am
Freitag, den 3.11. sodass die Teil-
nehmer auch am Sonntag die
Gelegenheit haben ihre Sammel-
karten mit Gewinnmarken zu fül-
len … shoppen & gewinnen: Ver-
den hat’s!
Durch das vielfältige gastronomi-
sche Angebot, Livemusik auf dem
Rathausplatz sowie Aktionen der
Geschäfte wird für das Wohl aller
gesorgt.

Dead Rock Pilots

Maria Varvarikis

Bleichen an der Aller in den 1960er Jahren

VERDEN. Am  18. Oktober 2023
lädt das „Dokumentationszen-
trum Verden im 20. Jahrhundert“
zu einem viertuellen Standrund-
gang ein. Die Veranstaltung findet
im  Rathaus Verden, Ratssaal,
von 19   Uhr bis  21 Uhr  statt.  Aus
dem umfangreichen Fotoarchiv
des doz20 zeigt Andrea Lutter
eine Auswahl historischer Ansich-

ten von Gebäuden, Straßen und
Plätzen der Stadt Verden. Die
Aufnahmen entstanden überwie-
gend in den 1960er und 1970er
Jahren und stammen größtenteils
aus den fotografischen Nachlässen
des Stadtplaners Edmund von
Lührte und des Stadthistorikers
Jürgen Siemers. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.

Verden in alten Ansichten

Weitere Infos: 
verden-hats.de

So. 5. November  ‘23 
12-18.30 Uhr

Innenstadt · Verden
Foodtrucks + 

Gastro-Stände 

      Livemusik 

Verkaufsoffener Sonntag in Verden
5. November / 13-18 Uhr

Foodtrucks + 

Gastro-Stände 

      Livem

FoodFoodStreet

Berufsunfähigkeit
Jung mit niedrigen Prämien 

starten, im Schadenfall 
in den besten Händen sein!

„Torben, DEN brauchst Du!“

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Lange Str. 63, 29664 Walsrode
Tel. 05161/481700
www.torben-schmidt.devk.de

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Hohe Leuchte 12, 27283 Verden
Tel. 04231/4235
www.torben-schmidt.devk.de

VERDEN. Der Verein Kreis für
natürliche Lebenshilfe e.V. zeigt
den Dokumentarfilm „Phänomen
der Heilung“. Die Aufführung
findet am Sonntag, den 15. Okto-
ber 2023 von 11 bis 17 Uhr im
Hotel Niedersachsenhof in Ver-
den statt und ist kostenlos. In
dem Film erzählen Menschen,
wie sie die Heilung auf geistigem
Weg durch die Lehre Bruno Grö-
ning erhalten haben. Sie selbst
haben viel Gutes erlebt und an
anderen Menschen erfahren, so
dass es ihnen ein großes Bedürf-
nis ist, darüber zu berichten. Sie
werden Einblicke in das Leben
Bruno Grönings bekommen und
in seine Lehre. Aber nicht nur
Geheilte kommen in dem Film zu
Wort, sondern auch Ärzte, die
diese Heilungen kommentieren.
In Deutschland befinden sich
rund 18.000 dokumentierte Hei-
lungsberichte in einem Archiv.
Dokumentiert werden die Be-
richte von Ärzten und Heilprakti-
kern, die ihre Erfahrungen zu den
jeweiligen Diagnosen und Bela-
stungen kundtun.
Zu Wort kommt unter anderem
ein Frau aus Georgien, die im
Jahre 1969 mit 17 Jahren bei der
Arbeit auf einem Baumwollfeld
durch Chemikalien vergiftet
wurde, die Flugzeuge über die

Felder sprühten. Ihre Lungen
waren so sehr angegriffen, dass
sie nur mit starkem Cortison
überleben konnte. Mit den Jah-
ren wurden ihre Knochen durch
die Cortisongaben weich und sie
konnte nicht mehr ohne Hilfe
gehen. Die Ärzte hatten sie auf-
gegeben. Sie konnten nichts mehr
für sie tun. Sie bekam die höchste
Invaliditätsstufe. 1998 hörte sie
von der Lehre Bruno Grönings
und erlebte ein großes Wunder,
ihre Heilung. Seitdem benötigt
sie kein Cortison mehr, sie kann
frei atmen und ohne Schmerzen
und ohne Gehilfe aufgerichtet
laufen.

Das Phänomen der Heilung

Bruno Gröning (1906-1959) 
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Lebe! Liebe! Lache!

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

15
Jahre
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www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7
Verden-Eitze

Fon 0 42 31/ 6 33 88

Fax 0 42 31/ 6 48 32

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
7.30 – 17.30 Uhr

Samstag
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form
Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade?
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle!
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben.
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl.
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben 
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich.
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von 
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager.

VERDENER 
KUNSTSTOFFLAGER

Fachhandel für 
• Sanitär 
• Baukunststoffe 
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

Wenn der Rücken auf die Nerven geht!

Ich nehme mir Zeit für Sie.

www.naturheilpraxis-klipp.de

2;CH?L�+FCJJ

Schwarme
Horizont

&Verden (Heemsoth)

Beerdigungsinstitut

Erd,- Feuer,- Wald- und  Seebestattungen

Jegliche Überführungen mit 
eigenen Überführungsfahrzeugen
und hauseigene Abschiedsräume

Verden,  Obere Str. 27, 04231-2547, info@horizont-bestattungen.eu
Schwarme,  Bremer Str. 20, 04258-301, www.horizont-bestattungen.eu

Der Heimat
verbunden

Exklusiv
in Verden

VERDEN. In wenigen Wochen 
kommt ein ganz besonderes Thea-
terprojekt im Domherrenhaus 
Verden zur Aufführung: Unter 
Schirmherrschaft des Historischen 
Museums an der Unteren Straße 
zeigt eine freie Theatertruppe dort 
am 15., 16. und 17. November, 
jeweils 19 Uhr, das Psychodrama 
„Rote Reihe 4“ mit den lokalen 
Schauspielgrößen Bernd Maas 
und Karl Korte unter Regie von 
Joachim Müller. 
Die Idee zum Stück entstand 
bereits vor über zehn Jahren: In 
den Zeiten vor der Pandemie 
hatte die damals freiberuflich Kul-
turtreibende Gabriele Müller mit 
einem kleinen Team wechselnder 
Künstlerinnen und Künstlern 
sowie weiterer Unterstützender 
hinter der Bühne mehrere sehr 
erfolgreiche Theaterprojekte 
unter dem Titel „Ladenfüller“ 
durchgeführt und Theaterstücke 
wie z.B. Sartres „Geschlossene 
Gesellschaft“ oder Dario Fos 
„Offene Zweierbeziehung“ in 
leerstehenden Läden gezeigt. 
Während einer der letzten 
„Ladenfüller“ schlug der Kirchlin-
telner Schauspieler Bernd Maas 
vor, für dieses Format ein Kam-
merspiel zu entwickeln, das auf 
den sogenannten Haarmann-Pro-
tokollen basiert - Protokolle der 
Gespräche, die der psychiatrische 
Gutachter Ernst Schultze mit dem 
Hannoveraner Serienmörder Fritz 
Haarmann nach dessen Fest-
nahme führte, um fürs Gericht 
dessen Schuldfähigkeit zu über-
prüfen. 
Bekannt wurden diese Gespräche 
durch den Film „Der Totmacher“ 
mit Götz George. „Bernd Maas 
war von Georges Darstellung des 
Haarmann derart mitgerissen, 
dass er Teile der Dialoge aus den 
Protokollen erlernte und mir vor-
spielte – seitdem war ich ebenfalls 
Feuer und Flamme für die Idee, 
daraus ein Projekt für den ‚Laden-
füller‘ zu machen“, so Gabriele 
Müller. Allerdings hätten sich seit-
her viele Umstände geändert und 
die einstigen Möglichkeiten, leer-
stehende Läden zu bespielen, 
seien in gleicher Form nicht mehr 
vorhanden. Durch ihre heutige 
Tätigkeit im Domherrenhaus 
habe sich stattdessen jedoch die 
Chance ergeben, das Kammer-
spiel im Veranstaltungsraum des 

Theaterprojekt „Rote Reihe 4“

Museums aufzuführen. „Dort 
können wir einen ähnlich intimen 
Rahmen erzeugen, den unser 
Zwei-Personen-Stück benötigt“, 
freuen sich auch Regisseur Joa-
chim Müller, Souffleuse Alida 
Kleine und Regieassistentin 
Gabriele Benner - alle mit 
langjährigen Erfahrungen im 
Metier. 
Weiterer Protagonist auf der 
Bühne wird neben Bernd Maas 
der 82-jährige Schauspieler Karl 
Korte sein – eine kleine Sensation 
für Verden. Korte stand schon vor 
Jahrzehnten auf Verdener Bret-
tern, die die Welt bedeuten, näm-
lich im Theater Landesbühne Nie-
dersachsen-Mitte, das von Ende 
der 1950er Jahre bis Mitte der 
1970er Jahre am Piepenbrink für 
kulturelle Unterhaltung sorgte. 
Das Schauspiel liegt dem agilen 
Rentner im Blut und als sein Neffe 
Joachim Müller, der lange am 
Schauspielhaus Hannover als 
Regieassistent tätig war, ihn 
ersuchte, den Psychiater Schultze 
zu spielen, ließ sich Korte nicht 
lange bitten. Seit Mai proben 
Korte und Maas in den Dachkam-
mern am Holzmarkt, die das DOZ 
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stellt. Gefördert wird das Projekt 
außerdem von der Stadt Verden, 
die einen Zuschuss zu nicht 
gedeckten Kosten in Aussicht 
gestellt hat. 
Dem von Joachim Müller aus den 
Protokollen entwickelten Kam-
merspiel hat das Theaterteam den 
Titel „Rote Reihe 4“ verpasst: 
Viele seiner Morde verübte Haar-
mann in einer kleinen Wohnung 
in dieser Straße im damaligen 
Rotlichtviertel in der Altstadt 
Hannovers. Friedrich „Fritz“ 
Heinrich Karl Haarmann, genannt 
„Der Schlächter“, „Der Vampir“, 
„Der Kannibale“ oder „Der Wer-
wolf von Hannover“, wurde 1879 
in der heutigen Landeshauptstadt 
geboren und dort 1925 hingerich-
tet. Der psychiatrische Gutachter 
Ernst Schultze hatte ihn nach 
sechswöchiger Untersuchungszeit 
für voll zurechnungsfähig erklärt 
und eine Schuldunfähigkeit abge-
lehnt. 
Karten für alle Aufführungen gibt 
es im Historischen Museum Dom-
herrenhaus, Untere Str. 13, Ver-
den, unter Telefon 04231-2169 
oder info@domherrenhaus.de

Bei den Textproben zum Stück „Rote Reihe 4“. Von links nach 
rechts: Regisseur Joachim Müller, Souffleuse Alida Kleine, 
Schauspieler Bernd Maas, Organisatorin Gabriele Müller (ste-
hend), Regieassistentin Gabriele Benner und Schauspieler 
Karl Korte.

„Leben allein genügt nicht“, sagte der Schmetterling,  
„Sonnenschein, Freiheit und eine kleine Blume  

muss man auch haben.“ 
Hans Christian Andersen

… in den ersten Weltkrieg (1914-18) ziehen mussten, kam im 
Herbst 1915 aus dem Einsatzgebiet Flandern diese Karte in die 
Heimat und sollte wohl zur Beruhigung beitragen. R. Kl.

Als unsere (Ur-)Großväter noch …

Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller · Telefon 04231-82117
info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

• Herren- Damen- und 
Kinderhaarschnitte

• Waschen und Föhnen
• Bartschneiden

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr 
& 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
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Bei uns sind Sie genau richtig!
Die Rai昀eisen Service und Logistik GmbH ist als Logistikpartner des Unternehmens-
verbundes Rai昀eisen Mitte für alle Schüttgut-, Stückgut-, Silo- sowie Mineralöl-Trans-
porte zuständig. Damit die Waren termingerecht an Ort und Stelle sind, suchen wir für 
unseren modernen Fuhrpark nach Herzblut-Kraftfahrern für alle Bereiche im Regional-
verkehr.

Sie suchen einen sicheren, unbefristeten 
Arbeitsplatz in einem Arbeitsumfeld, in 
dem Wert auf einen freundschaftlichen 
und kollegialen Umgang gelegt wird? 
Genau das können Sie von uns erwarten. 
Unser gep昀egter und moderner Fuhr-
park besteht aus Fahrzeugen führender 
Hersteller. Dank einer einwandfreien 
Wartung in professionellen Werkstätten 
und eines sorgfältigen Umgangs ist un-
ser Fuhrpark jederzeit einsatzbereit. Sie 
möchten wissen, worauf Sie sich ein-
lassen? Hier kommen fünf gute Gründe 
für eine Mitarbeit in unserem Kraftfahrer-
Team:

Weitere Infos gibt es auf unserer Website unter „Karriere“.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Rai昀eisen Service und Logistik GmbH 
(ein Unternehmen der Rai昀eisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG)

Industriestraße 2 | 27333 Schweringen 
bewerbung@rai昀eisenmitte.de | www.rai昀eisenmitte.de

Kraftfahrer m/w/d

Kommen Sie zu uns als

Was können Sie von uns erwarten? • Attraktive Vergütung inkl. Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld und betriebl. 
Altersversorgung

• Quali昀zierte Einarbeitung, interne 
Aus- und Weiterbildungen, leis-
tungsbezogene Zulagen

• Mindestens 29 Tage Urlaubsan-
spruch

• Kostenübernahme für sämtliche 
BKF-Weiterbildungen, Führer-
scheinverlängerung inkl. ärztlicher 
Untersuchung usw.

• Fahrrad-Leasing über JobRad

Notwendige Mehraufwendungen,
die einem Arbeitnehmer wegen
einer beruflich veranlassten dop-
pelten Haushaltsführung entste-
hen, sind als Werbungskosten
steuerlich abzugsfähig (§ 9 Abs. 1
Satz 3 Nr. 5 EStG). Hierzu zählen
neben Aufwendungen für
wöchentliche Familienheimfahr-
ten und (zeitlich befristeten)
Mehraufwendungen für die Ver-
pflegung vor allem die notwendi-
gen Kosten der Unterkunft am
Beschäftigungsort. Seit 2014 sind
die tatsächlichen Unterkunftskos-
ten höchstens mit 1.000 EUR im
Monat absetzbar. Von diesen nur
begrenzt abziehbaren Unter-
kunftskosten (unbegrenzt abzugs-
fähige) sonstige notwendige
Mehraufwendungen abzugrenzen.
Welche Aufwendungen der dop-
pelten Haushaltsführung auf die
Nutzung der Wohnung entfallen,
wird im Gesetz allerdings nicht
näher definiert. Es stellt sich die
Frage, was mit den Kosten für
einen Stellplatz ist, der z.B. zusam-
men mit der Zweitwohnung ange-
mietet wird. Wie das Bundesfi-
nanzministerium in einem Schrei-
ben vom 25.11.2020 erläutert,
umfasst der 1.000 EUR-Höchstbe-
trag „sämtliche entstehende Auf-
wendungen wie Miete, Betriebs-
kosten, Kosten der laufenden Rei-
nigung und Pflege der Zweitwoh-
nung oder -unterkunft, Zweitwoh-
nungsteuer, Rundfunkbeitrag,
Miet- oder Pachtgebühren für
Kfz-Stellplätze, Aufwendungen
für Sondernutzung (wie Garten),
die vom Arbeitnehmer selbst
getragen werden“. Mit anderen
Worten: Die Kosten für einen
Pkw-Stellplatz sollen Bestandteil
der nur begrenzt abziehbaren
Unterkunftskosten sein. Das ist
falsch! In einem aktuellen Urteil
(Aktenzeichen 10 K 202/22) erläu-
tert das Niedersächsische Finanz-
gericht, die Kosten für einen Stell-
platz „werden nicht unmittelbar
durch die Nutzung der Zweitwoh-
nung verursacht, sondern durch

die dem Stellplatzmieter eröffnete
und vom reinen Gebrauchswert
der Wohnung zu trennende (des-
halb i.d.R. auch zusätzlich zu ver-
gütende) Möglichkeit, den eige-
nen (Firmen-)Pkw in die Tiefga-
rage geschützt abstellen zu kön-
nen“. Daran ändere sich auch
nichts, falls die Mietverträge für
Unterkunft und Stellplatz aufein-
ander abgestimmt sind (z.B. in
Bezug auf die Laufzeit), sich der
Stellplatz im selben Gebäude wie
die Unterkunft befindet (Tiefga-
rage) oder der Stellplatz durch
denselben Vermieter wie die
Unterkunft überlassen wird.
Ebenso ist es für die Richter irre-
levant, falls Unterkunft und Stell-
platz eine untrennbare Einheit bil-
den. Damit sind für den Wer-
bungskostenabzug bei einer dop-
pelten Haushaltsführung also
Unterkunftskosten von maximal
1.000 EUR plus Kosten für einen
Stellplatz plus sonstige notwen-
dige Mehraufwendungen maßge-
bend.
Hinweis: Das letzte Wort über den
Werbungskostenabzug eines Stell-
platzes bei einer doppelten Haus-
haltsführung ist noch nicht gespro-
chen. Die Richter ließen die Revi-
sion vor dem Bundesfinanzhof zu,
der nun unter dem Aktenzeichen
VI R 4/23 abschließend darüber
entscheiden wird. Für die Rechts-
lage vor 2014 hat der Bundesfi-
nanzhof bereits geklärt, dass
Unterkunft und Stellplatz bei der
doppelten Haushaltsführung zu
trennen sind (Aktenzeichen VI R
50/11). „Hieran hat sich durch die
gesetzliche Neuregelung des § 9
Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 EStG nichts

geändert“,
stellt das Nie-
dersächsische
Finanzgericht
abschließend
fest.

Steuerberater
Marc Pagels

Nikolaiwall 16 · 27283 Verden · Telefon 0 42 31 – 32 08 0 · Fax 32 08 32

Steuerberatung

Betriebswirtschaftliche Konzepte

Existenzgründungsberatung

Insolvenzberatung

Steuerberater 
Rolf Voige

Dipl.-Kaufmann (FH)

Steuerberater 
Marc Pagels

Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater 
Timo Hasemann

Bachelor of Arts
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Doppelte Haushaltsführung: 
Die Sache mit dem Stellplatz

VERDEN. Wenn der Tag der
Nacht weicht, ist es Zeit für die
Wagemutigen und Neugierigen
sich einer außergewöhnlichen
Führung anzuschließen. Eine
Tour über den Domfriedhof in
Verden zur Abendstunde. Hören
Sie von unheimlichen Begeben-
heiten und kuriosen Anekdoten.
Dabei stehen Rituale, Bräuche
sowie der Aberglaube im Mittel-
punkt. Wie Totenkronen, Lei-
chenbitter und die Angst vor dem
Scheintod. Wenn Sie wissen wol-
len, was Erbsen, Seifenblasen,
griechische Münzen oder ein
Märchen der Gebrüder Grimm
mit dem Friedhof zu tun haben,
dann seien Sie dabei! Treffpunkt
ist die Kapelle auf dem Dom-
friedhof in Verden am Freitag,
den 20. Oktober 2023 um 17.30
Uhr. Die Kosten für die einstün-
dige Führung betragen 9,- Euro
pro Person. Anmeldungen erbe-
ten bei Stadtführerin Sabine Lüh-
ning unter 04231 8709507 oder
info@stadtfuehrungen-verden.de

Brauchtum &
Aberglaube

Stadtführerin Sabine Lühning

Der Linolschnitt (Format: 14,5 x 15,5 cm, mit Bleistift signiert,
unterm Bildrand rechts) zeigt ein ländliches Motiv aus Ost-Jüt-
land, Dänemark. Fritz Sindel (1901-1976), in der Glasmalerei
bei Ferdinand Müller in Quedlinburg ausgebildet (1915 - 1919),
hat zweimal bei der Firma Hugo Beck in Randers als Glasmaler
gearbeitet. Im Gesamtwerk des Künstlers finden sich zahlreiche
Linolschnitte und Bleistift-Zeichnungen mit ähnlichen Motiven,
die wohl während seines ersten (und längeren) Aufenthaltes
(1923-1927) in der Umgebung der alten Hafen- und Handels-
stadt Randers entstanden sind. Es fehlen eine genaue Zeit- und
Ortsangabe, doch die von der letzten Eiszeit geprägte Land-
schaft Mols, oft auch nach der nahen Kleinstadt Ebeltoft-Hal-
binsel genannt, bietet zahlreich solche Motive, wie sie Fritz Sin-
del auf seinen Ausflügen aufgesucht und im Bilde festgehalten
hat. In der rechten Bildecke windet sich ein Weg nach rechts ins
nahe Dorf, nach links am Bauernhaus vorbei zur Scheune dane-
ben. Zwei Kühe grasen auf zaunloser Wiese davor. Häuser
sichtbar, die sich unter der schwarzen Wolke klein aussehen.
Der Betrachter taucht in eine Stille ein, die durch Ausschnitt und
Aufbau dieses teilweise großflächigen Linolschnittes gut zum
Ausdruck kommt! Wenn auch in Dänemark die Zeit nicht ste-
hen geblieben ist, so weiß auch der heutige Besucher des Lan-
des, die Gemütlichkeit („hygge“) dort zu schätzen! Kurt Sindel

Auf dem Lande von Fritz SindelFehler des Tuns sind meist heil-
bringender als die des Lassens.

Karl Förster
tischlerei-bruemmer.de

In Rieda 38  |  27283 Verden  |  04231 901240

Möbelfertigung mit modernster Technik - zuverlässig und kompetent

MÖBELBAU  |   KÜCHEN  |   INNENAUSBAU   |   FENSTER 

DIE TISCHLEREI  IN  VERDEN



22

Mi bis Fr 11.30 – 14.00 Uhr
MITTAGSTISCH

WIR SUCHEN  
Koch/Köchin,Küchenhilfe,  
Spülkraft, Reinigungskraft,  

Servicekraft  
 www.parrmann.de/jobs

08. – 10. November 
Hähnchengeschnetzeltes mit Reis

15. – 17. November 
Leberkäse mit Bratkartoffeln

22. – 24. November 
Matjes Hausfrauenart 

29. November – 01. Dezember 
Kasseler mit Sauerkraut und Salzkartoffeln

Bahnhofstr. 84  |  27324 Eystrup  |  Tel.  04254 922 22 0, WhatsApp 0175 64 62  776  |  info@parrmann.de  |  www.parrmann.de

Folgt uns auf: 

Neu im November & Dezember:

• 11.11. Parrmanns Palooza Party

• 02.12. Weihnachtsbuffet und Party 

• 25. & 26.12. Weihnachtsbuffet

• 31.12. Silvesterbuffet 

nur
€ 790

06. – 08. Dezember 
Grünkohl mit Salzkartoffeln  

und einem Mettende

13. – 15. Dezember 
Hühnerfrikassee und Reis

20. – 22. Dezember 
Bauernfrühstück

MONATS-SPECIAL FÜR NOVEMBER UND DEZEMBER 
Gulasch mit Rotkohl und Salzkartoffeln

Öffnungszeiten für September und Oktober: 
Mi bis Fr 11.30 – 14 Uhr & 17 – 21 Uhr, So 9.00 – 21 Uhr 

Mo & Di geschlossen | Betriebsferien vom 21.10. bis 5.11.23 – der Hotelbetrieb läuft wie gewohnt weiter.

Schon jetzt reservieren:

Kohlpartytermine: 10.2./17.2./24.2.

Thedinghauser Str. 16 
27283 Verden

Tel. 0 42 31–29 800 
www.landhotelzurlinde.de 
info@landhotelzurlinde.de

Mo bis So ab 7.00 Uhr 

Unser Küchenchef empfiehlt
1 ganze halbe Ente

mit Rotkohl, Kartoffeln 
oder Klößen

Täglich
frische Pfi fferlinge

mit verschiedenen Beilagen 
Ihrer Wahl

Im Oktober empfehlen wir unsere
Wildwochen

mit Reh-, Hirsch-, Wildschwein 
und Fasanenbrust-Gerichten

Ab „Martinstag“ empfehlen wir
Ganze Gans im Ganzen
Eine ganze Gans für Vier, frisch 
aus dem Ofen, köstlich gefüllt, 

dazu Apfelrotkohl, hausgemachte 
Klöße und Salzkartoffeln …

… auch zum Abholen!
Reservieren Sie rechtzeitig!

Jetzt anmelden

Denken Sie rechtzeitig an Ihre 
Reservierung für Weihnachten 

und den Silvesterball!

Ihr Hotel * * *-S
mit Restaurant und Saalbetrieb

Für Feierlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

Ich weiß noch heute genau, wie es 
war. Sonntag war es und Tanztee-
zeit. Irgendwann, am Anfang der 
sechziger Jahre des vorigen Jahr-
hunderts. Tanztee für die Jugend, 
bei Höltje … 
Eine Traube junger Menschen 
steht im Eingangsbereich des 
Hotels vor einer großen zweiflü-
geligen Tür. Ein großer, kräftiger 
Mann steht davor und achtet mit 
strengem Blick darauf, dass nie-
mand den Saal vorzeitig betritt. 
Alle jungen Männer sind mit 
einem Anzug bekleidet. Der 
größte Teil in weißen Hemden 
und dazu eine sehr schmale Kra-
watte, und spitze Schuhe an den 
Füßen, während die Mädchen 
schüchtern und kichernd, in Klei-
dern, oft noch im Petticoat, die 
Frisur hoch toupiert, eine Gruppe 
für sich bildend, etwas abseits ste-
hen.  
Die Tür wird geöffnet. Jeder 
bekommt gegen sein Eintrittsgeld 
ein Tanzband an den Arm und 
darf dann die Tür passieren. Und 
da ist er, der große Saal von Höl-
tje. Viele Tische, an die jetzt die 
Mädchen und die Jungen strö-
men. Ich gehöre dazu und sitze 
mit meinen gleichaltrigen Freun-
den schüchtern und etwas verle-
gen am Tisch, mit großen Augen, 
den Blick bewundernd und starr 
auf die Bühne gerichtet. Und dort 
stehen sie: „Les Lescaliers“! 
Oben auf der Bühne im hellen 
Scheinwerferlicht in schnee-
weißen Anzügen mit roter Paspe-
lierung. Ich staune. An den 
Instrumenten vier junge Männer, 
die nun anfangen Musik zu 
machen. Es ist, wie ich später 

Tanzteezeit erfahre, immer die gleiche Erken-
nungsmelodie, die zu Beginn des 
Tanzvergnügens von ihnen 
gespielt wird. Mich ergreift diese 
Musik vom ersten Takt an. Musik, 
die ich und sicher auch all die jun-
gen Menschen hier in Höltjes 
Saal, großartig finden. Ich emp-
finde sie als wunderbar, die Musik 
der Band in den weißen Anzügen. 
Unter einer Beleuchtung, die ich 
bisher noch nie gesehen habe. 
Alles ist neu und für mich … so 
unglaublich beeindruckend. 
Das Licht wird nun abgeschwächt. 
An der Saaldecke eine große far-
bige Glaskugel, die sich dreht und 
fluoreszierendes Licht verbreitet. 
Die weißen Hemden und die Blu-
sen der Mädchen leuchten violett 
auf. Die ersten Tänzer wagen sich 
zu den schüchtern schauenden 
und kichernd ihre Köpfe zusam-
men steckenden Mädchen, um sie 
zum Tanz aufzufordern. Die 
ersten Paare drehen sich zu der 
Musik oder tanzen, ohne sich zu 
beruḧren, weil es modern ist. 
Blicke, gelegentlich schmachtend, 
werden ausgetauscht.  
Ich bin sehr aufgeregt und nuckle 
am Strohhalm meiner Coca-Cola. 
Es ist für mich nicht einfach, die 
Hemmungen zu überwinden, wie 
die anderen zu einem hübschen 
Mädchen zu gehen um es aufzu-
fordern, weil ich um die größeren 
Unzulänglichkeiten meiner dürfti-
gen Tanzstundenschritte und hol-
prigen Tanzfähigkeiten weiß. 
Nach albernen Bemerkungen und 
spöttischem Zureden der mit am 
Tisch sitzenden Freunde wage ich 
es. Und bin erstaunt, dass die 
junge Dame, zu der ich ein paar 
Mal hingeschaut habe, mir, entge-
gen meiner Erwartung, keinen 
„Korb“ gibt. So nah an einem 
fremden Mädchen war ich noch 

nie. Ich wage kaum, sie zu 
berühren und atme den Geruch 
ihres Parfüms. Ein wunderbares, 
für mich ganz neues Gefühl 
erfasst mich, als sie mich nach 
Beendigung des Tanzes fragt, ob 
ich später noch einmal mit ihr tan-
zen würde. Mein Mund ist 
trocken und ich kann nur kurz 
nicken. 
Das oberflächliche Gerede der 
Freunde am Tisch nehme ich nur 
oberflächlich und unbewusst war. 
Immer wieder schaue ich zu dem 
Mädchen hinüber. Die „Les Les-
caliers“ spielen und ich träume … 
Das Mädchen und ich haben uns 

noch einige Male bei Höltje am 
Sonntagnachmittag zum Tanztee 
getroffen. Dann verloren wir uns 
berufsbedingt aus den Augen. 
Irgendwann, nach einigen Jahren, 
trafen wir uns dort, am Ort des 
ersten Tanzes wieder. Die „Les 
Lescaliers“ spielten nicht mehr 
dort. Mit ein wenig Wehmut erin-
nerten wir uns an die Tanztee-
Sonntage bei Höltje.  
Das Mädchen wurde meine Ehe-
frau. Auch auf unserer Hochzeit 
tanzten wir miteinander, zu der 
Erkennungsmelodie, von der ich 
inzwischen den Titel vergessen 
habe. Bruno Mösch 

Der Stedorfer Gastwirt Fritz Höltje kaufte 1903 den Betrieb 
und eröffnete das in Verden legendär gewordene „Höltjes 
Gesellschaftshaus“, das bei vielen Verdenern rege Erinnerun-
gen an große Ballnächte und Feiern weckt. 1981 wurde der Saal 
geschlossen und die Räumlichkeiten geteilt. Im Oktober 1983 
übernahm  Familie Glander das Hotel Höltje. Sie nahmen 
umfanreiche Modernisierungsmaßnahmen vor und betreiben 
es mittlerweile seit 40 Jahren. (Quelle: Volker Wolters Webseite 
www.ansichtskarten-landkreis-verden.de) 

Saal im Hotel Höltje vor vielen Jahren

die Arbeit im Betrieb und das 
Kümmern um die 2001 und 2004 
in Diensthop geborenen Enkel-
kinder in der schweren Zeit 
geholfen. Auch heute hilft sie 
noch im Betrieb mit. Berühmt ist 
ihre Flockentorte, die die Gäste 
zu schätzen wissen. Sie legt viel 
Wert auf körperliche Fitness und 
geht regelmäßig zur Wassergym-
nastik in Dörverden. Viele Jahre 
war sie auch beim Heigeln in Has-
sel dabei. Trotz des Gaststätten-
betriebes war es ihr stets wichtig, 
ihre Freundschaften zu pflegen, 
ob in der Kegelrunde oder beim 
Kaffeeklatsch. Auch heute ist sie 
immer noch aktiv und trifft sich 
mit ihren Freundinnen zum Rum-
mikub spielen. 
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Noch bis Anfang November  

Wildwochen 
Wildspezialitäten sowie auch weiterhin 

Steaks, Schnitzel und Bratkartoffeln 
*** 

Samstag, 21. Oktober 2023 · 15.00 Uhr 

Waldführung mit dem Förster 
Spaziergang durch den Diensthoper Forst  

mit dem Revierförster, anschließend  
3-Gang-Wildmenü im Restaurant 

*** 

Do./Fr., 26./27. Oktober 2023 · 18.00 Uhr 

Schlachtebuffet 
Schlachtebrühe, Knipp, Bauchfleisch, deftige 

Hausmacherwurst und frische Salate 

*** 

11. November bis 23.Dezember 2023 

Gänsesaison 
täglich frisch - Rosenbrocks Gänsebraten 

mit Rotkohl, Rosenkohl, Salzkartoffeln,  
Knödeln, Apfelfüllung und Sauce 

*** 

7./8./9. Dezember 2023 · ab 18.00 Uhr 

Weihnachtsfeierabend 
Geselliger Abend mit Punsch am Feuerkorb  

und Speisen vom Buffet 

*** 

Weihnachten & Silvester  
geöffnet

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

Wegen Bauarbeiten von Juni bis Dezember  

Achtung Umleitung! 
Anfahrt über Hassel und Heidhüsen  

nicht möglich. Umleitung über Barme

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“
Günter Wol昀
Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

KNUSPRIGE 1/2 ENTE
auf Rahmsauce
mit Apfelrotkohl
und Kartoffelklößen!

Rosemarie Rosenbrock wurde 90 Jahre alt

Rosemarie Rosenbrock mit ihren Kindern Heike, Cord und 
Jörg

DIENSTHOP. Geboren wurde 
Rosemarie Lühring am 18. Mai 
1933 in Hassel. Sie hatte einen 
Bruder namens Heinrich, der sie-
ben Jahre älter war. Der Vater 
Heinrich, genannt Wittkopp, war 
Maurer und Zimmermann und 
auch als Hausschlachter tätig. 
Rosemarie hat  schon als Kind  
gerne geholfen, die Wurst abzu-
schmecken.  Nach der Schule  war 
Rosemarie  in Anstellung  in ver-
schiedenen Haushalten, u.a. auch 
in Drübber und in Groß Henstedt 
bei Bassum. Selbst diese Strecke 
hat sie mit dem Fahrrad zurückge-
legt. Auch heute ist sie noch täg-
lich mit dem Fahrrad unterwegs. 

Ihren Ehemann Heinrich Rosen-
brock  hat sie im Gasthaus Drüb-
berholz kennengelernt. Rosema-
rie zog nach Diensthop und sie 
führten das Gasthaus Waid-
mannsheil. Ihr Mann Heinrich 
war für die Landwirtschaft und 
die Gaststube verantwortlich und 
sie hat sich um die Küche und den 
Haushalt gekümmert. Das Ehe-
paar hat drei Kinder: Cord, geb. 
1957, Heike geb. 1959, Jörg geb. 
1967,  vier Enkelkinder,  ein 
Urenkelkind  und ein zweites ist 
unterwegs. Im Jahr 1995 wurde 
der Betrieb an den Sohn Jörg 
übergeben. Nach dem Tod ihres 
Ehemannes im Jahre 1999 hat ihr 

Leckeres 
Gänseessen

ab November

Kohl-
ESSEN

Um Anmeldung 
wird gebeten!

Klusmann
Gasts tät te

PARTYSERVICE

Rosemarie mit Bruder Hein-
rich und Mutter Eleonore 
Lühring

… aus Hassel feierten das seltene Fest der Diamantenden Hoch-
zeit. Am 28. Juni waren sie 60 Jahre verheiratet und verbrach-
ten einen schönen Tag im Kreise ihrer Familie in der Weserlust 
in Barme. Das Jubelpaar erfreut sich noch guter Gesundheit 
und vor allem an ihren 4 Enkelkindern und 3 Urenkelkindern.   
 

Gisela und Wolfgang Dohmeyer

WESTEN. Am 22. Oktober, 12. 
und 26. November und am 3. 
Dezember ist auf dem Jaeger 
Hoff in Westen ein extra Hefeku-
chenbacktag und Erzählcafé bei 
Selbstbedienung. Der Ole Stall, 
dat Rosenhus, die Holzhütten, 
der Hof und der Garten laden 
zum Verweilen ein. Extra Ter-
mine nach Absprache vor Ort mit 
Ulrike Kraul oder Telefon 
04239/241. Ort: Jaeger-Hoff, Zum 
Sportplatz 5 in Westen. 
  

BACKTAGEWESTEN. Slack Bird aus Jyväs-
kylä (Finnland) touren diesen 
Herbst zu sechst (Banjo, Gitarre, 
Geige, Cello, Akkordeon und 
Posaune) durch Mitteleuropa und 
machen dabei am Mittwoch, den 
15. November auch in der Kneipe 
Westen Station. Sie spielen in 
verschiedenen Bandkonstellatio-
nen von Solo bis Big Band Songs 
auf Finnisch und Englisch, immer 

getragen von Frontman Dave 
Klas an Gesang, Banjo, Fuß-Per-
cussion und Mundharmonika. 
Musikalische Inspirationen kom-
men dabei aus traditioneller fin-
nischer Musik, amerikanischem 
Folk, Punk, Polka und vielem 
mehr.  
Um 20 Uhr geht es los, der Ein-
tritt ist frei, ein Spendenhut für 
die Band geht rum. Das Kneipen-
team freut sich auf ein fulminan-
tes musikalisches Erlebnis und 
viele Gäste! Die Kneipe Westen 
hat jeden Mittwoch ab 19 Uhr 
geöffnet und bietet nebst großer 
Getränkeauswahl und leckerem 
Tagesgericht auch immer Kicker, 
Billard und Platz zum Klönen. 
Alle Termine unter www.kneipe-
westen.de

Slackbird gastieren in Westen
 



Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

 Die Kinder verbrachten ein erlebnisreiches Wochenende. Die Betreuer von links nach rechts: 
Thomas Guder, Nadine Altenau, Nadine Müller, Sarah Kramer und Anja Schwanewede.

HOYA. Durch die positiven 
Erfahrungen mit ihren Kindern 
beim Feuerwehr-Zeltlager 2022 
in Wechold waren die Betreuer 
der Kinderfeuerwehr Hoya ange-
spornt ein neues Ereignis zu pla-
nen. So ging es mit dem Fahrrad 
am ersten September Wochen-
ende zum Jugendlandheim der 
Gemeinde Stuhr in Wöpse. Nach 
einer Eispause auf dem Hof 
Mysegades in Riethausen wurde 
die Gruppe der 6-10-jährigen 
Kinder vom Team des Jugend-
landheims herzlich empfangen. 

Die Kinder sammelten viele neue 
Erfahrungen z.B. beim Beziehen 
der Betten oder bei der Mithilfe 
der gemeinsamen leckeren Mahl-
zeiten. Am Samstag wurde der 
Sellingsloh mit Hilfe der Walder-
lebnisbox der Kreisjugendfeuer-
wehr Nienburg erkundet.  
Ein weiteres Highlight war der 
stets gut genutzte Spiel- und 
Bolzplatz auf dem schönen 
Gelände des Jugendlandheims. 
Mit den Fahrrädern ging es dann 
am Nachmittag zum Wasserspiel-
platz in Bruchhausen-Vilsen. Bei 

schönstem Wetter durfte ein 
Besuch einer Eisdiele natürlich 
nicht fehlen. Bei der Rückkehr 
am Sonntag in Hoya waren alle 
Eltern und Betreuer stolz auf ihre 
Kinder, die sich stets gegenseitig 
geholfen und gemeinsam ein 
Stück Kameradschaft in der Feu-
erwehr gelebt haben. Ein großer 
Dank geht an die Firma Vilsa für 
die Getränkespende, an das herz-
liche Team vom Jugendlandheim 
Wöpse und an die Gemeinde 
Stuhr für die Unterhaltung dieser 
wertvollen Einrichtung. 

Kinderfeuerwehr auf Wochenendfreizeit per Rad

 
  

Der Naturladen Sonntag in der Langen Straße 8 in Hoya hat 
10-jähriges Jubiläum.

HOYA. Silke Matthiesen-Sonn-
tag eröffnete vor nunmehr 10 Jah-
ren den Naturwarenladen in der 
Langen Straße 8 in Hoya. 
Geprägt durch eine 17-jährige 

Erfahrung im Rheinland, war es 
für sie kein Neuland, vielmehr hat 
sie dadurch eine hinreichende 
Kompetenz erlangt, die sie auch 
in Hoya anbietet. Sie führt diesen 

Naturwarenladen Sonntag seit 10 Jahren in Hoya
kleinen aber feinen Laden bereits 
10 Jahre in Hoya und hat in dieser 
Zeit einen treuen Kundenstamm 
aufgebaut. Über jedes Teil, wel-
ches sie in ihrem Laden anbietet, 
kann sie die Kunden fachlich sehr 
kompetent beraten. Das Angebot 
aus Naturmaterialien umfasst 
hohe ökologische Standards ver-
bunden mit sozialer Fairness: 
• Naturkleidung 
• Unterwäsche aus Wolle  

und Seide 
• Naturkosmetik 
• Geschenkideen ganz natürlich 
• Naturheilmittel und ein  

exklusives Teesortiment  
zum Wohlfühlen 

Das Geschäft lädt durch die inter-
essante Auswahl vielseitiger 
Naturprodukte zum entspannten 
Stöbern und Verweilen ein. Das 
Naturwaren-Sonntag-Team be-
dankt sich ganz herzlich bei allen, 
die in den 10 Jahren im Geschäft 
in Hoya waren und sie freuen sich 
auch in Zukunft auf viele inspirie-
rende Kontakte im Wohlfühlla-
den mitten in Hoya in der Langen 
Straße 8. 

Naturmode I Naturkosmetik I Geschenke
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Liebevoll ausgesuchte
Geschenkideen   

Seit 10 Jahren in Hoya
       ökologisch & fair

Lange Straße 8 I 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-67 32 762
www.naturwaren-sonntag.de
Öffnungszeiten: Di  10.00-12.30 u.15.00-18.00 Uhr
 Do    9.00-12.30
 Fr  10.00-12.30 u.15.00-18.00 Uhr
 Sa  10.00-12.30

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung
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Deutschland hat einen neuen 
Super-Vogel: 2024 ist der Kiebitz 
(Vanellus vanellus) Vogel des Jah-
res und löst damit das Braunkehl-
chen ab. Bei der vierten öffentli-
chen Wahl vom NABU und sei-
nem bayerischen Partner, dem 
Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz (LBV), haben insge-
samt 119.921 Menschen mitge-
macht. 33.289 (27,8 Prozent) Stim-
men entfielen dabei auf den Kie-
bitz, 27.404 (22,9 Prozent) auf den 
Steinkauz, 25.837 (21,5 Prozent) 
auf das Rebhuhn, 
23.239 (19,4 Prozent) 
auf die Rauchschwalbe 
und 10.152 (8,5 Pro-
zent) auf den Wespen-
bussard. 
„Mit dem Kiebitz 
haben die Menschen 
einen Vogel gewählt, 
der in Niedersachsen nur noch sel-
ten auf Wiesen und Feldern zu fin-
den ist, sagt Gina Briehl vom 
NABU Niedersachsen und 
erklärt: „Die Ursache liegt in der 
Intensivierung der Landwirtschaft: 
Zahlreiche Feuchtwiesen dürfen 
entwässert werden, um sie intensi-
ver bewirtschaften zu können. 
Grünlandflächen werden in Äcker 
umgewandelt. Deswegen ist der 
Bestand der Kiebitze massiv 
zusammengebrochen. Der Vogel 
musste sich an den Flächenverlust 
anpassen: Notgedrungen brütet er 
nun auf landwirtschaftlichen 
Äckern und Wiesen. Nicht nur 
kann er dort kaum noch erfolg-
reich brüten, da er leicht zwischen 

Kiebitz ist Vogel des Jahres 2024  
die Klingen der landwirtschaftli-
chen Mähwerke gerät, sondern er 
findet zudem kaum noch Insekten 
zum Fressen. Seit 2016 steht der 
Kiebitz als stark gefährdete Art 
auf der Roten Liste Niedersach-
sens.“ 
„Kie-wit“: Der Ruf des Kiebitz 
hat ihm seinen Namen einge-
bracht. Der etwa taubengroße 
Regenpfeifer hat ein im Licht 
metallisch grün oder violett glän-
zendes Gefieder. Auffallend sind 
seine Haube sowie seine breiten 

gerundeten Flügel. 
Sein Nest besteht aus 
einer Bodenmulde, 
meist legen Kiebitze 
vier Eier. Ursprünglich 
lebten und brüteten die 
Vögel vor allem in 
Mooren und auf 
Feuchtwiesen. Kiebitze 

sind übrigens Teilzieher: Einige 
überwintern bei milder Witterung 
in Deutschland und ein anderer 
Teil zieht in die Wintergebiete in 
Frankreich, Spanien, Großbritan-
nien und den Niederlanden. 
Beeindruckend sind die Flug-
manöver zur Balzzeit: Die „Gauk-
ler der Lüfte“ drehen Schleifen 
über ihrem Revier, stürzen sich in 
akrobatischen Flugmanövern gen 
Boden und singen dabei weit hör-
bar.  
„All das sollte Grund genug sein, 
dem Kiebitz als Vogel des Jahres 
2024 mehr Aufmerksamkeit zu 
schenken und mehr Schutzmaß-
nahmen zur Erhaltung seiner Art 
umzusetzen“, betont Briehl. 

DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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HOYA. Die Fördergemeinschaft 
Hoya  lädt am Donnerstag, den 
26. Oktober 2023 zum „Hallo-
ween Shopping“ ein. Besonders 
die Kinder werden sich freuen, 
dass sie sich wieder einmal ver-
kleiden können und das, dem 
Anlass entsprechend, richtig „gru-
selig“. Auch die erwachsenen 
Gäste der Stadt sind eingeladen, 
sich zu verkleiden und die Veran-
stalter freuen sich schon auf viele 
Hexen, Vampire und andere 
schaurige Gestalten. In Zeit von 
18 Uhr bis 20 Uhr haben folgende 
Mitglieder der Fördergemein-

schaft in der Innenstadt geöffnet 
und laden zum Stöbern, Essen 
und Shoppen ein: Brüggemann 
Büropartner, Bioladen Kulina-
rium, Kaufhaus Magro, Buch-
handlung Leserei, Pizzeria 
Europa, Grillimbiss Big Bull und 
der Elektrotechnik-Fachhandel 
Weber & Wohlers. Das Beklei-
dungsgeschäft Outfiteria lädt in 
seine neue Räumlichkeiten, 
Lange Straße 31, ein. Wie in 
jedem Jahr hat sich das Team vom 
Elektrofachhandel Weber & 
Wohlers wieder etwas Besonderes 
für diesen Abend einfallen lassen, 

um die Gäste im Ladengeschäft 
zu überraschen. Am herbstlich 
geschmückten Platz um den 
Zwergenbrunnen vor der Grund-
schule ist für Musik, Getränke 
und Essen gesorgt. Unter ande-
rem. bieten die Landfrauen eine 
leckere Kürbissuppe an. Das 
gemütliche Stadtmobiliar lädt hier 
zum Verweilen ein. Kommen Sie 
nach Hoya und genießen Sie 
einen schönen Abend in heimeli-
ger Atmosphäre. Die Organisato-
ren der Veranstaltung, die Förd-
ergemeinschaft Hoya e.V., freuen 
sich auf viele Gäste in der Stadt. 

Halloween Shopping am 26. Oktober 
Hoyas Innenstadt beginnt zu leuchten …

HOYA. Am Sonntag, den 15. 
Oktober 2023, findet im Heimat-
museum der letzte Tag der Son-
derausstellung „400 Jahre und 
mehr: Bürgerschießen in Hoya“ 
statt. Hans Soltau lädt an diesem 
besonderen Tag zu einem Aus-
stellungsrundgang ein.  
Er beleuchtet das Bürgerschießen 
in Hinsicht auf Tradition und 
besondere Ereignisse in den Jah-
ren z. B. Wer wollte unbedingt 
König werden und hat es nie 
geschafft, wer ist es geworden 
ohne es zu wollen, wie waren die 
Feiern? Gab es sehr „sparsame“ 
oder mehr als großzügige Bürger-
könige? Was sind die  Aufgaben 
der Jägerkompanie und der 
Bärenkappenkompanie früher 
und heute. Die Besucher dürfen 
sich auf eine traditionelle wie auch 
humoristische Führung freuen.

Letzter Tag der 
Sonderausstellung

Neumann Autoteile
Autowerkstatt & Zubehör
Deichstraße 45 · 27318 Hoya/Weser

Fon 0 42 51-673 26 28 
Fax 0 42 51-673 26 27

www.neumann-kfz.de

Räder umstecken

29.90 €
Räder einlagern

25.00 €

60 AH 680 A/EN 139.90
70 AH 760 A/EN 168.90
80 AH 800 A/EN 189.90
95 AH 850 A/EN 219.90
105 AH 950 A/EN 249.90

 Panther AGM Start/Stop Batterien Panther AGM Start/Stop Batterien

Auf Wunsch auch mit Einbau/Anlernen
… an der Deichstraße war 1943 errichtet worden, nachdem ein Jagdflugzeug vom Hoyaer Flug-
platz in den Altbau gestürzt war, wobei es drei Tote gab. Den Anbau an Hartjes Handelshaus – 
an der rechten Seite mit Durchlass – war in dem 1935/36er Jahren von der Wecholder Baufirma 
Blome erstellt worden. die Handschwengelpumpe – vorne, etwa in der Mitte – wurde von allen 
anliegenden Nachbarn genutzt, bevor es in Hoya die allgemeine Wasserleitung gab. R. Kl.

Autohaus Schlakes modernisierte Werkhalle



HOYA. In einem Bericht des 
Amtes Hoya an das „hochlöbli-
che Regierungs-Collegium“ in 
Hannover vom 9. Juni 1808 (NLA 
HA Hann. 80 Hannover Nr. 
18469, Blatt 2 ff. der Akte) wurde 
der seit sieben Jahren amtierende 
Bürgermeister des Fleckens 
Hoya, der dreiundfünfzigjährige 
Christoph Albrecht Tiensch (wel-
cher auf Drängen der Bürger-
schaft 1801 dem glücklosen Bür-
germeister Conrad A. Bollmann 
nachgefolgt war), außerordent-
lich gelobt. Seine Amtsführung 
verdiene „jeden Beifall“, zumal 
er in den „oft sehr kritischen 
Beziehungen zu fremdem 
Militär“ (das Kurfürstentum 
Hannover war seit 1801 nachein-
ander von preußischen und fran-
zösischen Truppen besetzt wor-
den) stets besonnen agiert habe. 
Nun habe Tiensch aber leider um 
seinen Abschied nachgesucht, da 
er aufgrund „Abgangs seiner 
Kräfte“ den Anstrengungen des 
Berufes nicht mehr gewachsen 
wäre. Der Amtsbericht fuhr fort: 
„Wir gehen nunmehro zu dem 
wichtigsten Punkte über, nament-
lich zu der Wiederbesetzung die-
ser Stelle“. Nach der „herge-
brachten“ Verfassung wählten die 
„Achtmänner“ (acht Bürgerver-
treter, die selbst wiederum, je 
zwei pro Viertel, in Bürgerver-
sammlungen gewählt wurden) auf 
„Lebenszeit“ den die Geschäfte 
des Fleckens führenden Magi-
strat, bestehend aus dem besolde-
ten Bürgermeister und vier 
ehrenamtlich tätigen Ratsherren 
(seit dem Jahre 1800 auch erst-
mals als „Senatoren“ bezeichnet). 
Während sie die Ratsherren 
alleine wählen konnten, war für 
die Bürgermeisterwahl das Amt 
Hoya (als Vertretung der Landes-
regierung) letztzuständig: Die 
Achtmänner wählten aus den 
Ratsherren zwei Kandidaten und 
präsentierten beide Vorschläge 
dem Amtmann. Diesem stand das 
Recht zu, einen von beiden Vor-
geschlagenen sodann zum Bür-
germeister zu ernennen. 
Im Juni 1808 bestand der Magi-
strat noch aus den Ratsherren 
Lange (zugleich Stadtschreiber), 
Ritscher und Seefing. Die vierte 

Position war seit dem Tode des 
Ratsherren und Kämmerers Bru-
notto im Dezember 1807 noch 
nicht wieder besetzt worden. Das 
Problem bestand laut des Amts-
berichts darin, das „weder unter 
obigen drei Ratsherren noch 
unter den Achtmännern auch nur 
ein einziger zu der Bürgermei-
sterstelle qualifiziert“ sei: Lange 
sei zwar befähigt, führe seine 
Geschäfte aber mit großer Nach-
lässigkeit und lebe in prekären 
Vermögensverhältnissen. Die 
beiden anderen Ratsherren seien 
„unwissend, dem Trunke ergeben 
und in mehreren Hinsichten ganz 
unfähig.“ Unter den Achtmän-
nern gebe es zwar einige recht-
schaffende Bürgervertreter; die-
sen fehle es aber, abgesehen von 
den beiden Achtmännern 
Schwarze und Schwaner, an „Fer-
tigkeiten im schriftlichen Vor-
trage“ und in Rechnungssachen. 
Da der künftige Bürgermeister 
von den unfähigen Ratsherren 
auch keinerlei Unterstützung in 
der Geschäftsführung zu erwar-
ten habe, werde sich wohl kaum 
ein geeigneter Bewerber finden. 
Daher sei eine komplette Neu-
wahl des Magistrats notwendig. 
Zudem solle eine Verfassungsre-
form erfolgen, z.B. eine Wahlzeit-
begrenzung. Der Bürgermeister 
solle auch möglichst ein „Litera-
tus“ sein, um die Gerichtssachen 
vernünftig abwickeln zu können. 
Leider befinde sich unter den 
Bürgern des mit kaum zweihun-
dert Feuerstellen recht kleinen 
Ortes aber „nicht ein studierter“. 
Tiensch ließ sich zunächst überre-
den, noch bis zum Jahresende im 
Amt zu bleiben und erhielt 
sodann die „Demission von sei-
nen bisher rühmlich geführten 
Diensten“. Im Dezember 1808 
wählten die Achtmänner die 
Ratsherren Stadtschreiber Lange 
und den (inzwischen neu zum 
Ratsherren gewählten) zweiund-
dreißigjährigen Kaufmann Frie-
drich Jacob Bollmann zu Bürger-
meisterkandidaten. Das Amt 
teilte der Landesregierung mit, 
dass der Stadtschreiber Lange 
natürlich „überall nicht brauch-
bar“ sei, weshalb man nun den 
Bollmann ausgewählt und zum 

Bürgermeisterwahlen vor 200 Jahren 

Brunch und Weihnachtsbuffet:

25.12. & 26.12.2023
12.11. & 10.12.2023

JETZT RESERVIEREN!

Termine für 

ESSEN   FEIERN   EINFACH NETT HIER

Lindenhof Hoya
Deichstr. 27 - 27318 Hoya

Telefon 04251 7000 
www.lindenhof-hoya.de

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
 MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d
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Wenn du etwas tust, dann tue es so gut wie möglich. Achte nicht 
auf das Ergebnis, das Ergebnis ist nicht wichtig. 

Zen-Weisheit

NadineśNadineś
mobile med. Fußpflegemobile med. Fußpflege
Entspannen Sie bei Ihrer 
Fußpfl ege zu Hause

Kosmetische Fußpfl ege
Medizinische Fußpfl ege
Fußrefl exmassage

Lernen 

Sie

mich gern

kennen!

Kontakt: 
Nadine Kielmann

Mobil 0152-26200548
Mail nadinek39@icloud.com

Die Doppelkopfspieler bei Thöle in der ehemahligen Gaststube trafen sich alle vier Wochen 
montags. Von links: Ernst Meyer, Dedendorf; August Prinzhorn, Altenbücken; Hermann 
Meyer (Gutspächter), Altenbücken; Theo Lehmkuhl, Hoya; Heinrich Struß, Altenbücken und 
Dirk Leiding, Dedendorf.  (Bildsammlung Burdorf) 

Bürgermeister ernannt habe: „Es 
mag freilich dahinstehen, ob die-
ser den Bürgermeister Tiensch 
ersetzen könne“ (Bl. 23 d.A.). 
Bollmann, jüngerer Bruder des 
berühmten Justus Erich, war zu 
dieser Zeit bereits als Essigfabri-
kant in Hoya tätig. Er diente nun 
als Bürgermeister und – während 
der Eingliederung Hoyas in das 
französische Kaiserreich (als Teil 
des Departement des Bouches du 
Weser von 1811 bis 1813) – vorü-
bergehend auch als „Maire“. 
Nach der Gründung des Köni-
greichs Hannover bat er im Jahre 
1816 um seine Entlassung aus 
dem Bürgermeisteramt: „Jetzt ist 
nun der lange erhoffte Augen-
blick des Friedens heran gekom-
men und die bürgerliche Ruhe, 
Gott sei dank, nicht mehr gefähr-
det“ (Bl. 41 d.A.); er wolle sich 
nun wieder seinem Gewerbebe-
trieb widmen, wozu ihm als Bür-
germeister die Zeit fehle. Letzt-
lich wurde sein Gesuch aber erst 
1820, nachdem ihm ob seiner 
Verdienste noch der Titel eines 
Kommerzienrats verliehen 
wurde, bewilligt. 
Der Hoyaer Magistrat bestand 
jetzt planmäßig aus nur noch drei 
Senatoren (nachgewählt waren 
inzwischen Conrad P. Schwarze, 
Georg F. Korff und Johann Hin-
rich Bollmann). Der bereits im 
Jahre 1808 – noch als Achtmann – 
genannte, jetzt einundfünfzi-
gjährige Conrad Philipp Schwarze 
erhielt bei der Neuwahl des Bür-
germeisters im Oktober 1820 von 
allen Achtmännern je eine der 
beiden Stimmen (Bollmann kam 
auf 5 und Korff auf 3), woraufhin 
er, nachdem die Achtmänner ihn 
und Bollmann dem Amt Hoya als 
Bürgermeisterkandidaten vorge-
schlagen hatten, vom Amt 
erwählt und ernannt wurde, „da 
er in hiesigem Orte geachtet ist, 
und sich in jedem Betreff zu dem 
fraglichen Dienste qualifiziert“. 
Schwarze blieb sodann bis zu sei-
nem Tode im Jahre 1846 im Amt. 
Die Hoyaer Philipp-Schwarze-
Straße erinnert allerdings nicht an 
ihn, sondern an seinen 1824 gebo-
renen Sohn, den Senator Philipp 
August Schwarze.  

Dr. Jan H. Witte

Doppelkopfrunde im Herbst 1982 
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Als Abschluss zum diesjährigen Stadtjubiläum „400 Jahre Bürgerschießen in der Grafenstadt Hoya“, versammelten sich Anfang September verschiedene Abord-
nungen aus der Stadt Hoya im III. Viertel, um die Königsscheiben beim „Bärenkappenkönig Jan-Ole Guder“ im Nelkenweg und anschließend beim „Bürgerkö-
nig Jens Wohlers“ in der (Bürger) Königsberger Straße mit musikalischer Unterstützung durch den „Musikzug der Grafenstadt Hoya“ gemeinsam aufzuhängen.
Neben einem tollen Stadtfest Anfang Juli wurde zum 400-jährigen Jubiläum Geschichte geschrieben.  Alle 4 amtierende Könige, kommen aus dem III. Viertel:
Bürgerkönig Jens Wohlers, Bärenkappenkönig Jan-Ole Guder, Jugendkönig Gerrit Klatte sowie Kinderkönig Fynn Städing. Auf dem Gruppenbild, aufgenom-
men von Jeanette Atherton, sind General Harald Jüttner mit seinen Adjutanten Daniel Weiß und Heiko Gehrke, Bürgerkönig Jens Wohlers mit seinen Begleitern
Kay Reinke und Tobias Wolff, Bärenkappenkönig Jan-Ole Guder, eine Abordnung der Bärenkappenkompanie und der Jägerkompanie sowie Abordnungen der
vier Bürgervereine zu sehen.

Scheibenaufhängen in der Grafenstadt Hoya im III. Viertel 

Luise weer in’n Gorden as
Martha vorbi köm. Nu sitt beide
oppe Bank un makt en beten
Pause to’n verpusten. 
Luise: „Martha, schön dat du for-
bikomen büst. Ick bün hier an rie-
ten un mööt erst mol alle Winne-
wörpshopen utenanner smieten.
He föhlt sick mächtig woll hier bi
us un is önnig fliddig.“
Martha: „Jo, dat segg man. Ober
viellicht sökt he sick bold en
anneret Revier.“ 
Luise: „Dat wöör goot, dann
hebb ick uk weniger Arbeit. Wat
ick noch förtellen woll, Martha:
Vörgistern güng dat los mit use
Utbildung in’n Hospizverein. Dat
is en ganz interessante Gruppe,
segg ick di, sotoseggen quer dör
dat Volk.“
Martha: „O jo, förtäll mi mol en
beten mehr wie dat wör.“ 
Luise: „Ick wör en beten
upgerägt weil ick nich so richtig
wüss, wat woll op mi tomomen
deit. Wi hebbt us dann alle ken-
nenleert un ick bün nu gespannt,
wie dat füdder gaan geit.“

Martha: „Wer steit denn dat
Seminar vöör?“
Luise: „Dat sünd Karen Siepen
un Tanja Dannemann, de Vörsit-
zende un de Vize, dat sünd de
Hauptutbilder. Dorto koomt
noch veele annere Dozenten mit
er Speziolgebiet.“
Martha: „Dat lütt jo ganz interes-
sant.“
Luise: „Jo Martha, erst mol hebbt
se öber den Vereen opklärt. Siet
wann he existiert un wi dat hütto-
dage utsütt. De Vereen hett ca. 80
Mitglieder un de Bidrag is man
bloots dartig Euro in’n Johr, wat
nu wirklich nich veel is.“
Martha: „Nei, dat is nich veel för
so en gemeennützigen Vereen.
Dat schöll eenigs jedereen öber
hebben, dücht mi.“  
Luise: „Jo, un se hebbt fortällt dat
se noch füttere neede Mitglieder
söökt, de ok nich unbedingt
„begleiten“ mööt. Ober dat wer
ok ganz schön, wenn se annerwie-
dig mithelpen künn’n. Se söökt
dringend welche, de woll Lust
har’n , ere Homepage up’n Stand

Use Martha un Luise vertellt weder wat …

to holen, un allet Aktuelle ok bi
Facebbok un Instagram intostel-
len.“
Martha: „Ick öberlege ob mi ee’n
infallt, de woll Lust har, bi den
Vereen mittomaken. Ick segg di
noch Bescheed. Nu möt ick ober
wedder los. Luise, maak goot.“
Luise: „Jo, Martha, maak ok
goot. Vi seet us.“
Kontakt: Hospizverein DASEIN -
Hoya e.V., Von-Staffhorst-Straße
7, 27318 Hoya, Telefon 04251-
673955, 0177-5405929, info@hos-
pizverein-hoya.de, www.hospiz-
verein-hoya.de

Martha und Luise

Fragen Sie uns
nach Batterien und Akkus  

sowie Zubehör!

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

Jeder Mensch ist ein einmaliger Mensch und tatsächlich, 
für sich gesehen, das größte Kunstwerk aller Zeiten.

Thomas Bernhard

Die einzige Art, wie man eine
Versuchung loswerden kann, 
ist, dass man ihr nachgeht.

Oskar Wilde
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BÜCKEN. 50 Jahre nach der 
Schulentlassung 1973 in Bücken 
haben sich die ehemaligen Schü-
lerinnen und Schüler im Gast-
haus Hünecke in Nordholz 
getroffen.  
Ganz besonders haben sie sich 
gefreut, dass auch ihr damaliger 
Klassenlehrer, Otto Adami, dem 

Treffen beiwohnen konnte. Elke 
Armutat und Hildegard Fricke 
hatten die weiteste Anreise. 
Einige haben sich all die Jahre 
nicht gesehen.  
Es gab ein großes Hallo und Fra-
gen wie „Wer bist Du denn?“ 
Nach einem leckeren Buffet hat 
jeder, der mochte, seinen Werde-

gang erzählt. Das war sehr span-
nend. Das Treffen hat bis spät in 
die Nacht gedauert. Keinem war 
langweilig und alle waren begei-
stert.   
Ein großes Dankeschön ging an 
die Organisatoren Gisela Sabler 
und Stephan Hatesur. Das letzte 
Treffen fand vor 25 Jahren statt. 

Klassentreffen am 16. September 2023

 

Vorne von links: Elke Armutat, Ute Kastens (geb. Hünecke), Dagmar Riedemann (geb. Per-
schke), Jürgen Meyer, Horst Riedemann, Klassenlehrer Otto Adami, Karin Molkenthin (geb. 
Hahnel), Gisela Sabler (geb. Prox), Ingrid Meyer (geb. Burhop), Regina Wendt (geb. Bruns), 
Hildegard Fricke (geb. Riedemann), Gunda Schmidt. Hinten von links: Waltraud Gerth (geb. 
Müller), Dorit Wendt (geb. Bartels), Marion Stratmann (geb. Friebe), Ulrich Heinen, Stephan 
Hatesur, Andrea Thies (geb. Koppermann), Reinhard Pape, Rolf Verheyen.

Klassenlehrer Otto Adami mit seinen Schülerinnen und Schülern Marion Friebe, Regina Bruns, 
Gisela Prox, Dorit Bartels, Jutta Tröger, Dagmar Perschke, Gunda Schmidt, Ulrich Heinen, 
Rolf Verheyen, Uta Hünecke, Andrea Koppermann, Waltraut Müller, Burkhard Meyer, Horst 
Hoppe, Holger Wincenciak, Anke Schumacher, Hildegard Riedemann, Ilka Peck, Heike Back-
haus, Dorit Immoor, Werner Borns (verdeckt), Elke Wehland (verdeckt), Stephan Hatesur, 
Hans-Robert Schwarze, Ingrid Burhop, Reinhard Pape, Horst Riedemann, Heinfried Okel-
mann, Werner Siemer, Elisabeth Struß, Jürgen Meyer, Karin Hahnel, Elke Armutat.

Abschlussklasse 1973 in Bücken

Mehr gemeinsam, 
weniger einsam.

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagesp昀ege

Positive Erlebnisse und ein Tag 
in Gemeinschaft wirken sich nicht 
nur auf das Wohlbe昀nden, sondern 
auch auf die Gesundheit aus. Das 
steigert die Lebensqualität der 
ganzen Familie.

Kostenlosen

Schnuppertag

vereinbaren:

Tel.: (04251) 

44 19-820

Tagesp昀ege für Senioren

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

Schon gewusst?

Thermovorhänge helfen 
Energie zu sparen

Ihre Vorteile:
• Blickdicht
• Kälte- und Hitzeabweisend
• effektiv Heizkosten sparen
• Verbesserung der Raumakustik

Bi
ld

: A
DO

Erhältlich bei uns! Wir beraten Sie gerne: Raumausstatter Stuve
Marktstraße 30 · 27333 Bücken
Telefon (04251)3471

Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr
Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

.

0171-99 42 902

HOYA. Am Dienstag, den 24. 
Oktober bietet der ASB in seiner 
Tagespflege, Lange Straße 143, 
um 18.30 Uhr einen kostenlosen 
Vortrag zum Thema „Gut vorge-
sorgt: Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht“ an.  
Schon in gesunden Tagen lässt 
sich festlegen, was (medizinisch) 
geschieht, wenn man einmal ent-
scheidungsunfähig werden sollte 
und wie wichtig eine solche Voll-
macht für den Ernstfall sein kann, 
dass können die Gäste in dem 
etwa 1 ½-stündigen Vortrag 
erfahren. 
Anschließend gibt es die Mög-
lichkeit Fragen zu stellen oder 
sich mit anderen Interessenten 
auszutauschen. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenfrei; 
aus Planungsgründen wird aber 

Gut vorgesorgt: Patienten- 
verfügung und Vorsorgevollmacht 

um eine vorherige Anmeldung 
gebeten: Telefon: (04251) 4419-
820 oder tagespflege-hoya@asb-
nienburg.de 

Ihr Wille zählt. Mit einer Pati-
entenverfügung und einer 
Vorsorgevollmacht können 
Sie dafür sorgen, dass es auch 
so bleibt.
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Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Fußre昀exzonentherapie 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

HOYA. Was haben die Land-
Frauen und der Airport Hanno-
ver gemeinsam? Auf diese Fragen 
bekamen jetzt 30 LandFrauen mit 
Partnern bei der Entdeckertour 
über den Flughafen Hannover 
eine Antwort: „Die Biene!“. Für 
die LandFrauen ist sie das Ver-
bandszeichen, für den Airport 
Hannover ist „Follow-Bee Frida“ 
ein lustiges Maskottchen, das als 
Wegweiser die Besucher über das 

weiträumige Gelände von rd. 
1000 ha führt. Tatsächlich sind auf 
dem Hannover-Airport neben 
den rund 10.000 Beschäftigten 
auch Bienenvölker angestellt. Mit 
ihrem Honig sind sie zuverlässige 
Indikatoren zur Feststellung 
eventueller Schadstoffbelastun-
gen der Luft. 
Auch „Eisbären“ arbeiten auf 
dem Flughafen, allerdings sind 
damit nicht die Polarbären son-

Bienen und Eisbären 
LandFrauen Hoya auf dem Flughafen Hannover

dern Spezialfahrzeuge gemeint, 
die in der kalten Jahreszeit die 
Oberflächen der Flugzeuge und 
Triebwerke enteisen, das erfuh-
ren die Hoyaer Gäste. Neben der 
Geschichte des Airports und der 
Flughafenstruktur erhielten die 
LandFrauen Informationen über 
das „Pushen“, dem Rückwärts-
schieben der Flieger, und dem 
„Finger“, der Luftgastbrücke und 
auch über den Gepäcktransport. 
Bei einer Rundfahrt über das 
Flughafengelände nahmen die 
Hoyaer Besucher aus gesicherter 
Entfernung an einer Übung mit 
der größten mobilen Brandsimu-
lationsanlage der Welt teil. In 
einem nachgebauten Flugzeug 
trainieren hier Einsatzkräfte den 
Ernstfall. 
Auf der Aussichtsterrasse konn-
ten die LandFrauen einige Starts 
und Landungen und das 
Andocken der Flieger an die 
Fluggastbrücke verfolgen. Dem 
gemeinsamen Mittagessen im 
Restaurant „Skylight“ ging der 
Besuch der Erlebnisausstellung 
„Welt der Luftfahrt“ voraus. Hier 
wird die Geschichte der Fliegerei 
erzählt und physikalische Phä-
nomene des Fliegens können 
interaktiv erforscht werden. 

Ina Homfeld

Auf dem Foto sind einige der Gäste um das Modell des Flugha-
fengeländes zu sehen. (Foto: I. Homfeld) 

WIETZEN. Der Dorfkulturkreis 
Wietzen lädt zum Konzert am 
Samstag, den 2. Dezember um 
19.30 Uhr in der St. Gangolfkir-
che in Wietzen zur Einstimmung 
in den Advent ein. Die Forma-
tion um den Liedermacher, Sän-
ger und Gitarristen Otto Groote, 
dem Gitarristen Matthias Mal-
cher und dem Bassmann Ralf 
Strotmann, spielt seit über zehn 
Jahren in dieser Besetzung. Die 
ersten Jahre hat die Band aus-
schließlich in der plattdeutschen 
Muttersprache Grootes gesun-
gen. Das erklärt vielleicht, dass 
die außergewöhnliche Qualität 
der Lieder bisher hauptsächlich 
im Norden und den angrenzen-
den Niederlanden für große Auf-
merksamkeit gesorgt haben. Die 
drei Musiker haben einen eige-
nen Ausdruck gefunden, der das 
Publikum vom ersten bis zum 
letzten Ton in ihren Bann zieht. 

Konzert am 2. Dezember

Seit einigen Jahren macht das 
Trio auch Lieder in hochdeut-
scher Sprache. Für Konzerte des 
Ensembles ist somit für Sprach-
verständlichkeit gesorgt, da die 
Band für ihre Konzertabende 
außerhalb der plattdeutschen 
Regionen ihr Programm zu einem 
guten Teil mit Songs aus ihrem 
hochdeutschen Repertoire 
bestreitet. Der schöne Klang der 
plattdeutschen Sprache wird aber 
an keinem Konzertabend zu kurz 
kommen. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit 
ist die Auswahl des Liedgutes auf 
die Einstimmung in den Advent 
abgestimmt.  Durch die einmalige 
Akustik der St. Gangolfkirche in 
Wietzen, ein stimmungsvoller 
Abend mit eindrucksvoller 
Musik.  Das Konzert wird von der 
Sparkassenstiftung Nienburg 
unterstützt.  Der Kartenvorver-
kauf  beginnt  ab Montag, 16. 
Oktober  im Raiffeisenmarkt 
Wietzen  sowie in der Bücher-
butze Nienburg, Lange Straße 51. 
Die Karten Kosten 12 Euro im 
Vorverkauf und 15 Euro an der 
Abendkasse.

Das Otto Groote Ensemble  
gastiert am 2. Dezember 2023 
in der St. Gangolfkirche Wiet-
zen… gab es im November 1998 für diese wackeren Dachdeckergesellen bei der Reparatur an der 

defekten Kirchturmspitze der altehrwürdigen Hoyaer Martinskirche, die einige Tage in 
Anspruch nahm. Allein der Aufbau des Baugerüstes in derart luftiger Höhe war schon ein Mei-
sterstück. Belohnt wurden sie mit einer einmaligen Rundumsicht. R. Kl.

Einen nicht alltäglichen Arbeitseinsatz …
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Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

Das Blaue Blatt in aller Welt 

Herzliche Grüße aus Bühren 
Johanna Wehrse (rechts) aus Bühren – auf dem Foto mit Freun-
din Christa Glozobert aus Sulingen – erfreuen sich sehr über die 
plattdeutschen Beiträge im Blauen Blatt. Die Enkelkinder von 
Frau Wehrse aus Bücken schicken ihr regelmäßig das Blaue 
Blatt zu. Die Freude ist immer groß, wenn sich das Blaue Blatt in 
der Post befindet.  
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“. 
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein 
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder 
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr. 
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Handballer der HSG Hoya/Schweringen 1993

Auf dem Foto der Ersten Herren von oben links: Uwe Hägermann, Bodo Krenzien, Rüdiger 
Krüger, Herbert Hupe, Christoph Matheja, Spielertrainer Jürgen Brenk. Unten von links: Gerd 
Guder, Rainer Schmädeke, Fritz Raupach, Karl Heinz Haller 

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Von Baum bis Zaun:

Schmädeke kommt ...

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

BÜCKEN.  Zum ersten Mal gibt 
es ein Buch über die Landschafts-
geschichte in der Mittelweserre-
gion um Bücken. Anlässlich des 
Buchstarts übergab  der Geo-
graph und  Autor Thomas Kausch 
ein Exemplar der neuen Land-
schaftskunde an Samtgemeinde-
bürgermeister Detlef Meyer und 
Bückens Bürgermeister Wilhelm 
Schröder. Auf fast 200 Seiten wird 
die Entwicklung der Landschaft 
im Mittelwesertal um Bücken von 
der Eiszeit bis zur Gegenwart dar-
gestellt.  
Mit 30 farbigen Karten und über 
70 Abbildungen und Fotos wer-
den verschiedenste Aspekte einer 
fast 100 Quadratkilometer großen 
Region zwischen Hoya und 
Schweringen sowie von Eystrup 
bis Calle veranschaulicht. „Mir ist 
es wichtig, möglichst ohne Fach-
begriffe auszukommen und mit 
vielen Karten und Fotos die 
Landschaftsentwicklung unserer 
Heimatregion gut nachvollzieh-
bar darzustellen“, unterstreicht 
der 57jährige Autor aus Bücken , 
der mit seiner Frau und zwei Kin-
dern seit über 20 Jahren in 
Bücken lebt. 
In dem Buch wird die Land-
schaftsgeschichte aus zwei ver-
schiedenen Richtungen darge-
stellt. Einmal aus der Vergangen-
heit vor über 12.000 Jahren bis 
heute. Die jüngere Entwicklung 
der Kulturlandschaft wird dann 

Die Geschichte der Landschaft im Wesertal

nochmal anhand einzelner Aus-
schnitte von heute bis 250 Jahre 
zurück in die Vergangenheit dar-
gestellt. „Der Vorteil ist dabei, 
dass die Leserinnen und Leser die 
Situation selbst im Gelände nach-
vollziehen können“ erklärt 
Kausch. Bückens Bürgermeister 
Wilhelm Schröder zeigt sich 
begeistert: „Hier sind nicht nur 
viele historische Details über den 
Raum um Bücken zusammenge-
tragen worden, sondern es wer-
den auch die Zusammenhänge 
erklärt, die zur heutigen Land-

Das Buch von Thomas Kausch 
ist im Oktober erschienen.

schaft geführt haben. Und die vie-
len Karten und Fotos machen 
Lust auf Ausflüge in die Region.“ 
Kausch ist bei zahlreichen Ausflü-
gen mit dem Fahrrad durch die 
Region vor fünf Jahren auf die 
Idee zum Buch gekommen. „In 
meinem Beruf als Wirtschaftsför-
derer habe ich viel mit Menschen 
und kaum noch mit Landschaften 
zu tun, deshalb komme ich meiner 
Leidenschaft gern am Wochen-
ende nach“, erklärt der studierte 
Geograph. Er ist sich sicher, dass 
alle Interessierte in dem Buch viel 
Neues entdecken und erfahren 
werden. Und es geht nicht nur in 
die Vergangenheit, sondern es 
werden auch aktuelle Themen 
wie Klimawandel und Artenster-
ben behandelt und sogar ein Blick 
in die zukünftige Entwicklung der 
Landschaft gewagt. „Diese aktu-
ellen Themen finden nicht woan-
ders statt, sondern sind längst vor 
unserer Haustür angekommen, 
wir müssen sie nur erkennen.“ 
Das Buch ist im Buchhandel für 
29,90 Euro  (ISBN: 
9783757816575) erhältlich. Die 
örtlichen Buchhandlungen Lese-
rei in Hoya und Prettenhofer in 
Eystrup haben Exemplare 
vorrätig.  In Bücken ist das Buch 
auch auf Büchertischen erhältlich, 
wie z. B. in der Kaffeerösterei 
Catucho, dem Blumenladen A. 
Martens und der Bäckerei Haber-
mann. 

31

BÜCKEN. In den letzten Ausga-
ben des „Das Blaue Blatt“ habe 
ich von meinen eigenen Erfahrun-
gen mit dem Hilfsangebot des Pal-
liativstützpunktes  in den letzten 
Lebensstunden meines Vaters 
berichtet. Diese habe ich so 
geschildert, wie ich es erlebt habe. 
Heute möchte ich zum Abschluss  
meiner Berichte auf sachlicher 
Ebene die Situationen schildern, 
die ein Einbeziehen des Palliativ-
stützpunktes notwendig machen 
können, damit ein würdevolles 
Sterben in der häuslichen Umge-
bung möglich ist.  
Zum Beginn steht die Mitteilung 
der Diagnose einer lebensbedroh-
lichen Erkrankung. Dieses ist oft 
eine unerwartete und völlig über-
raschende Situation für den 
betroffenen Menschen und die 
Angehörigen. Plötzlich stehen 
Gedanken an Sterben, Tod, 
Trauer und ggf. unerfüllte Wün-
sche im Mittelpunkt. Diese Situa-
tion ist belastend, furchtein-
flößend und kann das Gefühl von 
Ohnmacht auslösen. Es folgen 

Phasen von Verleugnung, Wut, 
die Phase der Verhandlung  mit 
dem Schicksal, die Phase der 
Depression gefüllt von Trauer 
und Verlustschmerz. In der Phase 
des Annehmens wird dem Schick-
sal zugestimmt, es steht die Ruhe 
und die Anwesenheit von vertrau-
ten Angehörigen im Vorder-
grund. 

Nicht alle unheilbar Kranken 
durchleben jede einzelne dieser 
Phasen, jeder Beginn eines 
Lebens ist unterschiedlich, so 
auch jedes Leben und auch der 
ganz persönliche Tod.  
Egal in welcher Phase oder Situa-
tion die Gedanken, Fragen und 
Ängste einsetzen, ein Gespräch 
mit vertrauten Personen, eine hal-

tende Hand oder das Verständnis 
für Trauer und Tränen sind für 
den schwerkranken Menschen als 
auch für die Angehörigen wichtig.  
Bereits in jeder geschilderten 
Phase kann die Hilfe eines Pallia-
tivstützpunktes ansetzen. 
Diverse Symptome können im 
Sterbeprozess auftreten und für 
den sterbenden Menschen gelin-
dert werden. Hierzu gehören 
unter anderem Appetitlosigkeit, 
Übelkeit und Erbrechen, Ver-
stopfung, Schmerzen, Atemnot, 
Ödeme, Angst und Unruhe. Aber 
auch die richtige Lagerung ist ein 
wichtiges Thema.  
Um all diese Situationen für den 
sterbenden Menschen und die 
Angehörigen in der häuslichen 
Umgebung so erträglich wie mög-
lich zu gestalten, sind die Kran-
kenschwestern und Ärzte zu jeder 
Zeit erreichbar. Die Erreichbar-
keit ist 24/7 gesichert. 
Liebe Leser, scheuen Sie sich 
nicht, das Thema Sterben und 
Tod zuzulassen. Wenn Sie in Ihrer 
Familie oder im Freundes-

Palliativstützpunkt – Hilfe im letzten Lebensabschnitt
/Bekanntenkreis mit diesem 
Thema konfrontiert werden, wei-
sen Sie auf die Hilfe des Palliativ-
stützpunktes hin, erzählen Sie 
gerne von meinen positiven 
Erfahrungen. 
 In unserer Situation war der 
Stützpunkt Nienburg zuständig. 
In fast jeder größeren Stadt und 
Region werden diese Hilfen ange-
boten. Hinweise hierzu erhält 
man bei den Hausärzten oder im 
Internet. Erkundigen Sie sich 
rechtzeitig direkt bei dem Palliati-
vstützpunkt nach individueller 
Hilfe und Unterstützung. 
Ich danke Ihnen für Ihr Interesse. 

Christina Schünemann-Fischer

Es bedeutet nicht so viel,  
wie man geboren wurde.  

Es hat aber unendlich  
viel zu bedeuten,  
wie man stirbt.   

(Sören Kirkegaard)

… aus Hoya Ende der 1950er Jahre mit Enkeltochter Ingeborg 
(später verheiratete Dietrich). Die Aufnahme entstand im Has-
seler Steinweg 7. Dort hat die Familie gewohnt. Der Sohn Ernst 
hat viele Jahre in Hoya in der Kirchstraße als Arzt praktiziert.

Minna und Hugo Schramm …

Leben ist wie ein Baum, einzeln und frei, doch brüderlich wie ein 
Wald, das ist unsere Sehnsucht. 

Nazim Hikmet

• Zwei Fahrer (w/m/d) für je 9,9 Stunden (geringfügig)  
• Ein Fahrer (w/m/d) für 11,5 Stunden  
• Ein Fahrer (w/m/d) für 15 Stunden   
für unsere staatlich anerkannte Tagesbildungsstätte Weserschule  
und unsere Kindertagesstätte Tausendschön in Hoya

Lebenshilfe Syke sucht für Hoya

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Kontakt: Lebenshilfe Syke · Hauptstraße 5 · 28857 Syke · Mail: bewerbung@lhsyke.de 
Fragen beantwortet gerne Frau T. Binek unter 04251-6720380.
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HOYA. Anna Jankowski ist seit
mehreren Jahren als Gesund-
heits- und Beauty Beraterin der
Marke LR tätig, die seit 38 Jah-
ren auf dem Markt besteht. 
Ihre Begeisterung für die Pro-
dukte und das Konzept wächst
mit jeden Tag, denn die Erfah-
rungsberichte ihrer Kunden zei-
gen, dass diese mit den Produk-
ten rundum zufrieden und glück-
lich sind. Oftmals haben diese
gerade im Gesundheitsbereich
ein Stückchen mehr Lebensqua-
lität gewinnen können. 
Denn mehr Wohlbefinden stärkt
die Gesundheit. Ob nun Blut-
hochdruck, Allergien, Gelenk-
schmerzen, Magenprobleme,
Sodbrennen, Diabetes oder

Anna Jankowski Beraterin mit Leidenschaft

Anna Jankowski berät Sie
gern

andere Beschwerden kann Anna
Jankowski Sie beraten.
Die Firma LR Health & Beauty
arbeitet mit Professoren, Heil-
praktikern  und Ärzten eng zu-
sammen bei Entwicklung der
Produkte, die in Deutschland
produziert werden. Die kom-
plette Produktion wird aus-
nahmslos von Institut Fresenius
kontrolliert. 
Im Mittelpunkt steht die Aloe
Vera Pflanze, die aufgrund ihrer
zahlreichen Wirkstoffe und mit
200 Vitalstoffen, die sich im
Blattfilet befinden, ein wahres
Multitalent ist. 
Informieren Sie sich unverbind-
lich bei Anna Jankowski unter
01638116011. 

Bewirb dich online in
nur 5 Minuten!

Unsere Ausbildungsplätze
zum 01.08.2024:

  Kaufmann/-frau für Groß- und
    Außenhandelsmanagement (m/w/d)

  Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

  Duales Studium BA (m/w/d)

    Fachrichtung Handel und Dienstleistung

Wir freuen uns auf dich!

Christian Lühmann GmbH
Lange Str. 100 - 106, 27318 Hoya
www.classic-oil.de

DEINE ZUKUNFT
IN DER LÜHMANN GRUPPE

HOYA.  Triplepack kommen
nach Hoya. Am 17. November ab
20 Uhr spielen sie im Kulturzen-
trum Martinskirche. Triplepack –
das sind Pianist Matthias Monka,
Schlagzeuger Ralf Bartels und
Kontrabassist Ralf Marckardt.
Ihr Markenzeichen: dunkler
Anzug mit Hut und Sonnenbrille.  
Die drei verrückten Jungs aus
Bremen machen vor nichts Halt.
In klassischer Besetzung zeigen
sie, dass sich einfach jeder Song
im Nu verswingen lässt. Ihr
Repertoire beinhaltet Stücke aus
den 20er-Jahren des letzten Jahr-
hunderts und reicht von Songs
der 60er- bis in die 90er-Jahre.
Mit nahezu greifbarer Spiel-
freude heizen sie dem Publikum
ein und machen ihre swingend
andere Musik zu einem Hörerleb-

nis der besonderen Art. Freuen
Sie sich auf eine geballte Ladung
Spaß und gute Laune und lassen
Sie sich mitreißen von der Ener-
gie von Triplepack!  Karten sind
ab sofort an den bekannten Stel-
len Filmhof Hoya, Weber &
Wohlers und Leserei Hoya sowie
über die Homepage des Kultur-
kreises Grafschaft Hoya unter
www.kulturkreis-grafschaft-
hoya.de erhältlich. Sie kosten im
Vorverkauf 17 Euro und an der
Abendkasse 20 Euro (ermäßigt
jeweils abzgl. 2 Euro).  Einlass ist
ab 19 Uhr.  Der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya freut sich, diese
großartige Band mit ihrer Musik
der Extraklasse nach Hoya auf
die Bühne zu holen und dankt
dem Landschaftsverband Weser-
Hunte für die freundliche Unter-
stützung dieser Veranstaltung.

Vorankündigung 
Weihnachtskonzert

Am Sonntag, den 17. Dezember
2023 lädt der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya zum Weihnachtskon-
zert mit der Klassischen Philhar-
monie Nord West unter Leitung
seines Dirigenten Ulrich Semrau
ein. Das Orchester setzt sich aus
ca. 50 Musikern des Landkreises
Diepholz, der Freien Hansestadt
Bremen und ihres Umlandes
zusammen. Antje Polthier 

Triplepack – „3000 Volt an Bass,
Piano und Drums“ in Hoya

… aus Minden bei einer seiner speziellen Aufgaben in der
Weser nahe dem Anwesen von Behr in den 1980er Jahren. Mit
seinen beidseitig ausgeklappten Testarmen wurde vermutlich
mehrmals im Jahr die Weser vermessen, um eventuelle Versan-
dungen rechtzeitig zu erkennen und zum Schutz der Schifffahrt
beseitigen zu lassen. R. Kl.

Das Vermessungsschiff Herstelle …

Das meiste Glück genießt, 
wer mit sich zufrieden ist.

Bernd Winkel
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HOYERHAGEN. Der Gruppen-
raum ist frisch renoviert, Neuan-
schaffungen konnten getätigt
werden und die weiteren Räume
folgen. Der Spielplatz wird neu
strukturiert und in der Mitte ist
Platz für das neue Klettergerüst
entstanden.
Mit viel Herz und neuen Ideen
versuchen wir unserem Kinder-
garten Waldwichtel in Hoyerha-
gen ein neues Gesicht zu geben.
Ganz nach unserem Leitsatz:
„Wo wir uns wohlfühlen, können

wir gemeinsam wachsen.“
Doch das wäre alles gar nicht
möglich, ohne die erhaltenen
Spenden und viele fleißige und
freiwillige Helfer. Dieses Mal
möchten wir besonders den Mit-
arbeitern vom Bauhof „Danke“
sagen. Auch freuen wir uns sehr,
dass viele Hoyerhäger uns bei
verschiedenen Anliegen ihren
Rat und ihre Hilfe anbieten.
Am 15.Oktober 2023 ist es jetzt
ein Jahr her, dass wir den Kinder-
garten in Hoyerhagen als Lei-

Bei uns tut sich was!!! tungsteam übernommen haben.
Wir sind nicht nur zu Zweit.
Unsere Vertretungskraft, Daniela
Uhlenbruch, gehört fest mit zum
Team.
Viele tolle Projekte, die wir
gemeinsam mit den Kindern erar-
beiten und umsetzen, sind schon
gelaufen und viele Ideen stehen
noch aus. Ob Schnee und Eis, der
Rettungswagen, das „Wir“, die
Kartoffel, …begleiteten uns alle
eine Zeit, sowie in diesem Kin-
dergartenjahr auch die Farben,
denn … Das Leben ist kunter-
bunt, wenn wir es ausmalen!                       

Anne Lieske und 
Britta Lüdeke-Dinkelbach

Die beiden Leiterinnen Britta Lüdeke-Dinkelbach (links) sowie Anne Lieske (rechts) und die
Kids sagen DANKE für die Unterstützung bei der Umgestaltung des Kindergartens.

MONATS
KNALLER

ab 
5,06 €/ m2

AGEPAN OSB3
Verlegeplatte

Nut + Feder 
67,5 cm x 250 cm

Stärken:  
12 mm, 15 mm, 18 mm, 

22 mm, 25 mm

Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

HOYA. Alle Wege führen nach
Rom, die imposante italienische
Hauptstadt an den Ufern des
Tibers. Die VGH-Reisen Hoya
bieten vom 13. bis 17. April 2024
eine begleitete Flugreise mit
Irene Gartz an. Es ist ein 4-
Sterne-Hotel in zentraler Lage in
der Nähe vom Bahnhof Termini
gebucht, so dass die grandiosen
Sehenswürdigkeiten gut zu errei-

chen sind. Ein versierter Reiselei-
ter führt auf den Rundgängen zu
den schönsten Plätzen, dem Trevi
Brunnen, Piazza Navona und zur
Piazza del Popolo. 
Am dritten Tag wird das antike
Rom entdeckt, es geht vorbei am
Colosseum und zum Forum
Romanum.  Der Petersdom steht
am vierten Tag auf dem Pro-
gramm. Für den Abend ist ein

Bummel im Viertel Trastevere
empfehlenswert, wo es viele
kleine Restaurants und Bou-
tiquen gibt. Am letzten Reisetag
ist noch Zeit für eigene Unter-
nehmungen, da der Rückflug erst
am späten Nachmittag erfolgt.
Das ausführliche Programm ist
im VGH-Reisebüro Hoya, Tel.
04251 – 93 550 oder unter
www.vgh-reisen erhältlich.  

Flugreise Rom mit Irene Gartz

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …

042
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−17

67

042
51
−17

67

0 42 51

1767

mit und ohne Voranmeldung

HOYA. Vier Spieler werden
beim Doppelkopf benötigt. Und
vier Männer der „Kartenspielge-
meinschaft Altkreis Graf-
schaft Hoya“ haben ihre
15te DoKo Tour Anfang
September nach Emden
durchgeführt. Bei
bestem Sommerwetter –
die langen Hosen blieben
im Schrank – fand am Frei-
tag traditionell das Minigolftu-
nier statt. Samstag wurde es kul-
turell: „Dat Otto Huus“ wurde
besucht. Anschließend ging es
zum Ostfrieslandstadion zum
Oberliga Fußballspiel Kickers
Emden gegen BSV Rehden. Der

4:1 Sieg wurde kräftig mit den
Kickers Fans gefeiert. Am Sonn-
tag wurde die schöne Stadt erst

mit dem Schiff, dann zu Fuß
erkundet. Jeden Tag

wurde im besten italieni-
schen Restaurant
gespeist. Der freundli-
che Besitzer Michele hat

nicht nur gut gekocht und
ausgeschenkt, sondern die

Kartenspieler zum Schluss als
„neue deutsche Freunde“
geherzt. Montag ging es umwelt-
freundlich mit dem Zug zurück
nach Eystrup. Alle vier haben mit
der Sonne um die Wette
gestrahlt.

Jubiläumstour nach Emden

Von links: Bernd Timm, Martin Homfeld, Bernd Mühlen-
bruch, Restaurantbesitzer Michele Moscato und Bernd Meyer.
Es fehlt urlaubsbedingt der 5te Spieler, Frank Schröder. 

Verkauf von … 
• Pflanzen 
• Dünger und Erden 

Fertigung von … 
• Grabgestecken 
• eigene Kranzbinderei 

Weine der
Winzergenossenschaft … 
• Herxheim am Berg 
• Collegium Würtemberg

Garten … 
• Neu,- und Umgestaltung 
• Gehölzschnitt und Baumfällungen 
• Rasenansaaten 
• Pflanzungen 
• Garten und Grabpflege 
• Pflanzenauslieferungen 

Baumschule & Gartenbau 
Dirk Krebs

Hauptstraße 50 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 I Telefax 0 42 51-77 85 

baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Großer  
Parkplatz  
direkt am  

Hause
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LUNSEN.  Was haben The Four
Seasons, Herbert Grönemeyer,
der Oslo Gospel Choir, Nena und
Leonard Cohen gemeinsam? Wer
dies herausfinden will, ist herzlich
eingeladen, am 5.11.2023 um 17
Uhr in der St. Cosmas & Damian
Kirche in Lunsen dabei zu sein,
wenn insgesamt ca. 50 Sängerin-
nen und Sänger die Kirche zum
Klingen bringen werden. Nach
langer Durststrecke in der Coro-
nazeit, Babypause und Neufin-
dungsphase haben sich drei
Chöre aus der Region zusammen-

gefunden, um das Publikum mit
einer bunten Mischung aus Pop-,
Gospel-, und Folksongs in ver-
schiedene Klangwelten zu ent-
führen.  Ein kurzweiliges Konzert
mit dem ein oder anderen Ohr-
wurm versprechen der gemischte
Chor Sunshine cHarmony aus
Bassen (Leitung: Inga Lünz-
mann) und die Frauenchöre
Everysing aus Oyten (Leitung:
Thomas Birkner), sowie Die
Zukkerpuppen aus Achim (Lei-
tung: Stephanie Fizke).  Der Ein-
tritt ist frei.

Chor-, Chor-, Chor-Konzert!

Kompletter Service aus einer Hand! 
Von der Räumung bis zum Verkauf stehen wir Ihnen mit 

passenden Lösungen zur Seite. 

Erdwig Holste Auktionen & Immobilien GmbH – La Bazoge 28 – 27327 Martfeld  
Mehr Informationen gibt es hier: www.hofauktion.de 

Präsenzauktionen  
Betriebsauflösungen, Handel, 
Vermittlung, Nachlässe  
& Auktionen aller Art 

Sichtung/Schätzung, Räumung, 
Katalogisierung  
& Ankauf von kompletten 
Nachlässen  

Sichtung/Schätzung, 
Verpachtung, Vermittlung  
& Verkauf 

Ihr Auktionator für Landwirtschaft, Handwerk & Industrie! 

Räumung & Bewertung Auktionen Immobilien 

Sprechen Sie mich einfach an!  Erdwig Holste: 0172 9348884 oder info@hofauktion.de  

Von Kathrin Tote und Silas Hoffmeyer erhielten die Radlerinnen viele Informationen

HOYA. Die letzten Sonnenstrah-
len genießen, so das Motto – aber
auf einem Wertstoffhof in Hoya?
Das geht, zeigen die Radfahrerin-
nen aus Hoya, Mehringen und
Umgebung. Sie treffen sich mitt-
wochs zum gemeinsamen Radeln,
Kaffeetrinken und Klönen. Jetzt
besuchten sie den zentralen
Wertstoffhof in Hoya des Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg/We-
ser (BAWN) und erfuhren viele
spannende Informationen rund
um das Thema Abfall trennen
und Abfall verwerten.

Fragen zu Abfallstoffen, wie
Elektrogeräten und Sperrmüll
wurden von Silas Hoffmeyer,
dem Mitarbeiter des zentralen
Wertstoffhofes und Kathrin Tote
vom BAWN kompetent beant-
wortet. Auch die Verwertung von
Altglas und Verpackungen durch
die dualen Systeme wurden the-
matisiert. Die zwanzig Radlerin-
nen waren beeindruckt von der
einfachen und schnellen Möglich-
keit, Abfälle fachgerecht und
wohnortnah entsorgen zu kön-
nen. 

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

Diese Aufnahme entstand bei der anschließenden Feier  nach der Musterung. Oben von links
beginnend bei dem jungen Mann mit der Brille: Heinz Lackmann (Busens, Martfeld), Hermann
Bremer (Fresen-Bremer, Martfeld), Heinrich Hartje (Tuschendorf), Kronenberg (Stühr), Hans
Hillmann (Loge), Heinrich Asendorf (Schnieders, Loge), Walter Müller (Briefträger, Martfeld),
Johann Bolland (Hustedt), Hermann Wolters (Loge), Heinz Mehlhop (Tuschendorf), Wilhelm
Westermann ( Martfeld). Untere Reihe: Erich Harries (Martfeld), Heinrich Uppendahl (Mart-
feld), Heinz Vogel, Kurt Thalmann ( Hustedt), Brandmeyer?, Erich Asendorf (Tuschendorf).

(Einsenderin: Elisabeth Holste)

Musterung der Jahrgänge 1926 und 1927

Per Rad zum zentralen Wertstoffhof Hoya

BESTATTUNGEN

BÖSCHE
� Erd-, Feuer-, Natur- & Seebestattungen

� Organisation & Durchführung der Trauerfeier

� Persönliche & fachgerechte Beratung

� Preiswert & zuverlässig

Mehringen 33 • 27318 Hilgermissen • Tel. : 04251 2532
www.bestattungen-boesche.de

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!

VERDEN/HOYA. Eine musikali-
sche Reise von der Ostküste der
USA bis nach Hollywood steht im
Mittelpunkt des Konzertabends
des Verdener Blasorchesters e.V.
am 25. November 2023 im Kultur-
zentrum Martinskirche in Hoya.
Unter der Leitung seines jungen
Dirigenten Mattis Meyer – übri-
gens erst der dritte Orchesterleiter
seit 1953 – präsentiert das Ensem-
ble ein buntes Konzertprogramm
von mehr oder weniger bekannten
Songs aus Film- und Musicals
sowie Notensätze von Komposi-
tionen, die in Richtung der sinfo-
nischen Blasmusik tendieren.
Für dieses Konzert entschied sich
der musikalische Leiter für zwei
bekannte Orchesterwerke des
1959 geborenen holländischen
Komponisten Jacob de Haan, der
seit 1981 unzählige Original-Kom-
positionen vornehmlich der sinfo-
nischen Blasmusik komponiert
hat. Auch John Williams ist bei
dem Konzert vertreten, der erfolg-

reiche Komponist von Musical-
Songs ist neben Hans Zimmer und
Ennio Moriccone einer der Gran-
den der Filmmusik in der „Traum-
fabrik Hollywood“. Auch Herbie
Hancock ist unter anderem mit
einer Komposition vertreten,
ebenso der Entertainer Frank
Sinatra.
Im Mittelpunkt stehen die beiden
Orchesterwerke von de Haan,
seine wohl bekannteste Fantasy
for Bands „Oregon“, das schon
länger im Repertoire des Orche-
sters. Hier wird die Geschichte
einer der nordwestlichen Staaten
der USA anhand einer Bahnfahrt
durch die faszinierende Land-
schaft über die Northern Pacific
Railroad erzählt, der Zuhörer
wird ab und zu in einen Traum in
die Vergangenheit mit Indianern,
Cowboys, Goldgräber und Pfer-
den. Im Orchesterwerk „Virginia“
erzählt de Haan die Geschichte,
die den Staat aus drei verschiede-
nen Blickwinkeln beleuchtet,

nämlich drei Zeitabschnitten, die
für Virginia von besonderer
Bedeutung waren: Die Kolonisa-
tion, die Sklaverei und der ameri-
kanische Bürgerkrieg.
Das weitere Programm umfasst
den „Watermelon Man“ von Her-
bie Hancock aus den 1960er Jah-
ren sowie Williams „Star Wars:
The Last Jedi“ und ein Zusam-
menschnitt von Songs aus den Zei-
chentrickfilmen „The Simpsons“.
Ein Geburtstagsständchen zu 100
Jahre Disney ist mit „A Disney-
land Celebration“ zu hören und
Michael Jacksons „Thriller“ wird
intoniert und ebenso der Ever-
Evergreen „New York, New
York“. Die Jugend-Vorgruppe
stellt sich mit einem Funk-Blues-
Soul-Stück „Give me some
Groove“ vor. Nicht fehlen darf
„Highland-Cathredal“ zum
Abschluß des noch weitere Stücke
des Abend. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.

Verdener Blasorchester gastiert in Hoya

Das Verdener Blasorchester spielt am 25. November im Kulturzentrum Martinskirche in Hoya

… an Feyaz Gören vom Autohof F.G. aus Eystrup für den neuen Trikotsatz und der großen
Unterstützung, die er dem jungen Verein stets entgegenbringt. Der Sportverein Hoya SV e.V.
von 2021 wurde, wie der Name aussagt, im Jahre 2021gegründet. Menschen, die sich zum einen
für den Sport interessieren und zum anderen junge Leute aller Nationalitäten haben sich verei-
nigt, um zu zeigen, dass alles ohne Hass, Rassismus und Beleidigungen möglich ist. Der Verein
möchte Sportgeist, Teamfähigkeit, Respekt und Zusammenhalt leben. Wer sich daran hält, ist in
dem Verein stets herzlich willkommen, egal woher er kommt. Der Vorstand besteht aus dem
ersten Vorsitzenden Frank Mysliwietz; seinen Stellvertreter und Cheftrainer Ferat Gören; Kas-
senwart Ferhan Gören; Kassenwart und Schriftführer Dogan Baris. Obere Reihe von links:
Jovan Khalaf, Haidar Khalaf, Hakar Ido, Amli Asadov, Feyzi Gören, Özcan Baris.  Mittlere
Reihe: Ferat Gören (Trainer Hoya SV), Dogan Baris, Florian Heil, Omar Asadov, Steven
Ackermeier, Ferdi Baris, Alpay Gören, Frank Mysliwietz, Ferhan Gören. Untere Reihe: Mhvan
Obaid Khalaf, Engin Baris, Sükrü Baris, Feyaz Gören, Yigit Kaldirici.

Der Verein Hoya SV e.V. von 2021 sagt DANKE …

Weitere Tagesfahrten und Reisen sowie ausführliche Informationen fi nden Sie 
auf www.vgh-reisen.de oder gerne auch persönlich unter 04251-93550.

Folgen Sie uns auch gerne auf: VGH Reisen oder vgh_reisen

21.10. Goldener Herbst mit Zielraten inkl. Eintritt 45,- €
04.11. Winterzauber Herrenhausen inkl. Eintritt  45,- €
11.11. Weihnachten im Gartencenter Oosterik 
 in Denekamp/Holland  44,- €
12.11. Musicals in Hamburg zzgl. Eintrittskarte  39,- €
12.11. Miniaturwunderland in Hamburg inkl. Eintritt  69,- €
01.12. Advent auf Gut Basthorst inkl. Eintritt  64,- €
02.12. Advent in den Höfen – Quedlinburg   55,- €
03.12. Weihnachtsmarkt in der Festung 
 Bourtange/Holland inkl. Eintritt  49,- €
09.12. Weihnachtszauber auf Schloss Bückeburg inkl. Eintritt  69,- €
10.12. Advent auf Schloss Clemenswerth inkl. Eintritt  59,- €
16.12. Weihnachtsmarkt in der Marzipanstadt Lübeck  44,- €
17.12. Weihnachtlicher Rammelsberg untertage inkl. Eintritt  65,- €
30.12. Im Traditionszug auf den Brocken inkl vieler Leistungen  105,- €

Tagesfahrten 2023Tagesfahrten 2023

02.11. 4 Tage  Saisonabschlussfahrt ins Blaue ab 479,- €

05.11. 8 Tage  Insel Zypern mit Sigrid Linde-Rohlfs ab 1125,- €
12.02. 9 Tage  Mandelblüte auf Mallorca mit Irene Gartz ab 779,- €
13.04. 5 Tage  Rom – die antike Stadt mit Irene Gartz ab 1235,- €

Busreisen 2023Busreisen 2023

Begleitete Reisen 2023/24Begleitete Reisen 2023/24

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · 27305 Bruchhausen-Vilsen

04252
93210

Von der Verkehrswertschätzung bis zum 
Kaufvertrag und der Übergabe – wir begleiten 
Sie und geben Sicherheit.

Immobilienvermittlung
mit Know-How & Fingerspitzengefühl

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive
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JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen
Telefon (04251) 12 77
Telefax (04251) 673343
www.der-dachdecker-meyer.de
info@der-dachdecker-meyer.de
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 Dach- und Fassadensanierung
 Schieferarbeiten
 Dachflächenfenster
 Schornsteinverkleidungen
 Dachrinnen
 Dachausbau
 Fassadenverkleidungen
 aus Holz
 Photovoltaik

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen
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Eitzendorf hat eine neue Dorfchronik

Henns Harries, Friedel Rippe und Hartmut Bösche freuen sich 
über das gelungene Werk. 
 
EITZENDORF. Ende Septem-
ber wurde die neue Chronik in 
Eitzendorf vorgestellt und in der 

„Dörpsschüne“ verkauft. Die 
vorherige Chronik von Pastor 
Soltmann aus dem Jahre 1905 war 

in der Umgebung sehr bekannt. 
„Also Zeit etwas Neues zu 
machen“, so Friedel Rippe, der 
dieses Werk geschrieben hat. Mit-
autoren sind der Heimatforscher 
Hartmut Bösche aus Verden,  
der die Siedlungsgeschichte be-
schrieb, sowie Henns Harries aus 
Martfeld, der Familiendaten bis 
etwa 1910 aus dem Landesarchiv 
Hannover und diversen Kirchen-
büchern sammelte. Der Dörps-
verein Eitzendorf e.V. ist der 
Herausgeber. Das informative 
gebundene Buch mit 600 Seiten, 
vielen Bildern und spannenden 
Familiengeschichten kostet 50 
Euro. Außerdem wird auch der 
bekannte Dörpskalender 2024 für 
12,50 Euro angeboten. Beides 
bietet sich als Weihnachtsge-
schenk an und kann nach Verein-
barung bei Vereinsmitglied Frie-
del Rippe erworben werden. 
Kontakt: Telefon 04256-216 oder 
Mail: friedel.rippe@gmx.de

Die Aufnahme entstand auf dem Fürsternhof Nr. 21. Das Erntepaar im Jahr 1998 war Friede-
rike Schäfer und Torsten Henkel. Der damalige Bürgermeister der Gemeinde Hilgermissen, 
Dieter Friedrichs, ist vorne mit dem geschmückten Fahrrad zu erkennen. 

(Fotoarchiv Chronik Friedel Rippe, Eitzendorf).

Erntefest vor 25 Jahren in Eitzendorf

Wir haben nicht zu wenig Zeit, 
sondern vergeuden zu viel. 
Lucius Annaeus Seneca

In ’e School mössen Jan un Kurt 
den Schoolmester helpen, de 
Tafeln afwischen, Korten uphan-
gen, Water holen un uprümen. 
Ene Waterleitung geef ’t noch 
nich; so möss dat Water von ’e 
Handpumpen ut ’n Zägenstall 
hoolt weern, de achter de School 
stünn. Faken sehg man Jan un 
Kurt mit den Waterammer ganz 
drökelig na ’n Zägenstall 
zockeln. Wat wöör dat schöön, 
dat jem de Schoolmester to düsse 
Tiet nich piesacken könn.  
As de „Beamtenkeih“ in ’n Stall 
ganz neschierig an ’e Krüppen 
kömen, harr Kurt den Ammer al 
an ’e Pumpen hangen. Jan möss 
den Swengel eerst en poor Maal 
up- un daalduken, bet Water 

kööm. „Ji willt woll uk wat Natts 
hebben“, snackte Kurt mit ’e 
Zägen. He möök dat Krüppen-
schott apen un töög an ’e Kääd, 
wo de Zäge an wissebunnen 
wöör. Swuppdiwupp, do seet de 
Zäge in ’e Krüppen; flink dat 
Schott achter ehr wedder to! 
Ehrder sik Jan versehg, harr Kurt 
den vullen Waterammer von ’e 
Pumpen nahmen un schülpte dat 
Water över de Zäge.  
Dat Schott wedder apen, un ruut 
mit dat steersche Deert ut ’e 
Foderkrüppen. De sülbe Palsche-
ree noch mit de annern „Geis“ 
un denn nix wi weg! Na ’ne 
Stünne kloppte dat an ’e Döör 
von ’n Schoolruum. Friedrichs 
Mudder stünn up ’n Fluur un 

Hibbelige Zägen
jammerte: „Heinrich, komm’ mal 
her, die Ziegen wollen nicht ste-
hen beim Melken.“ Kurt höörte 
dat un he meende liese to Jan: 
„De Zägen hebbt Bammel för 
ehren Ammer, door könn jo 
Water för’t Rövergeten inne 
wäsen!“ „Johann und Kurt mit-
kommen“, sä de Lehrer un de 
twee meenten al, he woll jem bi 
de Slawitschen kriegen. „Geht 
mal mit meiner Frau in den Stall 
und haltet die Ziegen beim Mel-
ken fest.“ Dat bröch de beiden 
Slüngels wedder ut ’e Bredullje. 
Jan knippöögte sien „Melk-
hülpe“ to: „Minsch Kurt, wi 
hebbt schoolfree wägen de hib-
beligen Zägen!“ 

Johann Kranz ut Wecheln 
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Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine

Schierholz 28 
27318 Hilgermissen  
Telefon 0 42 51-9 24 62  
Mobil 0172-42 46 200 
info@parkettservice.de 
www.parkettservice.de

Parkett · Kork · Dielen · Vinyl · Laminat · Treppenrenovierung

Beratung … Verkauf … Ausführung
PARKETT =OSTERWALD
Stefan Osterwald

1995 – 2023
Qualität seit mehr 

als 25 Jahren

OSTERWALD
Ich restauriere 

Ihren Holzfußboden!

Das Blaue Blatt in aller Welt

Herzliche Grüße von Grönland
Jutta Wendt aus Liebenau unternahm vom 29. Juli bis zum 19.
August 2023 eine Kreuzfahrt nach Grönland. Die Reise führte
über Schottland, Island, durch die Christian-Sund-Passage (im
Süden von Grönland) nach Grönland. Mit im Gepäck war Das
Blaue Blatt. Das Foto entstand in Nuuk, der ersten Station auf
Grönland. Nuuk liegt ungefähr 250 Kilometer unterhalb des
Polarkreises und ist die Hauptstadt Grönlands sowie gleichzeitig
die nördlichste Hauptstadt der Welt. Die Stadt hat knapp 18.000
Einwohner und eine Universität mit über 700 Studenten. Die
Einsenderin stammt gebürtig aus Hoya und bekommt das Blaue
Blatt regelmäßig von einer Freundin und ehemaligen Kollegin
aus Wechold geschickt.
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de
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WECHOLD. Wann haben Sie
zuletzt gespielt? Einige treffen
sich vielleicht regelmäßig im
Freundeskreis zum Kartenspie-
len, sei es Doppelkopf, Uno,
Rommé, Skipo oder Bridge. Viel-
leicht spielen Sie mit den Enkel-
kindern gerne Mensch ärgere
dich nicht oder Schwarzer Peter.
Manchmal sitzt sogar die ganze
Familie um den Tisch und ver-
sucht das Glück bei Memory, das
die Kleinsten gerne spielen oder
bei Monopoli, was sich auf Stun-
den ausdehnen kann.
Oft denken wir, die Kinder von
heute können gar nicht mehr
richtig spielen. Dabei quellen die
Kinderzimmer über mit Spielzeug
aller Art, Playmobil, Lego,
Plüschtiere, sprechende Puppen,
Küchen mit allen Raffinessen,
Staubsauger, der richtig brummt.
Und nicht zu vergessen all die
elektronischen Computerspiele.
Denken die Großeltern zurück an
die eigene Kinderzeit, erinnern
sie sich bestimmt daran, mit wel-
chen einfachen Dingen man sich
früher beschäftigt hat. Im
Wecholder Heimathaus ist altes
Spielzeug ausgestellt, bunte Mur-
meln, Stabilbaukasten, Puppe aus
Strümpfen, Schaukelpferd, Pup-
penstube, Kaufmannsladen und
vieles mehr.
Was ist das Spielen für uns Men-
schen, nur ein Zeitvertreib? Ich
glaube nicht, im Spiel lernt
bereits das Kleinkind soziales
Verhalten. Man muss sich an
Spielregeln halten, andere mit-
spielen lassen und verlieren ler-
nen. Es gibt Gruppenspiele, in
denen man erfährt, dass nicht der
Einzelne nur zum Ziel kommt.
Andere Spiele regen die Fantasie
an, schulen das Gehirn, die Kon-
zentrations- und die Kombinati-
onsfähigkeit sowie natürlich auch
die Kommunikation, das Mitein-
ander.
In allen Kulturen gibt es verschie-
dene Spiele, manche haben schon
seit Jahrhunderten Beständigkeit.
Das Kartenspiel war in China und
Korea schon im 12 Jahrhundert
bekannt, trat erst um 1400 in
Europa auf. Die weiteste Ver-
breitung hat heute die französi-
sche Spielkarte mit Kreuz, Pik
Herz, Karo. Unmengen von Spie-
len wurden erfunden, Glück-
spiele, wie Poker, die schon man-
che Menschen in den Ruin getrie-
ben haben. Man verspielte Geld
und Gut, Frau und Ehre. Ein
Falschspieler musste im Wilden
Westen mit seinen Leben bezah-
len. Die weltliche und kirchliche
Macht stellte das Kartenspielen
unter Strafe und fahndete nach
Karten, dem Gebetsbuch des
Teufels. Heute ist öffentliches
Glücksspiel mit Karten nur in
konzessionierten Betrieben

Spieleabend im Heimathaus Wechold 
Treff am 7. November um 19.00 Uhr 

erlaubt. Ja, die Spielbanken oder
berühmten Spielhöllen mit einar-
migen Banditen sowie Online-
Roulette sind für manche Men-
schen schon zur Sucht geworden.
Jeder hofft auf den großen
Gewinn. Das Würfelspiel hat
übrigens auch schon eine jahr-
hundertalte Tradition. Nicht zu
vergessen das Schachspiel, das
sogar in Weltmeisterschaften aus-
getragen wird. 
Immer wieder bringt die Indu-
strie neue Spiele auf den Markt.
Da gibt es inzwischen ein riesiges
Angebot mit so umfangreichen
Regeln, die manchmal schon die
Lust am Spielen vergehen lassen.
Oft geht es dabei um Macht,
Kampf und Eroberung, was eher
kritisch zu sehen ist. Auch vorm
Computer sitzen Kinder stunden-
lang, ballern und kämpfen mit
Monstern, das unweigerlich die
Aggressivität fördert. 
Am Dienstag, 7. November lädt
der Heimatverein um 19.00 Uhr
zu einem gemütlichen Spie-
leabend ein. Je nach Lust und
Laune können die Karten
gemischt werden, das Eselspiel
und mitgebrachte Spiele zum
Einsatz kommen. Schauen Sie
doch einfach mal vorbei.  
Der Skatclub Hoya ist alle 14
Tage mittwochs aktiv sowie die
Doppelkopf-Spieler am dritten
Dienstag im Monat um 14.30
Uhr. Infos zu den Veranstaltun-
gen im Heimathaus gibt es bei
Irene Gartz Telefon 04251 – 7891.

Weitere Veranstaltungen
Am 31. Oktober, Reformations-
tag, wird um 9.30 Uhr im  „Hei-
mathus“  ein  Frühstücksbuffet
(15 Euro) angeboten. Anmeldun-

Kinder-Spielzeug aus früheren Zeiten gibt es im Wecholder
Heimathaus zu entdecken.

gen nimmt Irene Gartz Tel.
04251-7891 entgegen. Am 12.
November, Sonntag , ist das
„Heimathus“ geöffnet. Ab 14.30
Uhr gibt es eine Kaffeetafel &
Ausstellung. Am 24. November,
Freitag, wird in der Scheune um
19.30 Uhr der Theaterfilm „Wenn
de Hahn kreiht“ von 1989
gezeigt. Am 10. Dezember, Sonn-
tag, findet ein Adventsnachmit-
tag mit Geschichten, Glühwein &
Kekse statt. Gäste sind herzlich
willkommen!

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Blumen Blumen 
und Pflanzen und Pflanzen 
aus Wecholdaus Wechold

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Mittwoch und Samstag
 auf dem Wochenmarkt in Achim

Kirstin Kirstin ''ss
      ...der Schnitt macht die Frisur

FriFriseurwerkseurwerk

Anschrift:     Öffnungszeiten:
Wechold 204    Montag        Geschlossen
27318 Wechold    Dienstag       8.00-12.00 /13.30-18.00
04251-5203600    Mittwoch      8.00-12.00 /13.30-18.00
     Donnerstag    8.00-12.00 /13.30-18.00
     Freitag            8.00-12.00 /13.30-18.00
     Samstag        8.00-12.00

... wir haben noch 

Termine frei!
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HASSEL. Es war einiges los im 
Jubiläumsjahr des TSV Hassel. 
Die Sparte Tennis eröffnete das 
Jahr mit einer großen Jubiläums-
veranstaltung zu der zahlreiche 
Gäste auf und an den Plätzen das 
Tagesprogramm genossen. 
Manch’ ein Besucher fand solch 
einen Gefallen am Sport, dass 
sich einige dazu entschlossen, im 
Sommer am Tennis Express Pro-
gramm teilzunehmen, um Tennis 
in nur kurzer Zeit zu lernen. Die 
mutigsten Tennis Starter fanden 
sich am gemeinsamen Saisonab-
schluss, dem Mixed-Turnier im 
September wieder und konnten 
sich bereits bis in die Top Platzie-
rungen der 20 Teilnehmerinnen 
spielen.  
Gewonnen haben schließlich 
Nadine Klußmeyer, die ihren 
Mixed-Titel mit einem neuen 
Partner, Hauke Dumschat, ver-
teidigen konnte. Klußmeyers 
Erfolg bestätigt sich in der Lei-
stung der Damenmannschaft um 
Mannschaftsführerin Kathrin 
Göhner. Sie führten in diesem 
Jahr zu Meisterschaft. Im zweiten 
Jahr in Folge schlossen die Her-
ren 30 um Mannschaftsführer 
Eike Lütjens auf Tabellenplatz 1 
ab. Ebenso wurden die im vorhe-
rigen Jahr bereits erfolgreichen 
A-Junioren um Bennet Ohl-
meyer erneut Meister. 
Auch die Jüngsten, um die, in 
diesem Jahr vom Sportbund 
gekürte Vereinsheldin und Ju-
gendwartin Dörte Lütjens, sind 
aktiv dabei und spielten wie die 
Großen den Mixed-Pokal aus. 
Stine Kaller und Jakob Heimsoth 
gewannen die begehrte Trophäe, 
die nun fleißig bei Stine gepflegt 
wird. Denn Jakob gewann 
ebenso den Pokal in seiner B-
Jungen Konkurrenz. Bei den B-
Mädchen gewann Enna Dum-
schat den ersten Platz.  Das Jahr 
brachte einige glückliche Spieler 
im TSV, sei es als Meister oder 
erfolgreiche Tennis Starter, es 
gab viel Spaß auf und am Platz. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Sponsoren Rüdiger Kuhl-
mann Haustechnik, Taxi600 Nor-
bert Müller und Baugeschäft Oli-
ver Hogrefe für die Unterstüt-
zung im Jugend- und Erwachse-
nenbereich sowie den ehrenamt-
lichen und aktiven Mitgliedern.  
Am 2. Dezember trifft sich die 
Sparte zur gemütlichen Weih-
nachtsfeier an den Plätzen.  
Weitere Informationen im Inter-
net auf www.tennis.tsvhassel.de 
 
 

Drei Meisterschaften und zwei Mixed-Sieger  
beim Tennis plus ein Jubiläum im TSV Hassel

Aufsteigerinnen Damen von links: Kathrin Göhner, Theresa 
Heitmann, Dana Müller, Nadine Klußmeyer (Vereinsmeisterin 
Mixed). Es fehlt Alina Hill.

Teilnehmer Nachwuchs Mixed Pokal von links: Jakob Heim-
soth (Vereinsmeister B-Jungs und Mixed-Meister), Stine Kalla 
(Mixed-Meisterin), Emily Meyer, Enna Dumschat (Vereins-
meisterin B-Mädchen), Marlene Wegener, Velten Fleischer, 
Jonas Bandorski, Luka Frantz, Dörte Lütjens (TSV Vereins-
heldin Landesportbund Niedersachsen). 

Aufsteiger Herren 30 von links: Sören Rätzer, Hauke Dum-
schat (Vereinsmeister Mixed), Tobias Kuhlmann, Eike Lüt-
jens, Sebastian Göhner, Florian Kohlwey und Daniel Vujec. 
Es fehlt Bastian Rohlfs.
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Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

auch Kleinmengen Mutterboden, Sand und Kies

G
m

bH

Wir liefern

Es gibt keinen starken Wunsch, für den man nicht zahlen muss. 
Doch sein höchster Preis ist, dass er in Erfüllung geht. 

Attila Hörbiger

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

…  in den 1950er Jahren für Hassels Fußball. Stehend von links 
Karlheinz Schirmann, Peter Heide, Dietrich Castens, Helmut 
Bormann. Sitzend von links: Erich Lühring und Hermann 
Diers. 
 

Hoffnungsvoller Nachwuchs …
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Die Firma Blind Maschinenbau hat wie bereits in den Jahren zuvor die Fußballer des TSV Has-
sel mit toller Sportkleidung ausgestattet. Zusätzlich zu dem Trikotsatz gab es Poloshirts und
Sweatshirts, wofür der Verein und das Team sehr dankbar sind. Axel Missling, Geschäftsführer
bei Firma Blind, ließ es sich nicht nehmen, die Ausstattung persönlich zu übergeben. Obere
Reihe von links: Kai-Ole Glöckner, Fabian Lehning, Jan-Hendrik Gieße, Bennet Ohlmeyer,
Stephan Schlachter, Tim Eckloff, Jacob Dieckmann, Luca Schulz, Tim Schweng. Mitte: Sascha
Bernholz, Axel Missling (Firma Blind), Timo Lindner, Jonas Vogel, Lucas Beetz, Jonas
Wöhler, Tewes Osterholz, Peter Knipp, Willi Wöhler. Untere Reihe: Thorben Schulz, Lukas
Gronholz, Jesse Hogrefe, Dominik Meyer, Elias Stichweh, Tristan Herhahn, Lennart Semsrott.

Ein Dankeschön an die Firma Blind Maschinenbau

Mädels auf Tour!

Obere Reihe von links nach rechts: Elke Eggers von der Eltz, Bettina Lemke, Birgit Heine,
Manuela Schröder, Sonja Lühring, Tanja zur Kammer, Christine Vogel, Petra Solmsdorf,
Claudia Meyer, Liane Böhling, Kerstin Browarny. Sitzend von links nach rechts: Iris Pietsch,
Inge Blohme, Sigrid Linde Rohlfs, Gundi Schröder, Heike Plenge, Manuela Böttcher. Vorne:
Gitta Rohlfs. Auf dem Bild fehlt Tanja Onken.

HASSEL. Auf drei wunder-
schöne Ferienwohnungen verteilt
waren wir mit 19 Frauen vom 15.
bis 17. September im Alten Land
auf dem Obsthof Matthies in
Jork. Zuerst ging es mit dem
Obsthofexpress durch die Obst-
plantage, vorbei an Kirsch-,
Zwetschgen- und Apfelbäumen.
Vom Chef persönlich erfuhren
wir wie sich die Ernte von früher
zu heute verändert hat. Außer-
dem gab es viel Wissenswertes
von der Blüte bis zur Frucht, und
was man alles daraus herstellen
kann. Dies haben wir im
Anschluss gleich im Hofcafe gete-
stet! Lecker! Abends sind wir zu
Fuß in das nahegelegene Vietna-
mesische Restaurant „JA AN“
gegangen. Hier wusste man mit
tollen Sushispeisen und auch Cur-
ries zu überzeugen. Gut gestärkt
ging es zurück in unser Quartier,

um auf der Terrasse bei sommerli-
chen Temperaturen den Abend
ausklingen zu lassen. 
Nach einem reichhaltigen Früh-
stück wurden am Samstag die
Fahrräder gesattelt, um bei
bestem Wetter nach Buxtehude
zu radeln. In Buxtehude haben
wir „Gesche Buurfeindt“ vor dem
Rathaus getroffen. Sie hat sehr
lebhaft und kurzweilig vom Leben
einer Witwe mit fünf Kindern im
15. Jahrhundert erzählt. Und von
ihrem verstorbenen Mann, dem
Gerber Heinrich. Von Hexenver-
brennungen, dem Hasen und dem
Igel, über die Stadtgeschichte von
Buxtehude und das wir jetzt ganz
stark sein müssten. Denn das
Autokennzeichen von Buxte-
hude/Stade „STD“ heißt wörtlich
übersetzt „Schönster Teil
Deutschlands“!  Weiter ging die
Radtour nach Lühe, um da lecker

zu essen und zu trinken. Auch
dieser Abend fand seinen Aus-
klang auf der Terrasse, immer
noch super Wetter! Und dann war
auch schon wieder Sonntag. Kof-
fer packen, Fahrräder aufladen
und noch einmal lecker brunchen.
Bevor es aber nun nach Hause
ging, noch ein Abstecher nach
Stade, um da mit dem Fleetkahn
auf dem Stader Burggraben zu
schippern. Unser „Käpten“ hatte
einiges Interessantes zu erzählen.
Leider bekamen wir dann doch
noch einen Regenschauer ab. War
aber nicht so schlimm, da wir mit
den Plastikumhängen, die unser
„Käpten“  verteilte, großen Spaß
hatten. Tja, nun ging es endgültig
Richtung Heimat, die wir gegen
19 Uhr erreichten. Damit ist ein
schönes und ereignisreiches
Wochenende zu Ende gegangen.

Gitta Rohlfs

27324 Hassel · Hauptstraße 14 · Tel.: 0 42 54 / 5 03 · Fax 0 42 54 / 15 58 
E-Mail: info@autohaus-luehring.de · www.autohaus-luehring.de

Zufriedene Kunden 

sind unser Ziel!
Zufriedene Kunden 

sind unser Ziel!
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Simone Kaup

Noch keine Lust auf Herbstwetter?

Dann holt euch den Sommer mit einem Reiseschnäppchen zurück!

… Wir beraten Euch gerne dazu.

Montag: 2 Frikadellen mit Soße, Salzkartoffeln und Butterbohnen Port. 6,50 €

Dienstag: Hähnchenchnitzel mit Soße, Rösti’s und frischem Salat      Port. 6,50 €

Mittwoch: Spanferkelbraten mit Soße, Kartoffelbrei und Sauerkraut   Port. 6,50 €

Donnerstag: Kasseler in Blätterteig mit Soße, Kartoffelgratin und Gemüse    Port. 6,50 €

Freitag: Rindfleischsuppe mit Fleischklößen               Port. 1/2 lt. 3,50 €       

SCHNITZEL aus dem Schinken        
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 2023:  
vom 16. bis 21. Oktober 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 18. Oktober 2023

MENÜ-PLAN: 42. Woche • von Montag 16.10. bis Freitag 20.10.2023

Minutensteak   kg 10,99 € 

Gulasch halb + halb                     kg 9,99 €
Eystruper Landmettwurst  100 g  1,29 €
Thüringer Mett                  100 g 0,99 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Das Blaue Blatt in aller Welt
Herzliche Grüße
aus Domburg
Natürlich darf an der nieder-
ländischen Küste neben
Sonne und Meer auch nicht
das Blaue Blatt fehlen, dass
die Eheleute Gerlinde und
Reinhard Jansen bei jedem
ihrer Heimatbesuche erste-
hen. Gerlinde Jansen, geb.
Oestmann, früher wohnhaft in
Anderten und Eystrup, jetzt
seit über 40 Jahren in Stol-
berg/Rhld. bei Aachen, sagt
mit ihrem Mann Reinhard,
der während seiner Bundes-
wehrzeit in Barme stationiert
war, allen Lesern und Leserin-
nen ganz herzlich MOIN. 
Wir veröffentlichen auch Ihr
Foto „Das Blaue Blatt in aller
Welt“. Verschicken Sie das

Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein Foto mit dem LeserIn
– auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder Sie fahren in den
Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsenden an: Das Blaue
Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr. 53, 27313 Dörver-
den, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

… im Juni 2006. Von links: Dieter Stoffenberger, Klaus Stockmann, Brigitte Rode, Siegfried
Winkel, Wolfgang Gähler, Adolf Schwenecker, Friedhelm Kamermann, Gerd Oltmanns, Fietze
Brinkmann. Vorne: Walter Schumacher, Heinz Feuss.

Letzter Kegelabend im Gasthaus Brinkmann

EYSTRUP. Wer mal wieder
einen ganzen Abend lang durch-
gehend lachen möchte und dabei
noch dazu einen tiefgründigen
Einblick in die menschliche Psy-
che erhalten will, dem sei das
aktuelle Programm des Come-
dian Maddin Schneider empfoh-
len: „Denke macht Koppweh!“

Damit tritt der Hesse auf Einla-
dung des Heimatvereins Eystrup
am Freitag, 8. Dezember 2023 im
Alten Güterschuppen in Eystrup
auf. Beginn ist um 19 Uhr. 
Zuerst erklärt Schneider, warum
wir uns meistens den „Wörscht
Käs“ ausdenken anstelle des
„Best Käs“. Und warum so viele
Gedanken der Kategorie „Ich-
hab-einen-an-der -Waffel“ durch
unseren Kopf sausen. Die Fall-
beispiele, die Maddin hier liefert,
sind schreiend komisch: Was zum
Beispiel, wenn ein Vögelchen
durch das offenstehende Fenster
fliegt und sich auf das Hebelchen
des Toasters setzt? Auf hessisch-
bodenständige Art gibt er Tipps
für den Umgang mit negativen
Gedankenmustern. 
So unterrichtet er das Publikum
in der sogenannten „Scheiß-
druff-Programmierung“- übri-
gens schon von seiner Oma ange-
wandt. Auch das Thema Reso-

„Denke macht Koppweh“ am 8. Dezember  
nanz wird anhand einfacher Fra-
gestellungen beleuchtet: Warum
ziehe ich immer nur rothaarige
Frauen mit Fleischwurst- Intole-
ranz in mein Leben? Und warum
leiden alle meine Partner am
Schnarch- Knirsch- Syndrom?
„Am Ende zeigt uns der Komiker
aber, dass die beste Art des Den-
kens das Nicht- Denken ist. Zu
kompliziert? Nicht, wenn Maddin
es erklärt! Und vor allem so
lustig, dass man viele negative
Gedanken und Sorgen einfach
weglachen kann“, heißt es ab-
schließend.  Karten ab sofort im
Raiffeisen- Markt, Volksbank
und Shell- Station Eystrup für 25
Euro, Abendkasse 28 Euro.
Reservierungen unter Telefon
04254/802323. Weiter Infos unter
www.heimatverein-eystrup.de

Maddin erklärt die Psyche.

Das größte Glück, 
das wir Menschen empfinden

sollten ist, 
dass es uns überhaupt gibt

Nitschke

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

Der Zufall ist der einzig legitime Herrscher des Universums.
Napoleon Bonaparte

HÄMELHAUSEN. Die Damen-
Gymnastikgruppe des SV Hämel-
hausen führte am 12.08.2023
einen Tagesausflug zum Bauern-
golf nach Wietzen durch. Nach
einem reichhaltigem und sehr
gutem Frühstück bei der Familie
Uhlhorn in Brebber ging es für
die 18 Frauen weiter zum Bau-
erngolf auf den Hof Claus in
Wietzen. Hier erwartete sie auf
einer Wiese zwischen Obstbäu-
men und anderen Hindernissen
ein 10-Loch-Platz . Mit einem an
einem Holzstiel befestigten Holz-
schuh sollte ein handballgrosser
Ball mit möglichst wenigen Schlä-
gen eingelocht werden. Der Spass
kam dabei nicht zu kurz, da der
Ball anders als erwartet reagierte
und oft das anvisierte Ziel ver-
fehlte. Nachdem, trotzt heftiger
Regenschauer, die 10 Löcher
bespielt waren, wurde gut gelaunt
die letzte Station, der Hof Bün-
kemühle in Warpe angesteuert.
Dort rundete eine Kaffeetafel mit
frisch gebackenem Butterkuchen
und Käsevariationen den tollen
Tag ab.
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HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Mo. – Fr. 9-12 + 15-18 Uhr 
Samstag 9-13 UhrLaden-Öffnungszeiten: 

Kundendienst 
Montag bis Freitag  

von 8.00 – 17.00 Uhr
Telefon 

(0 42 54) 89 59

Trotz Baustelle 
immer gerne für 

Euch da!  
Folgen Sie unseren 

Schildern über 
Dörverden und 

Eystrup 

ah@haushueter-service.de
Tel.: 04254 2347

mobil: 0173 9355714 
www.haushueter-service.de

ASchumacher
Haushüter-Service GbR
+

Sie sind unterwegs?
Wir sind für Sie da.

Diskret und zuverlässig.

2. kleiner feiner Weihnachtsmarkt2. kleiner feiner Weihnachtsmarkt
Samstag, 25.11.23 · 13.00 – 19.00 UhrSamstag, 25.11.23 · 13.00 – 19.00 Uhr

Viele Besucher nahmen an dem Gemeindefest zur Paradieseinweihung teil.

HÄMELHAUSEN. Mit Zwie-
belkuchen und Wein lud die Kir-
chengemeinde Hassel am 9. Sep-
tember zu einem Gemeindefest
mit kleiner Andacht und Para-
dies einweihung auf den Friedhof
an der Kapelle „Zum guten Hir-
ten“ nach Hämelhausen ein. Fei-
ern auf einem Friedhof? Mit
Wein und Essen? Geht das?
„Und wie das geht“, waren sich
alle Teilnehmenden anschließend
einig. Drei Jahre lang haben die
Initiatoren Karin Lührs und And-
rea Schumacher gemeinsam mit
den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern geplant, gerodet, eingezäunt,
gesät, gepflanzt und Steine
geschleppt. „Wir bedanken uns
bei allen Helfenden und Firmen
für die große Unterstützung mit

Rat, Tat und finanziellen Mitteln.
Ohne diese Hilfe wäre dies alles
gar nicht möglich gewesen“, so
die beiden Mitglieder des Kir-
chenvorstands Hassel aus Hämel-
hausen. Sämtliche Pflanzen wur-
den sorgfältig nach  ihrem Nutzen
für die Insekten- und Vogelwelt
ausgewählt. So naturnah wie
möglich, aber trotzdem gepflegt,
lautet dabei das neue Konzept
des Friedhofs.
Die Fertigstellung des Bestat-
tungsparks „Paradies zum Guten
Hirten“ wurde mit einem
„Großen Fest im kleinen Dorf“
bis weit in die Nachtstunden hin-
ein gebührend gefeiert. „Ein
Friedhof ist auch eine Begeg-
nungsstätte“, so Schumacher.
„Unsere monatliche Seelenwär-

merstunde (1. Samstag jeden
Monats von 14.15 bis 15.15 Uhr)
findet bereits jetzt bei gutem
Wetter im Paradies statt. Auch
dieses tolle Fest macht Lust auf
noch mehr Veranstaltungen in
diesem schönen Ambiente.“ Und
warum nun die Bezeichnung
„Paradies“? „Der erste Baum,
der hier gepflanzt wurde ist ein
„Roter Eiserapfel“, auch „Para-
diesapfel“ genannt, erklärt Karin
Lührs, „da lag der Name einfach
nahe“. Der Kirchenvorstand
hofft, den Park noch in diesem
Jahr offiziell für Bestattungen frei
geben zu können. Interessierte,
auch über die Gemeindegrenzen
hinaus, können sich gerne an
Andrea Schumacher wenden:
Tel: 04254 2347.

Gemeindefest und Paradieseröffnung

Viel Spaß beim Bauerngolf in Wietzen 

Von links: Anne Spohr, Anke Schniedewind, Irma Rauschenberger, Elfi Wiechers, Angela
Theis, Heidi Müller, Sandra Döhla, Jolanda Chen, Inge Kahle (verdeckt), Anja Mayer, Gisela
Hambrock, Ruth Neumann, Marlis Rehmstedt, Kerstin Lüdke, Brigitte Cordes, Heike Leiding,
Renate Wallat (nicht auf dem Bild Anke Schöbitz).

… vor vielen Jahren in der Bäckerstraße, Eystrup.
(Bildsammlung Christa Nienierza)

Sofie und Richard Lampe … 

Das Glück braucht manchmal
eine Pause, damit wir es 

wieder schätzen.
Bernd Winkel



Marlies Niemeyer

43

EYSTRUP.  Anläßlich der Neu-
eröffnung des Eystruper Raiffei-
sen-Marktes unterstützte die Orts-
feuerwehr Eystrup die Veranstal-
tung mit dem Verkauf von gekühl-
ten Getränken sowie Bratwurst
und Pommes. Sowohl am Freitag
als auch am Samstag kamen hun-
derte Kunden um sich die neuen

Räumlichkeiten in der Eystruper
Bahnhofstraße und das enorm
erweiterte Verkaufssortiment
anzuschauen und auch kräftig ein-
zukaufen. Geschäftsleitung und
Mitarbeiter hatten an beiden
Tagen alle Hände voll zu tun, um
allen Wünschen der Kunden
gerecht zu werden und waren sich

einig, dass diese Neueröffnung ein
super Erfolg war. Auch die Eystru-
per Feuerwehrleute waren gefor-
dert, da sich am Bratwurststand
zum Teil eine lange Schlange bil-
dete und an beiden Tagen „ausver-
kauft“ gemeldet werden konnte,
was  dem Spaß an der Aktion
jedoch keinen Abbruch machte. 

Raiffeisen übergibt Spenden an die Feuerwehr

Als Dankeschön überreichte Marktleiter Frank Tinnemann eine großzügige Spende an den
Eystruper Ortsbrandmeister Jan Brinkmann und seinen Stellvertreter Patrick Kather (Foto
links). Auch die Jugendfeuerwehr Eystrup und Umgebung partizipierte von dieser Veranstal-
tung: Marktleiter Frank Tinnemann und Mitarbeiterin Anke Precht überreichten den Erlös der
Tombola an Jugendfeuerwehrwart Niklas Broschwitz.

EYSTRUP.  Noch bis zum 20.
Oktober steht das Sportabzei-
chen-Team  des TSV Eystrup  um
Dierck Willemer bereit, um allen
Interessierten die Bedingungen
für das Sportabzeichen abzuneh-
men.  Jeweils donnerstags ab 17
Uhr besteht dafür die Möglich-
keit auf dem Sportplatz der Gre-
tel-Bergmann-Grundschule. Wer
am Donnerstag verhindert ist,
kann unter Telefon 04254-8382
persönliche Termine vereinbaren.
Der TSV Eystrup hofft, dass sich
besonders viele Mitglieder einer
Familie an den Abnahmen betei-
ligen, denn nach Corona ist die
Zahl der Familiensportabzeichen
erheblich gesunken. Erfreuliche
ist, dass bereits viele Kinder der
Gretel-Bergmann-Grundschule
vor den Sommerferien die Bedin-
gungen für das Sportabzeichen
geschafft haben; jetzt liegt es an
den Eltern und Großeltern, um es
ihnen gleichzutun, um so eine
gemeinsame Urkunde zu errei-
chen.

Endspurt bei den
Sportabzeichen

(später verheiratete Richarz)
bei ihrer Einschulung 1953
vor der Schultreppe in
Eystrup. Das Kleid für die
Einschulung hat Schneider
Kortebein genäht. 

AUF DEM ROTTLANDE 17 · 27324 EYSTRUP
TEL. 04254/2551 · FAX 04254/8807

Verwaltung nach dem Wohnungseigentumsgesetz

Sondereigentumsverwaltung · Liegenschaftsverwaltung

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Lierac-Beratungstag 

Vereinbaren Sie einen Termin 
bei uns und erfahren mehr 
über unsere Kosmetiklinie 

19. Oktober 2023

Fortsetzung aus Ausgabe 03/2023
In den 60er Jahren gab es einen
regen Wechsel in der Spartenlei-
tung. Die Mannschaften spielten
im „Huntegau“ und nach der
Gebietsreform, Eystrup gehörte
zum Kreis Grafschaft Hoya, war
man Mitglied im Kreis Nienburg.
In der damaligen Herrenmann-
schaft wurde guter technischer
Fussball gespielt. Erich Strozyk,
Arnold Freymuth, Gerd Eckloff,
Fritz Heuer, Günther Rodekohr,
um nur einige zu nennen, waren
nur schwer zu schlagen. So nach
und nach blieben die sportlichen
Erfolge aus. Etliche Spieler wech-
selten, aus Altersgründen, in den
Altherrenbereich und Ende der
70er Jahre spielte man plötzlich in
der II. Kreisklasse.
Aber in den 70ern gab es etwas
neues im Fussball! Die Trikotwer-
bung wurde erfunden. Erst Jäger-
meister in Braunschweig und
dann „Ruge Brot“ für die I. Her-
renmannschaft in Eystrup. Über
den Kontakt von Walter Beer-
mann, später auch Spartenleiter,
unterstützte die damalige Groß-
bäckerei aus Dörverden den TSV.
Doch in den 80ern kam der Auf-
schwung zurück, zahlreiche Talen-
te kamen aus dem Jugendbereich,
geleitet von Fritz Spelzhaus, in die
Herrenteams. 
Die A-Jugendlichen bildeten mit
der SG Hoya eine Spielgemein-
schaft und kickten sogar in der
Bezirksoberliga (1979/1980). Da-
mals unter der Leitung von Man-
fred Mischer, Günter Radzuweit
und Betreuerin Gerda Bro-
schwitz. 
Im Herrenbereich hatte Werner
Brinkmann das „Sagen“. Mit Jür-
gen Dieckhoff wurde ein enga-
gierter Trainer verpflichtet und es
ging wieder bergauf. Die Mann-
schaft spielte wieder im Bezirk,
auch Dank des „fussballverrück-
ten“ Trainers, Helmut Schröder.
Mal wurde im Bezirk Schaum-
burg, mal im Bezirk Diepholz

100 Jahre Fussball im TSV Eystrup
Ein Rückblick von Carsten Broschwitz

Eystruper Fußballer in den 1960er Jahren. Liegend von links:
A. Freymuth, F. Lukat,  W. Matzke, H. Tokarski. Stehend von
links: F. Heuer, E. Strozyk, H. Eimke  und W. Sander (beide
in zivil)

I. Herrenmannschaft 1975 mit Trikotwerbung. Stehend von
links: W. Reimer, S. Fuchs, R. Knobloch, U. Kusy, W. Ampf,
K. Beermann, F. Spelzhaus, U. Scholz . Knieend:  H. Dietrich,
N. Kampa, H. Hopmann, U. Bößmann, G. Rodekohr.

gespielt. Es nahmen teilweise drei
Herrenmannschaften am Spielbe-
trieb teil.
Es folgten einige Jahre auf Bezirk-
sebene mit vielen Eigengewäch-
sen u.a. „Ur-Gestein“ Ulrich
Gödje, „Abwehrkante“ Holger
Holthus, Dribbelkünstler Lars
Rokitta, „junge Wilde“ wie Tor-
wart Jörg Beermann, „Mann-
decker“ Bernd Winkler und And-
reas Lienhop, die Kastens-Brüder
und auswärtige, erfahrene Haude-
gen, wie Burkhard Schmidt, Erich
Krampitz, Erich Dumschat, Peter
Albers, Norbert Przymuszala,
Jonny Schröder, Spielertrainer
Carsten Förster. Des Weiteren
kehrten ehemalige Jugendspieler
wieder zurück zum TSV, z.B. Car-
sten Beermann, Uwe Fürst, Tho-
mas Wiebe, Carsten Broschwitz
und aufgrund guter Kontakte zur
Fa. „Europacarton“ zog es Chri-
stian „Xaver“ Reitmeier und Ful-
vio Cadonau zum TSV. Als Trai-
ner fungierten zu der Zeit Gerd
Burmeister, Kurt Ahrens und
natürlich auch wieder Jürgen
Dieckhoff! Aufgrund zahlreicher
auswärtiger Spieler zog es leider
einige hoffnungsvolle Talente zu
den Nachbarvereinen, z.B. Lars
Rokitta, Jörg Beermann und Jörg
Runge. Diese kehrten jedoch spä-
ter zurück.
Am 16.05.1993 kam es dann zu
einem absoluten Highlight der
Spartengeschichte. Bundesligist
und späterer deutscher Fussball-
meister Werder Bremen konnte
im Rahmen des 100-jährigen
Bestehens für ein Freundschafts-
spiel verpflichtet werden. 3000

Zuschauer säumten das Sport-
gelände mit Autoschau, Fall-
schirmspringern, Videoaufzeich-
nung, etc.. Die Mannschaft um
Trainer Reinhard Bartkowski (A-
Lizenz-Inhaber!) verlor zwar stan-
desgemäß mit 14:0 Toren, aber es
war einfach ein toller Tag und ein
einmaliges Erlebnis für alle. 
In der Mannschaft des TSV spiel-
ten damals u.a. Heiko Nösel,
Michael Schultze, Detlev Braun,
Heiko Diers und Martin van
Schrick, diese Spieler waren Jahre
zuvor vom TSV Dörverden nach
Eystrup gewechselt. Aber auch
ein weiteres „Eystruper-Urge-
stein“ spielte in der Saison 92/93
seine erste Herrensaison und
erzielte als „Sturmtank“ so man-
chen Siegtreffer, es handelte sich
um Frank Bergmann-Kramer.
In den darauf folgenden Jahren
gab es ein „Wechselspiel“ sowohl
bei den Trainern, Gerold Plusch-
kat wurde I. Herrentrainer, wie
auch in der I. Mannschaft. Alte
„Haudegen“ zogen sich zurück,
aber die Jüngeren wurden vom
Trainer dankend und fordernd
aufgenommen. Harm Bergmann-
Kramer, Lars Jüttner, Oliver
Richter, Lars Thieleke, Kai Wol-
fermann und „Schorse“ Knipping
waren u.a. „am Start/Ball“.
Aber es war auch die Zeit, wo
man sich den Namen als „Fahr-
stuhlmannschaft“ einfing. Es
wurde in der Bezirksklasse ge-
spielt, dann Kreisliga, dann 1.
Kreisklasse, Kreisliga, 1. Kreis-
klasse, Kreisliga und in der Saison
98/99 stieg man sogar wieder in
die Bezirksklasse auf.

EYSTRUP. Am Sonntag, den 22.
Oktober führt die ADFC Radt-
our über Gandesbergen, Haßber-
gen, Lichtenmoor und Anderten
zum „Bartels Hoff“ ca. 35-45 km.
Treffpunkt ist der Bahnhof
Eystrup um 10.30 Uhr. Die
Geschwindigkeit beträgt ca. 15-19
km/h. Anmeldeschluss ist der 
15. Oktober. Information und
Anmeldung bei Tatjana Winter,
Telefon 04254/800261 (AB). 

Radtour
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Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement m/w/d

Ausbildungsdauer 3 Jahre | Realschulabschluss

Kaufmann im Einzelhandel m/w/d oder Verkäufer m/w/d
Ausbildungsdauer 3 bzw. 2 Jahre | Haupt- oder Realschulabschluss

Fachlagerist m/w/d
Ausbildungsdauer 2 Jahre | Hauptschulabschluss

Verfahrenstechnologe in der Mühlen- und Getreidewirtschaft m/w/d

Ausbildungsdauer 3 Jahre | Realschulabschluss

Ausbildung mit Perspektive

Wir bilden aus !

Nähere Infos unter:
www.rai昀eisenmitte.de

BEWIRB DICH JETZT:

Rai昀eisen-Warengenossenschaft 
Niedersachsen Mitte eG 

Industriestraße 2 | 27333 Schweringen
bewerbung@rai昀eisenmitte.de
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 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

Meisterbetrieb

GANDESBERGEN. „Vom Dorf
– fürs Dorf“ unter diesem Motto
stand das sportlich-spaßige
Jubiläumsfest in Gandesbergen
anlässlich des 40-jährigen Beste-
hens des Sportclubs Gandesber-
gen. 
Dass der eher kleine Verein auf
die Hilfe der anderen ortsansässi-
gen Vereine, der Gemeinde und
verschiedener Spender zählen
konnte, bewies sich eindrucksvoll

40 Jahre – SC Gandesbergen feierte mit dem Dorf

Der SC Gandesbergen hat ein tolles Dorffest gefeiert 

...auch auf unseren
Wertstoffhöfen

Endlich wieder
Herbststimmung...

BAWN APP
Jetzt scannen und
Infos direkt aufs
Handy erhalten.

Grüngut • Bodenaushub
kleine Elektro-Altgeräte
Mineralische Bauabfälle
Wertstoffe • Papier und Pappe

Wertstoffhof
Eystrup-Doenhausen
März bis November:

Mittwochs: 13 bis 17 Uhr
Samstags: 9 bis 14 Uhr

Dezember bis Februar:

Samstags: 10 bis 12 Uhr

Vor dem Haus Spelzhaus in Eystrup …

… in der Bäckerstraße vor über 90 Jahren

EYSTRUP. Der Heimatverein
Eystrup lädt am 11. November
2023 zum Hutkonzert mit der
Gruppe Viererpop und zum Span-
ferkelessen ein. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 19 Uhr im histo-
rischen Güterschuppen in Eys-
trup. Die Gruppe Viererpop
kommt aus Binnen in Landkreis
Nienburg und spielt Livemusik auf
höchstem Niveau. Die Stücke sind
ausnahmslos selbst getextet und
komponiert von dem Frontmann
Jost von Scheven. In seinem Lie-
dern setzt er sich mit dem tägli-
chen Leben auf wortgewandte
und witzige Weise auseinander.
Die vier sympathischen Bandmit-
glieder begeistern das Publikum
mit erfrischend kreativer Musik.
Die Musik lässt sich nicht in eine
Schublade packen. Die Leichtig-

Hutkonzert mit Viererpop im Güterschuppen
keit der Musik unterstreicht die
anspruchsvollen Texte, bei denen
man genau zuhören sollte. Statt
des Eintritts für das Konzert wird
der Hut unter der Zuhörern her-
umgereicht. Jeder sollte dann die
Künstler mit einem – hoffentlich -
größeren Betrag für das schöne
Konzert belohnen. Vor dem Kon-
zert wird ein Spanferkelessen
angeboten. Teilnehmer können
bis zum 3. November 2023  bei der
Raiffeisen-Warengenossenschaft,
der Volksbank oder der Shellsta-
tion Eystrup dafür Karten zu
einem Preis von 15 Euro erwer-
ben. Telefonische Reservierungen
sind unter der Nummer
04254/802323 möglich. Es gibt
keine Abendkasse. Besucher, die
nur zum Hutkonzert kommen
möchten, sind herzlich eingeladen. Viererpop aus Binnen 

in der reibungslosen Zusammen-
arbeit aller Beteiligten.  Das
sportliche Engagement der Mann-
schaften in den Disziplinen Biath-
lon, HobbyHorsing und Men-
schenkicker wurde am Ende mit
Pokalen und „süßen“ Preisen

belohnt. Nicht zuletzt hat auch
das hochsommerliche Wetter zu
einem gelungenen Fest beigetra-
gen. Für das die Verantwortlichen
und Mitglieder des Sportclubs
Gandesbergen „Herzlichen Dank
an das Dorf“ sagen möchten.



Autohaus Hoyer GmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel.: 05021 8888-88
E-Mail: hoyer-ni@hoyer.ps
www.hoyer.ps

DIE RÄDER-
TAUSCHTAGE!

Demnächst wieder bei Hoyer in Nienburg.
Unser Angebot: Räderwechsel von Sommer- auf 
Winterräder mit kostenlosen Kompaktcheck.

*Nur mit verbindlicher Terminvereinbarung im Voraus. 
  Kein Hol- und Bringservice an diesen Tagen.

*Jetzt Termin vereinbaren:
Freitag, 13.10 + Samstag, 14.10.2023
Freitag, 03.11 + Samstag, 04.11.2023
Dienstag, 14.11.2023

Termine einfach 
online vereinbaren

47

Unser
Kunden-Service-Center
ist für Sie da.
Umfangreicher Service
für alle Anliegen:
 
Telefon:  05021 969-0
 
E-Mail:
service@sparkasse-nienburg.de
 
montags-freitags 8 - 19 Uhr
 
 
www.sparkasse-nienburg.de

HASSBERGEN. Am Samstag, 
den 28. Oktober 2023 wird um 20 
Uhr in der Alten Kapelle Haß-
bergen der Stummfilmklassiker 
„Metropolis“ gezeigt.   
In der technokratischen Riesen-
stadt Metropolis leben Arbeiter 
und Oberschicht völlig isoliert 
voneinander. Arbeiter gelten als 
minderwertig und müssen in den 
Tiefen der Erde, wo es weder 
Sonne noch Freude gibt, vegetie-
ren und wohnen in engen Mas-
senunterkünften. Die Reichen 
und Mächtigen aber residieren 
hoch über dem Boden von 
Metropolis. Begleitet wird der 
dystopische Filmklassiker von 
den beiden Haßberger Musikern 
und aktiven Mitgliedern des Hei-
matvereins, Peter Prummer 
(Tuba, Gitarre) und Thomas 
Bierling (Klavier), die so die 
ursprüngliche Aufführungsform 
des Stummfilms wiederaufleben 
lassen. Tickets und weitere Infos 
unter www.kapelle-hassbergen.de 
 

Stummfilm-
abend

HASSBERGEN. Das Veranstal-
tungsteam der Alten Kapelle Haß-
bergen setzt am Samstag, den 4. 
November 2023 um 20 Uhr die 
Filmabende mit Live-Musik fort, 
die in den vorherigen Jahren im 
Ambiente des historischen 
Gebäudes immer viel Anklang 
gefunden haben. Es sollte sich kei-
ner den unterhaltsamen Abend 
mit der englischen Filmkomödie 
„Es ist kompliziert“ entgehen las-
sen. Der richtige Lebenspartner 
lauert manchmal da, wo der Zufall 
seine Hand im Spiel hat. Nancy 
(Lake Bell) ist Mitte 30 und 
zunehmend wegen ihres Langzeit-
Single-Daseins frustriert. So kann 
sie den gut gemeinten, aber kei-
nesfalls nützlichen Liebestipps 
ihrer Schwester Elaine (Sharon 
Horgan) und der Verlobung ihrer 

Filmabend mit Livemusik
Freunde nicht allzu viel Freudiges 
abgewinnen. Während der Feier-
lichkeiten zu letzterer verkriecht 
sie sich daher viel lieber depri-
miert in ihrem Hotelzimmer, um 
sich allein zu betrinken. Und auch 
die Aussicht auf eine familiäre 
Zusammenkunft zum anstehen-
den 40. Hochzeitstag ihrer Eltern 
wirkt sich nicht gerade positiv auf 
ihren Gemütszustand aus. Auf 
dem Weg dorthin macht sie am 
Bahnhof jedoch zufällig Bekannt-
schaft mit dem charmanten und 
geschiedenen Jack (Simon Pegg), 
der Nancy aufgrund eines Mis-
sverständnisses mit seinem Blind 
Date verwechselt. Das ist der Auf-
takt einer turbulenten und unver-
gesslichen Nacht. Irish-Scottish-
Folk & More spielen Musiker der 
Hausband Old Chapel Five in 
einer Musiksession an diesem 
Abend. Die passenden Getränke 
von Kilkenny bis Whisky dürfen 
dabei nicht fehlen. Und nach dem 
Film geht die Party mit Livemusik 
weiter. 
 
  
 

… Fritz Thies und Elisabeth, 
geb. Kastens. 

 (Bildsammlung W. Rumann)

Hochzeit von …

HASSBERGEN. Am Samstag, 
11. November 2023 um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) findet auf dem 
Saal  im  Gasthaus Mönch ein 
Wiener Liederabend statt. Die 
bekannte österreichische Schau-
spielerin Victoria Trauttmans-
dorff ist seit vielen Jahren in 
außergewöhnlichen Rollen in 

deutschen Filmen zu sehen und 
langjähriges Ensemblemitglied 
am Thalia Theater Hamburg.  
Mit ihrer Kollegin Theresita Coll-
oredo, ebenfalls in Wien geboren 
und aufgewachsen, verwandelt sie 
den Saal im Gasthaus Mönch in 
ein Wiener Nachtcafé und wird 
dazu alle Facetten ihres schau-
spielerischen Könnens zeigen. Für 
seine Caféhaus-Atmosphäre ist 
Wien genauso berühmt wie für 
den Wiener „Schmäh“, der Ope-
rette, Wiener Lieder und den 
Wiener Alltag prägt.  Wie in der 
„Fledermaus“ oft nicht die- oder 
derjenige die oder der ist, für die 
man sie/ihn hält, tauchen die bei-
den Wienerinnen hinterm Tresen 
des „Nachtcafé Vienna“ auf und 
haben neben „Achterl“, „Sprit-
zer“, „Buchteln“ und „Krügerl“ 
für alle, die nicht wissen, was 
diese Bezeichnungen oder „a 
Batzn Bahöl“ bedeuten, auch ein 
kleines Wiener Lexikon im Ange-
bot. Gemeinsam mit dem isländi-
schen Fischerssohn Hrólfur 
Vagnsson am Akkordeon, der 

Nachtcafé Vienna – Wiener Liederabend 
noch nie in Wien war, aber jeden 
Sommer das nordwestlichste Café 
Europas betreibt, präsentieren 
die beiden Schauspielerinnen 
berühmte Schrammelmelodien. 
Tickets und weitere Infos unter 
www.kapelle-hassbergen.de 
  

Wiener Liederabend in der 
Alten Kapelle am 11.11.23

Von links: Imtraud Lehmann (verh. Kellner), Angelika 
Krause (verh. Gall) und Hannelore Wendt bei Wiechmanns 
auf dem Hof.

Haßberger Kindheitstage 1956

Will kommen in Will kommen in 
meinem Herbstmeinem Herbst !

www.my-little-cottage.de

46

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Das Blaue Blatt in aller Welt

Herzliche Grüße von den Azoren
Marianne und Kurt Ahring aus Haßbergen verbrachten im
August ihren Urlaub auf der zu Portugal gehörenden Azorenin-
sel Sao Miguel. Dabei durfte das Blaue Blatt im Gepäck nicht
fehlen. Die Reise führte sie von Hamburg nach Lissabon und
anschließend 1400 Kilometer weiter über den Atlantik auf die
Azoreninsel Sao Miguel. Dies ist die größte Insel der Azoren
und wird auch die grüne Insel genannt. Sie bietet eine einzigar-
tige Flora und traumhafte Landschaften. Für Gärtner und Bota-
niker ein Erlebnisbad.
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

HASSBERGEN. Am Samstag,
den 2. Dezember 2023 lädt das
Organisationsteam der Alten
Haßberger Kapelle zur autobio-
graphischen Lesung mit Ulrike
Folkerts um 20 Uhr (Einlass 19
Uhr)  auf dem Saal im Gasthaus
Mönch ein. Von der verhassten
Tanzstunde im Rock über den
Versuch, so wie alle für den tollen
Typen zu schwärmen, vom Sexis-
mus in der Schauspielbranche
über das private und das öffentli-

„Ich muss raus“
che Outing, vom Festgelegt-Wer-
den auf die Tatort-Figur bis zur
Frage, wer denn die Drehbücher
für Frauenfiguren schreibt:
Offenherzig, direkt und humor-
voll erzählt Ulrike Folkerts von
ihrem Kampf gegen innere und
gegen äußere Widerstände. Die
beliebteste und längstdienende
Tatort-Kommissarin hat in der
Rolle der toughen Ermittlerin
Lena Odenthal das Frauenbild im
deutschen TV-Krimi revolutio-
niert. Doch bis sie ihre eigene
Rolle im Leben gefunden hat,
war es ein längerer und härterer
Weg. Ihre Erfahrungen als pro-
minente Frau in der Filmbranche,
als lesbische Frau, als kinderlose
Frau, als älter werdende Frau
spiegeln wider, was viele Frauen
erleben. Um aus vorgesehenen
Rollen auszubrechen, braucht es
Kraft. Folkerts gibt uns den Mut,
auch unseren eigenen Weg zu
gehen. Tickets und weitere Infos
unter www.kapelle-hassbergen.de

Ulrike Folkerts 
(Foto: Edith Held)

Ida Rößler …

… verheiratete Munzel, gebo-
ren 16. Januar 1905 aus Haß-
bergen. 

(Bildsammlung W. Rumann)

HASSBERGEN. Die Haßberger
Autorin Silvia Stede, die als
Autorin ihre Bücher mit ihrem
Geburtsnamen Silvia de Jong ver-
öffentlicht, liest am Freitag, den
24. November 2023 um 20 Uhr in
der Alten Haßberger Kapelle aus
ihrem neuesten Buch „Nichts
bleibt für immer still“. »Bist du
der Mensch, der du zu sein vor-
gibst, Lukas?«  Kenna kann es
nicht fassen: Als sie nachts einen
Einbrecher in ihrer kleinen Pen-
sion stellt, steht sie dem Mann
gegenüber, den sie einst aus tief-
stem Herzen liebte. Längst hat sie
in der Überzeugung gelebt,
Lukas sei tot, gefallen in den
Kriegsgebieten Malis. In jener
Nacht, da er wortlos ging, schwor
sie sich, diesem Mann, der ihrer
Seele und ihrem Herzen tiefe
Verletzungen zugefügt hat, für
alle Zeit zu entsagen. Lukas
dagegen hatte die feste Absicht
und gute Gründe, nie wieder in
seine Heimat, zu seiner fünfjähri-
gen Tochter und der Frau, die er
verlassen hatte, zurückzukehren.
Doch vor Ort muss er mit Bestür-
zung feststellen, dass er mittler-
weile auch Vater eines acht
Monate alten Sohnes ist, von des-
sen Existenz er keine Ahnung
hatte. Ein Soldat, der aus dem
Krieg heimkehrt, zurück zur
Familie, in ein Leben, das nicht
mehr das seine ist. Weitere Infos
und Tickets unter www.kapelle-
hassbergen.de

„Nichts bleibt
für immer still“

Kühe vor einem Grasmäher …

…vor vielen Jahrzehnten. (Bildsammlung W. Rumann)

Das meiste Glück genießt, 
wer mit sich zufrieden ist.

Bernd Winkel

Glück ist Hingabe, etwas mit voller Konzentration 
tun und ganz darin aufgehen.

Marielle Schumann



� Taxiruf
� Krankenfahrten
� Dialysefahrten
� Rollstuhlfahrten
� Fernfahrten
� Schülertransporte
� Kurierdienste

Rohlfs
8594

0 42 54

27324 HÄMELHAUSEN · Dorfstraße 20a

8594
Wir fahren Sie in unserem Bus und transportieren Ihre Fahrräder

mit dem neuen Anhänger wohin Sie wollen (bis zu 8 Personen).
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Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681

ne
ue

st
e 

Tr
en

ds
  

 a
kt

ue
lle

 M
od

e 
S
on

de
rg

rö
ße

n 
  

Ü
be

rl
än

ge
n 

  
Ku

rz
gr

öß
en

  
 T

ex
til

dr
uc

k 
B
es

tic
ku

ng
  

 B
er

uf
sb

ek
le

id
un

g 
  

S
ic

he
rh

ei
ts

sc
hu

he

Hafengesang 
& 

Puffmusik R

Fo
to

: f
re

ep
ik

ab sofort bis 30. Okt. 2023  

Wer seine alte aber saubere und tragbare Hose zu Jeans-Wolf bringt, erhält beim Kauf einer neuen Hose ab 49,- € einen
Rabatt von 10,- €.
Die Aktion ist zugunsten der Weißrusslandhilfe des Malteser Hilfsdienst aus Sandkrug (www.malteser-sandkrug.de). Jährlich 
koordinieren die Malteser zwei Hilfstransporte nach Weißrussland und unterstützen so die Menschen direkt vor Ort.
*Ausgeschlossen sind bereits reduzierte Einzelteile und Artikel der Marke Hafengesang & Puffmusik. Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen!

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Freuher bi mienen Kinnerge-
burtsdach hett miene Mudder för
us Kauken un Torte backt.
Dorna hebbt wi Kinner denn
ganzen Naamiddach alleen tau-
hopen späält un us vergneucht.
„Bespaaßung“, so as vondaach,
geiv dat nich. Un ok keen
Geschenk, dat de Kinner abends
mit na Huus kreigen. Vondaach
is dat jo so, dat sick meist beide
Öllern extra Urlaub för denn
Kinnergeburtsdach nähmt un mit
de Kinner taun Swömmen, in’t
Kino, in eenen Park (wo de
Intritt all 30 Euro pro Kind
kösst) oder na een „Event“ feu-
ert, wo denn allens tau äten kofft
ward. Bekannte von miene Cou-
sine in Hannober hebbt sogor
eenen Kinner-Partyservice
bestellt: De bringt glieks allens
von Telt öber Äten un Drinken
bit taun Kaspertheater mit. Du
musst di üm nix kümmern –
blooß am Enn betahlen, un dat
nich tau wenig!
Intwischen hebbt wi all allerhand
Kinnergeburtsdaach von uuse
Kinner achter us. Dat mööt so an
de 40 wään. Un jümmer
öberlechst du vörher, wat du mal
maken kannst mit de Kinner:
Kürbis schnitzen, Glas anmalen,
Flitzebogen scheiten, wat ut Holt
bauen, Tonfiguren kneern. Meist
hebbt wi tau Huus fiert, in Som-
mer wöörn dat jümmer ganz

wunnerbore Geburtsdaach, bi de
Water oftmals eene groode Rull
späält hett. Lesdet Johr sünd wi
an denn Geburtsdach von uuse
Jüngste utnahmswies mal mit
eene Draisine feuert: De Kinner
wöörn Füer un Flamm, dat se
dörch dat Pedden – mit ehre
eegene Muskelkraft – up de
Schienen von Olenboitzen na
Hollich vörwärts keumen! De
Sünn schien, un all wöörn se gaut
stellt. Blooß up de Rückfohrt,
dor güng upmal een Rägenschuer
up us daal un wi wöörn bit up de
Huut natt! Tau Huus hebbt wi
ersmal flink uusen Kachelaben
anmaakt, dormit wi dat Tüüch
von de Kinner dröögen können.
Dat wöör een Bild: Böxen,
Strümpe un T-Shirts von 15 Kin-
ner hängen vör denn Aben! Un
uuse Dochter möss för 15 Deerns
un Jungs wat taun Anteihn her-
seuken. Blooß een Jung bruk nix
taun Wesseln: he leup so flink up
uus Loopband, dat he mit de Tiet
von süms wedder drööch worn is.
Buten spälen güng jo nu wägen
denn Rägen nich mehr, dorüm
güng dat up de groode Dääl wie-
der. Langewiel hebbt de Kinnner
bestimmt nich hatt: De eenen
spälen Billiard, veer Kinner
wöörn an Kickern, eener sett sick
an’t Klavier un füng an Klassik
tau spälen, eene trummel up dat
Slagtüüch rüm, een Jung har

Kinnergeburtsdach noch siene Mundharmonika
dorbi un spääl dat Geburtsdachs-
leed – un as Krönung entdeck
noch eener baben up dat Schapp
een antiket Jagdhorn un puuß
dor egaalwech rin. Un dat allens
in eenen Ruum! Denn Krach
künnt ji jau nich vörstellen! Ick
wöör froh, wenn ick mal twi-
schendörch rutgahn un een
Keuhlkissen ut de Kööken halen
könn, weil sick eener siene Hand
an denn Boxsack verknackst un
de annere siene Finger twischen
de Billiard-Kugeln klemmt har.
Abends na’n Äten, as de Öllern
ehre Kinner affhalen dään, hett
düt Mal sogor jedet Kind ok mal
eene Tuten von us mit na Huus
krägen. Aber dor wöörn keene
Seutigkeiten in, sondern dat
nadde Tüüch! Dat jüm de
Geburtsdach gaut gefallen har,
könnst du de Kinner jedenfalls
anseihn. Vondaach schnackt se
jümmer noch dorvon, dat se dat
mit de Draisine un denn Rägen
so gaut funnen hebbt. Un dat
Musikmaken, is jo kloor. Nächs-
det Mal packt wi aber vörher
bestimmt dat Jagdhorn an de Siet
un stellt dat groode Slagtüüch

irgendwo hen, wo
dat keener findt
…

Gudrun Fischer-
Santelmann
www.fischer-
santelmann.de


